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Vorbemerkung

Die vorliegende Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der Bilanzstatistik
der öffenttichen versorgungs- und Verkehrsunternehmen für das Jahr 1984. Die

Veröffentlichung ist nach den gleichen Grundsätzen aufgebaut wie die für die
vorangegangenen Jahre. Den Zahlen für das Berichtsjahr sind jeweils die ver-
gleichbaren Zahlen für das Vorjahr gegenübergesteIIt.

Die Veröffentlichung enthält eine textliche und tabellarische Darstellung

aller erfaßten Unternehmen (einschließIich der Deutschen Bundesbahn und

der Zweckverbände der Wasserversorgung). Oer Tabellenteil enthält außer-

dem eine Tabellengruppe, aus der ersichtlich ist, wie sich die Struktur
der ilahresabschlüsse über einen 1ängeren Zeitraum hinweg entwickelt hat.

fm Anhang sind ein Abdruck des Erhebungsvordrucks und der AusfülIricht-
linien beigegeben.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Volkshtirtschaftliche Ge-

samtrechnungen, Unternehmens- und Wirtschaftsrechnungen" des Abteilungs-
präsidenten Lützel von Oberregierungsrat Schemmel in der Gruppe des

Leitenden Regierungsdirektors Euler bearbeitet.
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1 Grundlage unQ-Uetlodq

Rechtsgrundlage für die Statistik über die
Jahresabschlüsse der öffentlichen Versorgungs-
und Verkehrsunternehmen ist das Gesetz über
die Finanzstatistik in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 1 1. Juni 1980 (BGB1. I S.
673, 782) in Verbindung mit dem cesetz über die
Statistik für Bundeszwecke vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565). Die Statistik wird auf-
grund von § 2 Abs. 1 Nr. 7, § 2 Abs. 2 Nr. '7

und § I des Gesetzes über die Finanzstatistik
durchgeführt. Sie erstreckt sich auf die Fi-
nanzen der staatlichen und kommunalen Einrich-
tungen und wirtschaftlichen Unternehmen, die
als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbstän-
diger Form betrieben werden. Die Bilanzen so-
wie die Gewinn- und Verlustrechnungen dieser
Einrichtungen und Unternehmen sind jährlich zu
e rfassen.

Bei den Eigenbetrieben handelt es sich um eine
öf fentlich-rechtliche Unternehmensform f ür
kommunale Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit. Organisation und Tätigkeit dieser
Unternehmen werden in den Eigenbetriebsge-
setzen bzw. -verordnungen der Länder geregelt.

AIs öffentliche Unternehmen in privater Rechts-
form (Aktiengesellschaft, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung) gelten Unternehmen, an denen
der Bund, die Länder, die Gemeinden oder die
Gemeindeverbände unmittelbar oder mittelbar mit
mehr als 50 t des Nennkapitals oder des Stimm-
rechts beteiligt sind. Sie werden im folgenden
kurz als Gesellschaften bezeichnet.

Eine weitere Rechtsform für Versorgungs- und
Verkehrsunternehmen ist der Zleeckverband, der
von - in der Regel kommunalen - Gebietskör-
perschaften getragen wird. Solche Zweckver-
bände dienen zumeist der Wasserversorgungi
vereinzelt werden auch die Elektrizitätsver-
sorgung und der Personennahverkehr a1s Zweck-
verband betrieben. Viele Zweckverbände haben
entsprechend den für die Gebietskörperschaf-
ten geltenden Vorschriften eine kameralisti-
sche Rechnungslegung. Für eine im Rahmen der
vorliegenden Statistik vergleichbare Darstel-
lung kommen jedoch nur Zweckverbände mit kauf-
männischer Rechnungslegung in Fragei kamerali-
stisch buchende Wasserzweckverbände werden in
der Gemeindef inanzstatistik nachgewiesen.

Bei den in die hier vorliegende Statistik
einbezogenen Zweckverbänden wird nicht danach
unterschieden, ob der Zweckverband das Unter-

nehmen selbst ist oder ob der Zweckverband
das Unternehmen betreibt.

Die Bilanzstatistik der öffentlichen Wirt-
schaftsunternehmen erstreckt sich auf die
Jahresabschlüsse (Handelsbilanzen) öffent-
Iicher Versorgungs- und Verkehrsunternehmen
mit einer Bilanzsumme von mindestens
5 Milt. DM (bei Wasserwerken 2 Mi1l. DM)

Die Veröffentlichung enthält auch einen Nach-
weis von Angaben aus den Jahresabschlüssen
der Deutschen Bundesbahn.

Um die Vergleichbarkeit der Daten mit dem Vor-
jahr zu gewährleisten, werden nur die Jahres-
abschlüsse von Unternehmen gegenübergestellt,
für die ein vergleichbarer Abschluß sowohl für
das Berichtsjahr a1s auch für das Vorjahr vor-
lag. Unternehmen, von denen keine vergleich-
baren Abschlüsse zur Verfügung stehen, werden
nicht in die Bilanzstatistik einbezogen.

A1s Grundlage für das FrageprogrErmm dienen die
Formblätter über die Jahresbilanz und die
Gewinn- und Verlustrechnung (Jahreserfolgs-
rechnung), die aufgrund der Eigenbetriebsbe-
stimmungen von den Aufsichtsbehörden herausge-
geben werden. Die in diesen Formblättern ent-
haltenen Angaben werden im Erhebungsvordruck
trBilanzstatistik öffentlicher Wirtschaftsunter-
nehmen" erfragt; er ist zusammen mit den Aus-
füllungsrichtlinien auf den Seiten 57 ff.
dieses Heftes abgedruckt. Der Erhebungsvor-
druck ist wie folgt gegliedert:

A. Angaben zur Klassifizierunq des Unter-
nehmens,

B. Bilanz,
C. Anlagennachweis (Entwicklung des Sachan-

lagevermögens vom Ende des Vorjahres bis
zum Ende des Berichtsjahres),

D. Gewinn- und Verlustrechnung.

Die Gliederung des Jahresabschlusses im Erhe-
bungsvordruck stimmt weitgehend mit den Rech-
nungsleq ung svorschr i f ten des Akt ienge setzes
überein. Das gilt auch für den Anlagennachweis,
der bei Wahrung der aktienrechtlichen Standard-
gliederung auf die Bedürfnisse der Versorgungs-
und Verkehrsunternehmen zugeschnitten ist, und
zwar gemäß der verordnung über die Gliederung
des Jahresabschlusses von Verkehrsunternehmen
votrt 27. Februar 1968 (BGBI. I S. 193) und dem
von den Innenministern der Länder erarbeite-
ten I{usterentwurf zur Vereinheitlichung der
eigenbetr iebl ichen Formblätter.
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Der Versand und der Einzug der Erhebun
terlagen erfolgen durch die Statistischen
Landesämter. Die Aufbereitung der Statistik
wird im Einvernehmen mit den Statistischen
Landesämtern zentral im Statistischen Bun-
desamt vorg enommen. In der Darstellung wer-
den die Ergebnisse nach Unternehmensformen
(nigenbetrieben, Gesellschaften) und Be-
triebsarten (Arten der wirtschaftlichen Tä-
tigkeit) gegliedert. Nachgewiesen werden
ausführliche Ergebnisse aus der Bilanz, der
Entwicklung der Sachanlagen sowie der Ge-

winn- und verlustrechnung. Die Ergebnisse
werden erg änzt um eine Finanzierungsrech-
nung. Diese wird aus einer Bilanzverände-
rungsrechnung, die aIIe Positionen der
Aktivseite und der Passivseite mit Aus-
nahme des Jahresergebnisses umfaßt, ent-
wickelt. Die Finanzierungsrechung gibt Aus-
kunft über die Mittelherkunft und die l{ittel-
verwendung ( siehe die Zusammenfassende Über-
sicht 3.'l 1).

AIs Mittelherkunft gelten dabei im wesentlichen

- Minderung bei Aktivposten:
Abgang von Anlagegütern und Vorräten,
Rückgang der Forderungen,
Verminderung der flüssigen Mittel.

- Zunahme bei Passivposten:
Erhöhung des NominalkaPitals,
Erhöhung der Rücklagen und der übrigen
Posten des Eigenkapitals,

Einforderung von sogenannten verlorenen
Zuschüssen,

Aufnahme langfristigen Fremdkapitals.
Erhöhung der langfristigen Rückstellungen,
Erhöhung der kurzfristigen Rückstellungen
und der kurzfristigen Verbindlichkeiten.

A1s Mittelverwendu nq sind anzusehen

- zunahme bei Aktivposten:
Investierung in Sachanlagen und Finanz-
anl ag en,

Gewährung langfristiger Kredite,
Erhöhung der Vorräte,
Einräumung kurzf ristiger Kredite,
Anreicherung der flüssigen Mittel.

- Minderung bei Passivposten:
Herabsetzung des Nominalkapitals,
Entnahmen und Auflösungen von Rücklagen
und Sonderposten mit Rücklageanteil,

Entnahmen und Auflösungen von Rückstel-
lungen,

Tilgung von Verbindlichkeiten.

Die hier verwendete Finanzierungsrechnung er-
streckt sich nur auf den Bereich der langfri-
stigen Bilanzposten. Eine Unterscheidung der
Bilanzposten nach ihrer Fristigkeit ist jedloch

nicht immer mit Sicherheit möqlich. Die Zuord-
nung der Positionen wurde deshalb danach vorge-
nommen, inwieweit sie als langfristig erkenn-
bar sind. Jahresgewinn und Jahresverlust blei-
ben als indifferente Posten unberücksichtigt.

Für die Darstellung der Fi nanz ierunqsguellen
werden die langfristigen Passivposten (ab-
weichend von der herkömmlichen Einteilung in
Eigen- und Fremdkapital) danach umgruppiert,
ob sie aus eigenen ltlitteln des Unternehmens
oder aus unternehmensfremden Quellen stammen.
Der Unterschied zwischen beiden Einteilungen
liegt darin, daß die Einteilung in Eigen-
und Frendkapital clie rechtliche Verfügungs-
macht zum Kriterium hat, während die Finan-
zierungsrechnung darauf abstellt, ob die
Posten aus der eigenen Ertragskraft des Un-
ternehmens selbst gewonnen, also neigenge-

bildet" sind, oder ob sie "von außen be-
schafftn sind. Danach sinil das Nominalkapi-
tal, die langfristigen Verbindlichkeiten und

die sogenannten verlorenen Zuschüsse, zu

denen die Ertragszuschüsse gehören, dem von
außen beschafften Kapital zuzurechneni denn
Finanzierungsmittel dieser Art werden im alI-
gemeinen über den Kapitalmarkt oder über den
Kundenkreis beschafft, bei Eigenbetrieben
auch durch Hereinnahme von Gemeindemitteln.
Die Einbeziehung des Nominalkapitals in die
von außen beschafften Mittel ist bei öffent-
lichen Unternehmen strittig, weil hier das
Unternehmen und sein Träger häufig als orga-
nisatorische Einheit gesehen werden. Außer-
dem gibt es noch vielfach Eigenbetriebe, die
ihr Eigenkapital nicht in Nominatkapital ei-
nerseits und Rücklagen andererseits aufspal-
ten und die dem Unternehmen verbleibenden
selbst erwirtschafteten Gewinne dieser Ein-
heitsposition "Eigenkapitaln zuführen.

Zu den der Ertragskraft der Unternehmen ent-
stammenden, d.h. eigengebildeten Kapital-
teilen gehören die Rücklagen und ilie Rück-
stellungen. Die Rücklagen werden dem Eigen-
kapital zugerechnet, während es sich bei den
Rückstellungen um Fremdkapital handelt, obwohl
die Rückstellungen den Unternehmen nicht von
außen zugeflossen sind. Die Rückstellungen
haben seit Jahren eine zunehmende Bedeutung
für die Finanzierung geh,onnen; sie bestehen
zu einem großen Teil aus steuerbegünstigten
Pensionsrückstellungen. Da die FäI1i9keit
der Pensionsrückstellungen meist in weiter
Zukunft liegt, haben diese Beträge insoweit
den Charakter einer clie Eigenmittel verstär-
kenden Rücklage.
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Die Darstellung ist zu erweitern um die im
Wirtschaftsjahr vorgenommenen Abschreibun-
gen (Abschreibungsgegenwerte). sie gehören,
wenn sie direkt vorgenommen werden, zur Gruppe
"Minderung bei Aktivpostenn, in der indirekten
Form dagegen zur Gruppe nZunahme bei Passiv-
postenn. Sie werden hier a1s Finanzierungs-
quelle besonderer Art behandelt, und zwar
zusammen mit den ihnen in der Finanzierungs-
rechnung ähnl ichen Anlagenabgängen.

Gegenüber den genannten Posten der Eigenfi-
nanzierung treten die Möglichkeiten, durch
Sonderwertberichtigungen und Sonderrücklagen
zur Deckung der Investitionen beizutragen,
an Bedeutung zurück.

AIs weitere Finanzierungsquelle sei noch die
Verminderung der Finanzanlagen erwähnt. Es

handelt sich hierbei streng genommen nicht um

neue Finanzierungsmittel, da diese Beträge
bereits in den Vorjahren bei langfristigen
Bilanzpositionen als Investierungen ausge-
wiesen wurden. Die Mittel sind nur von einer
Anlageposition auf eine andere umgelenkt wor-
den; die freigesetzten und umgelenkten Kapi-
talbeträge wirken aber wie eine zusätzliche
Finanzierungsquelle. Ihre Bedeutung ist aller-
dings relativ gering.

2 Brgebnisse

2.1 Gesamtüberblick
Die Zusammenfassenden Übersichten 3. I und
3.2 enthalten aIle in dieser Veröffentli-
chung nachgewiesenen Unternehmen in Form
einer Gesamtdarstellung. Darin einbezogen
ist auch die Deutsche Bundesbahn. Weil sie
wegen ihres - im Vergleich zu den anderen
Unternehmen - unverhältnismäßig großen
Bilanz- und Umsatzvolumens die Gesamtergeb-
nisse überdurchschnittlich stark beeinflus-
sen würde, wird sie im Tabellenteil in einer
eigenen Tabelle nachgewiesen.

Die zusammenfassende Übersicht 3.1 zeigt
die Ergebnisse von insgesarnt 1 425 Versor-
gungs- und Verkehrsunternehmen, an denen
die öffentliche Hand mit Mehrheit beteiligt
ist. Einbezogen sind 730 kommunale Eigenbe-
triebe, 471 öffentliche Gesellschaften, 223
Zweckverbände der v{asserversorgung und die
Deutsche Bundesbahn.

Die I 425 Unternehmen hatten Ende 1984 eine
Bilanzsumme von zusammen 236,3 Mrd. DM. Das

Anlagevermögen in Höhe von 180 , 7 [t{rd. DM

hatte an der Bilanzsumme einen Anteil von
75 , 5 t. Es setzte sich aus 16 5 , 6 Mrd . Dlit

Sachanlagen (einschl. immaterieller Anlage-
werte) und 15rl }trd. Dll Finanzanlagen zu-
sammen. Bei den Sachanlagen und immateriel-
len Anlagewerten ( siehe Zusammenfassende
Übersicht 3.2) verzeichneten die Unternehmen
Zugänge (einschl. Umbuchungen und Berichti-
gungen) in Höhe von 20,2 Mrd. DItl und Ab-
schreibungen von 15,4 ttrd. Dll.

Die Unternehmen hatten Ende 1984 ein Nominal-
kapital von 51 , 0 Mrd. Dlil, ihre Rücklagen
(einschl. der Gewinn- und Verlustvorträge)
betrugen 17,8 Dtrd. DIt{. Die Sonderposten mit
Rücklageanteil, die bei öffentlichen Versor-
gungs- und Verkehrsunternehmen ein besonderes
Gewicht haben, beliefen sich auf 26,5 tlrd. Dlt.
Auf das langfristige Fremdkapital entfielen
82,5 Mrd. DIt{ und auf das kurzfristige Fremd-
kapital 55, 5 Mrd . Dltl .

Die 1 425 Unternehmen erzielten 1984 Umsatzer-
löse von 143,7 Mrd. Di{ und erbrachten eine Ge-
samtleistung von 145, 3 ürd . DIrl . Nach Abzug des
Waren- und Ieistungseinsatzes in Höhe von
82,6 ltrd. Dtil ergab sich ein Rohertrag von
62,7 trtrd. Dlil .

Die öffentlichen Versorgungs- und Verkehrsun-
ternehmen zahlten 1984 an Löhnen und Gehältern
31 , 9 lttrd . Dl{, außerdem an sozialen Abgaben
5,8 Mrd. DM und an Aufwendungen für Altersver-
sorgung und Unterstützung 2,6 l4rd. DM, so daß
die gesamten Personalaufwendungen 4012 ltrd. Dlt

betr ugen.

AIs Saldo aus Aufwendungen und Erträgen ergab
sich ein Jahresfehlbetrag von - 2,3 Mrd. Dlrt.

Der Jahresfehlbetrag führte nach Verrechnung
der Gewinnabführungen und Verlustübernahmen
sowie der Rücklagenveränderungen zu einem sal-
dierten Jahresverlust von - 2r4 Mrd. DM, der
sich aus Gewinnen in Höhe von 116 [trd. D]l und
Verlusten im Betrage von 4r l Irtrd. Dlrl zusammen-
setzte.

2.2 Anzah1 der Unternehmen

In den folgenden Erläuterungen (Textabschnitte
2.2. bis 2.6) wird auf die in dieser Veröffent-
lichung enthaltenen Zweckverbände der Wasserver-
sorgung sowie die Deutsche Bundesbahn nicht
eingegangen. Die Ergebnisse der Zweckverbände
werden in einem besonderen Textabschnii.|. 2.7
behandelt.
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Für das wirtschaftjahr 1984 wurden in die Sta-
tistik 1 201 Unternehmen einbezogen, und zwar

730 Eigenbetriebe und 471 Gesellschaften. Die
Unterteilung dieser Unternehmen nach Betriebs-
arten wird in der Zusammenfassenden Übersicht
3.3 gezeigt.

Aus der Zusammenfassenden Übersicht 3.4 ist
ersichtlich, daß - bezogen auf die Bilanz-
summe - bei den Eigenbetrieben die kombinierten
Unternehmen der Versorgung und des Verkehrs
im Vordergrund stehen (zusammen 55,9 t der
Bilanzsumme), während bei den Gesellschaften
das Hauptgewicht bei der Elektrizitätsver-
sorgung liegt (52,0 t der Bilanzsumme).

Aus den Angaben der befragten Unternehmen im

Teil A des Erhebungsvordruckswurde ermittelt,
daß die erfaßten 1 201 Unternehmen zusammen

2 475 Betriebszweige (fachliche Unternehmens-
teile) aufwiesen. Bei dieser ZähIung wurden
Unternehmen, die in nur einem Versorgungs-
oder Verkehrsbereich tätig sind, als ein Be-
triebszweig gezählt. Im einzelnen wurden 9e-
zählt:

versorgungszweige Betr iebs zwe ige

Die Veränderungsraten der Bilanzsumme sind
für eine Reihe von Jahren der Zusammenfas-
senden Übersicht 3.5 zu entnehmen.

Der Bilanzaufbau ( Zusammenfassende Übersicht
3.5) zeigt auf der Aktivseite wiederum einen
Rückgang des Anteils des Anlagevermögens an

der Bilanzsumme. Dieser AnteiI, der 1983 noch
72,0 * betragen hatte, fiel 1984 auf 70'3 t.
Sein Rückgang ist im wesentlichen auf clie Ent-
wicklung des Sachanlagevermögens zurückzufüh-
ren, dessen Anteil an der Bilanzsumme sich
von 64,5 t (1983) auf 62,6 * verringert hat.
Das ist vor allem deshalb von Bedeutung, weil
die Versorgungs- und verkehrsunternehmen we-

gen ihrer hohen Anlagenintensität eine relativ
starre Struktur auf der Aktivseite der Bllanz
haben. Im Tabellenteil ist in der Tabellen-
gruppe 5 die Entwicklung der Bilanzstruktur
dargestellt, wie sie sich seit 1969 ergeben
hat.

vom cesamtbetrag des Anlagevermögens in Höhe

von 115,0 llrd. DM waren 89,0 t Sachanlagen und

immaterielle Anlageruerte (siehe unter 2.4) so-
wie 11,0 t Finanzanlagen. Der Buchwert cler Fi-
nanzanlagen stieg im Jahre 1984 um 8,4 t auf
12,7 ltrd. DItl . zu den Finanzanlagen gehören die
Beteiligungen, die wertpapiere des Anlagever-
mögens sowie die Ausleihungen mit einer Iauf-
zeit von mindestens vier Jahren.

Im Umlaufvermögen ist eine im Vergleich zur
Bilanzsumme überdurchschnittliche Zunahme

bei den Flüssigen Mitteln eingetreten, und zwar
um 114 Mrd. Dlt l+ 26,5 t). Dabei haben sich
die Guthaben bei Kreditinstituten um 24rB t
erhöht.

Die Forderungen des Umlaufvermögens stiegen
im Jahre 1984 um 4,0 !,trd. Dtl oder + 1415 t
auf 31,5 Mrd. Df,f (nach Abzug der Wertberich-
tigungen). zu den Forderungen gehören die ge-
Ieisteten Anzahlungen, die Forderungen aus
Lieferungen und Ieistungen, die Forderun-
gen an verbundene Unternehmen, dle sonsti-
gen Vermögensgegenstände, soweit sie nicht
zu den Flüssigen Mitteln zählen, und - als
Besonderheit öffentlicher Versorgungs- und

Verkehrsunternehmen - die Forderungen an Ge-
bietskörperschaften. Vom Gesamtbetrag der
Forilerungen in Höhe von 31,5 rlrd. Dt{ entfie-
len allein rund 74,5 t auf die Forderungen
aus Lieferungen und leistungen und die Forde-
rungen an verbundene Unternehmen.

EIektr i zi tät
Gas
Wasser
Fernwärme

verkehr szwe ige
Straßenbahn
SchnelI-, Hoch-, U-Bahn
Omnibus, obus, Kraftverkehr
Bahnen verschiedener Art
Schi ffahrt
Hafen
Fl ughafen

498
43s
90't
135

33
14

1s8
60
19
70
17

I
75
46

Übrige Zweige
Re isebüro
Bäcler
Sonstige

Insgesamt 2 475

Eine Aufgliederung nach Eigenbetrieben und Ge-

sellschaften ist der Zusammenfassenden Über-
sicht 3.3 zu entnehmen.

2.3 Jahresbilanzen
Die Bilanzsumme der einbezogenen 1 201 Unter-
nehmen erreichte Ende 1984 163r5 ltrcl. DM. Sie
ist gegenüber 1983 (155,1 urd. PM) um 8,5ltlrd.
Dll oder 5,5 t gestiegen. Im Jahr 1983 hatte
die Zuwachsrate der Bilanzsumme gegenüber dem

Vorjahr 5,6 t betragen.

-9-



Die Flüssigen Mittel haben sich gegenüber dem
Vorjahr um 1,4 Mrd. DM oder 26,5 t erhöht; sie
betrugen Ende 1984 6,5 Mrd. DIrt. Den größten
Teil der F1üssigen llitteI, näm1ich rund
5,5 Mrd. Dll, machten die cuthaben bei den
Kreditinstituten aus.

Das Eigenkapital der I 201 erfaßten öffent-
lichen Versorgungs- und Verkehrsunternehmen
betrug Ende 1984 47,9 l4rd. DM (1983: 45,8
Itlrd . Dü ) . Als Eigenkapital lrerden hierbei im
engeren Sinne das Nominalkapital, die Rück1a-
gen sowie die Gewinn- und Verlustvorträge ange-
sehen. Die Einbeziehung der Gewinn- und Ver-
lustvorträge ist insofern begründet, als die
öffentlichen Anteilseigner die ihnen zu-
stehenden Gewinne sehr oft nicht entnehmen,
sondern zur Verstärkung der Kapitalbasis im
Unternehmen stehen lassen. Das geschieht oft
auch ohne eine Umbuchung auf Rück1agen. Um-

gekehrt werden Verluste oft über mehrere Jahre
hinweg vorgetragen und nicht ausgeglichen,
weil diese Unternehmen wegen der besonderen
Verpflichtung der öffentlichen Anteilseigner,
die Versorgung der Bürger mit Energie, Wasser
und Verkehrsleistungen zu gewährleisten,
praktisch kein Konkursrisiko haben können.

Dem Eigenkapital kann man im weitergehenden
Sinne und mit gewissen Einschränkungen noch
die Sonderposten mit Rücklageanteil hinzu-
rechnen. Es handelt sich hierbei um Posten,
die aufgrund steuerlicher Vorschriften erst
bei ihrer Auflösung zu versteuern sind, wie
z.B. steuerbegünstigte Rücklagen verschie-
dener Art und Sonderwertberichtigungen,
die keiner speziellen Risikolage Rechnung
tragen sollen, sondern eine Steuerstundung
bezwecken. Besondere Bedeutung haben bei den
Versorgungs- und Verkehrsunternehmen die zu
den Sonderposten mit Rücklageanteil zählenden
empfangenen Ertragszuschüsse, die der Finan-
zierung des Ausbaus der Rohr-, Ieitungs- und
Kabelnetze dienen. Diese Zuschüsse werden von
den Unternehmen bei den Grundstückseigentümern
erhoben. Die Unternehmen bilden für diese Be-
träge einen Passivposten, der in den folgenden
20 Jahren in gleichmäßigen Raten über die Um-

satzerlöse aufgelöst wird, damit eine gleich-
mäßige Ertragsentwicklung ausgewiesen werden
kann" Diese Ertragszuschüsse beliefen sich im
Jahre I984 auf 15, 3 ltrd . Dl.t ( I 983: 14, 7 Mrd. DM ) ,
das waren 89,1 t (1983: 89,9 t) aller Sonder-
posten mit Rücklageanteil. Unter Einbeziehung
der Sonderposten mit Rücklageanteil in Höhe von
17,1 Mrd. DU (1983: 16,3 Mrd. Dü) belief sich

das erweiterte Eigenkapital auf 65,0 }lrd. Dlt

(1983: 62,1 ttrd. Dl.t).

Der AnteiI des aus Nominalkapital, Rücklagen
sowie Gewinn- und Verlustvorträgen zusammenge-
setzten Eigenkapitals an der Bilanzsumme ist
von 29,5 t im Jahr 1983 auf 29,3 t (1984) zu-
rückgegangen. Das Eigenkapital unter Einbe-
ziehung der Sonderposten mit Rücklageanteil
hatte an der Bilanzsumme einen Anteil von
39,8 t (1983: 40,0 t).

Das Fremdkapital (Rückstellungen und Verbind-
Iichkeiten) belief sich Ende 1984 auf 95.7
litrd. DItl (1983: 9l,2lttrd. DN.l). Von diesem Be-
trag iraren rund 51 t (1983: rund 53t) alslang-
fristig ausgewiesen. Unter den Posten des
langfristigen Fremdkapitals erhöhten sich
die langfristigen Rückstellungen, die fast
vo1lständig aus Pensionsrückstellungen be-
stehen, um 0,9 Mrd. DM oder 612 t. Die Zu-
sErmmensetzung der langfristigen Verbindlich-
keiten ist aus folgender Aufstellung ersicht-
lich:

1 983 1 984
Mrd. Dt{ t Mrd. Dlil t

2r1 612 1r8 5,4Anle ihen
Ve rb ind I ichke iten
gegenüber Kreditinst.

Ve rb ind I ichke iten
gegenüber cebiets-
kö rperschaften

Übrige langfr. ver-
bind 1 ichke iten

Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und
I€ i st ung en

Wechselverb ind I ichke it.
Ve rb ind I ichke iten
gegenüber Kreditinst.

Erhaltene Anzahlungen
Ve rb ind I ichke iten
gegenüber verbund.
Unte r nehmen

Ve rb ind I ichke iten
gegenüber Gebiets-
kö rperschaften

Übrige kurzfr. ver-
b ind I ichke ite n

5,8 16,8

2,9 g, 1

5,3 15,6

25 ,5 76,0 25,'l

4,5 1 ,6

13,3 4,6

76r3

4r6

13r7

1r5

4r5

Insg esamt 33,6 100 33,7 100

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten gliedern
sich wie folgt:

1 983
Mrd. Dt{ t

1 984
Mrd. Dll t

8,8 28,O
0,4 1,3

3,9 12,3
6,1 19,7

4,6 14,8

2,5 7,9

5,0 16,1

9,3 27,2
0,3 1,0

3,7 10,8
7,0 20,5

-10-
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Der Anteil des Fremdkapitals (langfristiges
und kurzfristiges Fremdkapital zusammen) an
der Bilanzsumme betrug 1984 59,1 t gegenüber
58,8 t im Jahre 1983. Der Anteil des langfri-
stigen Fremdkapitals hat sich von 30,9 t (1983)
aof 29,9 t (1984) verringert. Dagegen ist der
Anteil des kurzfristigen Fremdkapitals von
27,9 * (1983) auf 29,2 t (1984) gestiegen.

Nach einer Rege1 für die Bilanzanalyse sollen

a) dem Anlagevermögen wenigstens in gleicher
Höhe eigene Mittel und langfristiges Fremd-
kapital gegenüberstehen (Anlagendeckung)
und

b) das Umlaufvermögen wenigstens so hoch sein
wie das kurzfristige Fremdkapital (Zah-
lungsbereitschaft).

Ende 1984 waren das Anlagevermögen durch Iang-
fristige Passiva zu 99,1 t (1983: 98,5 t) uncl
das kurzfristige Fremdkapital durch das Um-

Iaufvermögen zu 99,4 t (1983: 97,5 t) ge-
deckt.

2.4 Entwicklung der Sachanlagen

Die Entwicklung der Sachanlagen (einschl. der
immateriellen Anlagewerte) ist im Zahlenteil
dieses Heftes ausführlich dargestellt (siehe
Tabellengruppe 2).

Die 1 201 einbezogenen Unternehmen hatten Ende
1984 ein Sachanlagevermögen (nach Abzug der
Wertberichtigungen) in Höhe von netto 102r3 Mrd.
DM (Zusammenfassende Übersicht 3.7, siehe auch
die ausführliche Darstellung in Tabellengruppe
2). Die Sachanlagen gliedern sich in folgende
Anlagearten:

AIs Reinz ergaben sich im Berichtsjahruo ano
15,3 Mrd. DM. Der Reinzugang setzte sich zu-
sanmen aus den Zugängen und den Umbuchungen.
Die Umbuchungen zeigen im wesentlichen den
Übergang fertiggestellter Anlagen von dem Po-
sten nAnlagen in Bau und Anzahlungen auf An-
lagenn auf Posten mit betriebsbereiten AnIa-
gen. Außerdem sind aus aufbereitungstechni-
schen Gründen im Reinzugang auch die Berichti-
gungen verrechnet worden' die den [Yertansatz
betreffen und zumeist bei steuerlichen Betriebs-
prüfungen anfallen. Die im Reinzugang enthalte-
nen Zugänge sind nicht dem Begriff der volks-
wirtschaftlichen rnvestitionen gleichzusetzen.
In der hier vorliegenden Veröffentlichung wer-
den leiliglich die buchmäßigen Zugänge nachge-
wiesen, unabhängig davon, ob es sich dabei um

Neuanlagen handelt oder um Anlagen, die von
anderen Unternehmen übernommen wurden. Auch
geben die Zahlen keinen Aufschluß darüber, ob
es sich un Erweiterungsinvestitionen oder ull
Er satzinvestitionen handelt.

Bezogen auf die Anlagearten hatte der Reinzugang
bei den öffentlichen Versorgungs- und Verkehrs-
unternehmen folgende zusammensetzung :

1983
Urd. DM t

1 984
Mrd. DM C

Grundstücke und
Gebäuile

Erzeugungs-, Gewin-
nungs- und Bezugsanl.

Verte ilungsanlagen
Anlagen für den Ver-
kehr

Übr. masch. Anlagen,
Betr iebs- u. Cie-
schäftsausstattung

Anlagen in Bau und An-
1ag enan zahl ungen
Konzessionen, getperbl.
Schutzrechte usw.

1r6

4r2
712

1r0

0r9

-0, 8

0r2

16,5

10,4
47 ,5

6r4

616

11 ,2

114

10,9

29t4
50, 6

6r9

2r5

1r6
7r3

1ro

6,4 1 ,0

-5r6 1,7
1983

Mrd. DM
1 984

Mrd. DM tt 1,3 0,2

Grundstücke und
Gebäude

Erzeugungs-, Gewin-
nungs- und Bezugsanl.

Ve rte i1 ung sanl agen
Anlagen für den Ver-
kehr

Übr. masch. Anlagen,
Betriebs- u. Ge-
schäftsa usstattung

Anlagen in Bau und An-
lagenan zahl ungen

Konzessionen, gewerbl.
Schutzrechte usw.

19 ,4

12,5
50,1

4r0

2r7

10,2

1r0

19r4

12r6
50, 1

4r0

2r7

1O.r 2

1r0

20,6

11 ,6
50, 9

4r1

2r8

11 ,2

1r1

20 ,2

11r3
49 ,7

4r1

2r7

11,0

1r1

Insg esamt 14,3 100 15,3 100

2 .5 Finanzieruno

Die einbezogenen 1 201 Unternehmen haben im Jahr
1984 - sor,reit erkennbar - 19,8 Mrd. Dlt an lang-
fristigen Mitteln eingesetzt (siehe die Zusam-
menfassende Übersicht 3.11 mit einer Darstel-
lung der Finanzierungsrechnung nach Betriebs-
arten und nach Unternehmensformen). Von diesem
Betrag entf ielen allein 16,7 Ard. Dttl oder 84, 1 t
auf die Erneuerung und Erweiterung des Sach-
und Finanzanlagevermögens. Tilgung und EntnahmeInsgesarnt 100,0 100 102,3 100
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von Passivposten beliefen sich auf 3,2 Mrd. DM

oder 15,9 t der Mittelverwendung.

Den einbezogenen öffentlichen Versorgungs- und
Verkehrsunternehmen standen im Jahre 1984 an
langf r istigen Mitteln insgesamt 20, 5 tttrd. Dt
zur Verfügung, darunter allein 1614 Mrd. DM aus
der Innenfinanzierung. Der Anteil dieser der
eigenen Ertragskraft der Unternehmen entstam-
menden Finanzierungsmittel betrug 82,6 S (bezo-
gen auf die Summe der [tittelverwendung). Bei
der fnnenfinanzierung hatten die Abschrei-
bungsgegenwerte und die Anlagenabgänge mit
13,4 ltrd. Dll das größte Gewicht. Außer durch
die Abschreibungsgegenwerte und Anlagenab-
gänge erbrachten die Unternehmen im Rahmen

der Innenf inanzierung weitere 3r 0 Itlrd. DDI

(15,2 t der üittelverwendung) in Form der
AuffüIlung von Rückstellungen, Rücklagen
und Sonderposten mit Rücklageanteil. An frem-
den t{itteln nahmen die Unternehmen weitere
4,1lrtrd. Dl{ (oder 20,8 t der verwendeten
Mittel) auf , darunter 3,2 ilrd. Dli! a1s lang-
fristiges Fremdkapital und als Einforderung
von Ertragszuschüssen. Im ganzen zeigten die
hier erfaßten Unternehmen für 1984 eine
ilberdeckunq von per saldo + 0,7 Mrd. Dtt oder
+ 3,4 t (bezogen auf die Sumrne der Mittelver-
wendung.

2.6 Erfolgsrechnungen und Geschäftsergebnisse

Die Umsatzerlöse der einbezogenen 1 201 Unter-
nehmen nahmen im Jahre 1984 gegenüber 1983 um

10,4 lilrd. D{tt oder 9r4 t auf 120,8 Mrd. DIrl zu
(siehe Zusammenfassende Übersicht 3.8). Von
1982 auf 1983 waren die Umsatzerlöse um 4,4 t
gestiegen. Bei der Bewertung der Zuwachsrate des
Jahres 1984 ist aber zu beachten, daß sich im
gleichen Zeitabschnitt der Index der Erzeuger-
preise gewerblicher Produkte für Strom, Gas,
Fernwärme und Wasser um + 3,3 t erhöhte.
Angaben über ilie Veränderungsraten der Umsatz-
erlöse und des genannten Preisindex sind für
eine Reihe von Jahren in der Zusammenfassenden
Übersicht 3.9 zu finden.

Die 1 201 Unternehmen erzielten 1984 eine Ge-
samtleistung von 121 ,2 Nlrd. Dttl i das waren 9 , 6
ürcl . Dtt oder 8,6 t mehr als 1983 ( 1 1 I ,5 Mrcl .
Dll). Im Vergleich dazu hatte der llaterialver-
brauch rxr + 10,9 t zugenommen. Somit erhöhte
sich der Rohertrag gegenüber 1983 um+ 5,0t auf
45, 3 llrd. DU ( 1983: 43, I l,lrd. DU) .

Die Rohertragsquote, d.h. der Anteil des Roh-
ertrages an der @samtleistung, verringerte
sich jedoch, und zwar von 38,5 3 im Jahr 1983
auf 37,4 t.

Außer dem Rohertrag erwirtschafteten die 1 201

Unternehmen andere aussreispfl ichtige Erträge
von zusanmen 51 4 l,lrd. D!{. Dieser Betrag *ird
nach der Staffelmethode der Erfolgsrechnung dem

Rohertrag (45,3 Mrd. Dt{) hinzugerechnet; der
so ermittelte C'esamtertrag von 50,7 litrd. Dtl

sar 1984 um 5,4 $ höher als 1983. Er bildet
den Ausgangspunkt der ereiterführenden Rechnung.

Neben dem l{aterialverbrauch entstanden 198t1

andere aushreispflichtige Aufwendungen in H6-
he von 49,9 litrd. Dt . Gegenüber dem Jahr 1983
bedeutete das eine Zunahme um 4,4 t. Unter dem

cesamtbetrag der ausweispflichtigen Aufwen-
dungen waren allein 20,0 Mrd. DN,t oder 40,2 t
Personalaufwendungen (Löhne und Gehä1ter, so-
ziale Abgaben, Aufrrendungen für Altersversor-
gung und Unterstützung). Im Vergleich zum

Vorjahr erhöhten sich 1984 die L6hne und C,e-
hälter (+ 3,4 t) nicht so stark wie die So-
zialen Abgaben (+ 5,1 t), während die Auf-
wendungen für Altersversorgung und Unter-
stützung fielen l- 3,2 t). Im qanzen be-
trachtet war die Erhöhung der Personalauf-
wendungen um zus:ulmen + 2r8 t wesentlich
geringer als die Zunahme des l{aterialver-
brauchs (+ 10,9 t).

Im Gegensatz zu den ausführlichen Tabellen
der Tabellengruppe 3 des Tabellenteils, de-
ren Gliederung dem al<tienrechtlichen Glie-
derungsschema für die Erfolgsrechnung ent-
spricht, sind in der Zusammenfassenden Über-
sicht 3. I Gewinnabführungen, Verlustübernah-
men sowie Veränderungen der Sonderposten mit
Rücklageanteil aus der Aufwand-Ertrags-Staffel
ausgegliedert. Sie bilden in dieser übersicht
zusammen mit den Veränderungen der Rücklagen
einen besonderen Teil der Staffelrechnung, und
zwar zwischen dem Posten rBereinigter Jahres-
überschuß (SaIdo) " und dem Posten "Jahresge-
winn/Jahresverlust (Saldo)'.

Nach Verrechnung der Aufwendungen mit den Er-
trägen verblieb den Unternehmen als Jahreser-
gebnis des wirtschaftlichen Aufgabenbereichs
und vor Verrechnung des Außenergebnisses an
Gewinnabführungen und Verlustübernahmen sowie
der Rücklagenveränderungen ein bereinigtes
Jahresergebnis (Saldo aus bereinigten Jahres-
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überschüssen und Jahresfehlbeträgen) von
+ 821 Mill. Dt{, das sind 0,7 t der Gesamt-
leistung. Im vergleich zum Vorjahr (1983:
+ 354 MiIl. Dtil) verbesserte sich das Jah-
resergebnis.

Der saldierte Jahresgewinn erhöhte sich von
547 Mill. Dü (1983) auf 699 Mill. D[1. In die-
sem Betrag sind Mehrerträ9e aus Gewinnabfüh-
rungen und Verlustübernahmen verrechnet,
außerdem die Verstärkung und die AufIösung
von Rücklagen und Sonderposten mit Rücklage-
anteil (siehe zusammenfassende Übersicht
3.8). Eine Aufgliederung der überschuß- und

Gewinnergebnisse auf die einzelnen Betriebs-
arten enthäIt die zusammenfassende Übersicht
3.10.

2.7 Ercebnisse der Zweckverbände

In die Aufbereitung wurden 223 Zweckverbände
der wasserversorgung mit einer Netto-Bilanz-
sunme von im Einzelfall 2 Mill. DM oder mehr

einbezogen. Diese Zweckverbände hatten Ende

1984 eine Bilanzsumme von zusammen 5r2 Mrd.
DM ( siehe Zusammenfassende Übersicht 3. 12

sowie die ausführlichen Ergebnisse in den
Tabellen 4.1 bis 4.3 des Tabellenteils). Das

Anlagevermögen von 5,7 ltlrd. DM hatte an der
Bilanzsumme einen Anteil von 92,3 t. Die
223 Zweckverbände hatten ein Nominalkapital
von 2,0 Mrd. DM und ein Eigenkapital von 2,8
Mrd. DMi rechnet man die eigenkapitalähnlichen
Sonderposten mit Rücklageanteil hinzu, ergibt
sich sogar ein Betrag von 3.7 Mrd. DM für das
Eigenkapital. Das sind 59,6 t der Bilanzsumme.
Neben dem Eigenkapital enthalten die Bilanzen
langfristige Fremdkapitalbeträ9e ( langfristige
Rückstellungen sowie Verbindlichkeiten mit
einer Laufzeit von mindestens 4 Jahren) in Höhe

von zusammen 21 1 Mrd. Dt't ( 34,5 t der Bilanz-
summe), so daß auf die langfristigen Passiv-

posten insgesamt 94rl t der Bilanzsumme ent-
fal len.

Das Sachanlagevermögen zum Restbuchwert belief
sich bei den zweckverbänden der wasserversor-
gung Ende 1984 auf 516 urd. DNtl und verteilte
sich auf die Anlagearten wie folgt:

Grundstücke und
@bäucle

Gewinnungs-, Bezugs-
und Verteilungsan-
lagen I

übrige Maschinen,
Betriebs- und @-
schäftsausstattung

Anlagen in Bau,
Anlagenanzahl ungen

Konzessionen, gewerbl.
schutzrechte usw.

652

5s7

71

261

71

11 ,6

81 ,2

1r3

4r6

lr3

t

12,2

80, 9

l 13

4r4

1r3

1 983
lriI1. D[t

I 984
Dri 11 . D{

684

4 549

70

218

74

Insgesamt 5 511 100 5 626 100

Die einbezogenen 223 Zweckverbände erzielten
1984 eine Gesamtleistung von 816 MiII. Dä (1983:
807 Mitl. Dt-{) (siehe zusammenfassende Übersicht
3.13). Nach verrechnung der Aufwendungen mit
den Erträgen ergab sich bei den Zweckverbänden
als Jahresergebnis des wirtschaftlichen Aufga-
benbereichs und vor Verrechnung des Außenergeb-
nisses an Gewinnabführungen und Verlustübernah-
men sowie der Rücklagenveränderungen ein berei-
nigter Fehlbetragssaldo von l2 I{i11. r»n ( 1 983:
12 Mi11. DI{). Unter Anrechnung des Außenergeb-
nisses sowie der Rücklagenveränderungen ergab
sich ein Jahresverlust von per saldo 12 I{ilI.
DI-{ ( 1983: 10 }ti11. DI.l). Dem Jahresverlustsaldo
ist noch der aus den Vorjahren bestehende Ver-
lustvortragssaldo hinzuzurechnen, so daß sich
ein zu deckender verlust von per Saldo 102 l'till.
Dt{ ( 1983: 102 l{ill. DM) ergab.
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3 zusamnenf asgende 0bersichten
1.1 Auszug aus den Bilanzen ud Erfolgsrechnungen 1984

von 'l 424 öffentlichen Versorgungs- und Verkehrsuternetmen
uill. u,l

I l8l 85 446 106 86 5l 1 12t

tiachrichtlich:

Bilanz- bzs. Erfolgsposten

66 a82

Nachr ichtl ich :

D€ ut sche
Bundea-
brhn 4 )

De ut sch€
Bunal e a-
bahn 4 )

Anzahl der erfaBten Abschlüss
Ak t i v a

953

Anlagevemögen (Restbuchrerte) ....
sachan I a9 en
FinilzänI agen

Umlaufv ermö9en
vo rräte
Po rde r ungen

Flüssige Hittel
SoDstige Al(tiva.
Jahresverluste ..
Pa g s i v a
Eig enkapi ta1

Grud- bz§. Stüolapital ..,..
Rücklagen 5) ......

Sonderpoaten oit Rücklagemteil
hpfangene Ertragszuachüsae ..
Steuerbegünstigte Rücklagen ..

Fradkapital
Langfr istige Rückstellungen. 6 )
Andere Rückatellugen
L!ng fr
Andere

iEtige Verbindlichkeiten
verbindli.chkeiten .....

Sonatige Passiva
Jahreagerinne ..

NettobilanzBmne ...
Poaten aua den Erfolgarechnungen
t nsatzerlöse
Gesütleiatung
xaterialverbrauch usH. 7) ....,....
Rohe rtr a9
AusEispfl ichtige Erträge
Iähne ud cehälter
Soziale Abgaben
Auf rendsgen für Alteraversorgug
u8u. ...

Abrchreibugen aqf Sachanlagen ....SteErn vm Einkomen ugr. 8) .....zin&n u. lhnl . AufEndsgen
-( üsaldiert)
Uberschüaae (+), Fehlbeträ9e (-) 9)

Grudstücke md ceblldecrudstücke Dlt B€triebsbauten t0)
Grud8tücke Dit E hnkörpernEU. ll)
crudatücte Dit tbhnbauten ......crmdltücke ohne Bauten
Bauten ruf fruden crüdatücken .

Betr iebse inr icht u9 en
Brzeugugaanlagen l2).Verteilugsanlagen ...
Gleiaanlagen uew. t3)
Fahrzeuge t4) ....
Ubrige liaschinen ud nasch.
Anlagen

Betrieba- ud ceshäfts-
aBatattung

änlagen in Bau üd Anzahlügen

5 084
t8l
111

2 503
80

0

| 857
54
'15

896
63

192

401
t5

532

6 663
262
931

't 3l I
78

87 1

803
t 062
3 120

t8 I I t
r8 l8{

90 264
19 {'t6
r0 788
39 091
I 310

25 691

30 974
28 411
2 32't

ll 507
I 0ll
8 640

11 115
r5 888
I 287
5 111

611
I 210

I 097
7 560

431
1 991

191
1 399

5 t6a
1 916

211
1 086

33s
171

120
t07

12
47

9
31

699
970
129
89r
a{8
780

31 860
30 935

926
7 0r0

854
I 8t4

59 976
57 599
2 317
2 32t

r6l
| 350

43 83r
35 789
8 041

23 794
6 720

11 571

216
I

33

1t 621't2 203
25 861
27 006

218
I 121

262
24 120
3 079
1 072
9 {48

r0 52 I
24

429

122
999
428
122
279
r{3
l6{
062
701
288
I ll
l5

123

321
270
05r
2r0

3
207
o't t
263
371
137
998

26
't3

2 511
2 033

t8l
{59

9
,l50

3 237
322
211

2 225
t20
l5
6l

50 6{8
32 821
17 821
r8 078
l6 t83
r 895

99 r63
t5 267
l3 549
35 8r0
3{ 537

215'I 6t9

l6 068
r0 999
5 070{ {19
a 26t

r56
r9 r30r 528

628
r0 497
5 478

l8
185

r r 979
7 582
4 397
5 997
5 735

42 550

37 393
37 t t9
24 539
12 s81'r 36r
3 279

552

17 002
9 53r
7 171
6 531
5 817

719
{3 098
7 90t

r0 678
't 1 244
13 276

t87
880

36 392
22 520
13 872
r4 988
r3 892r 096
75 690

6
3
2
2
2

_ 73
I t08

' Z'r].ii
39 8a5

6r3
3l il5{
1 767

I',t8

129 lto 67 704 23 147 r0 641 5 286 169 78{ 39 820

98 805
98 982
61 902
3il 080
4 087
I 504
r 416

4? 863
t8 t79
29 152
18 427
2 371
4 {63

714

165
938
183
155

,l 082il l{3
1 305
2 837
2 180
3 0r 8

535

90s
926
753
't73
201
976
165

121
121

76
il5

1
t5

2

558
989
rat
8{5
298
098
5{5

't7 98t
ta 211l0 a65
1 776

906
3 026

529

22',t10
23 357
6 t59

16 888
5 879

r5 751
3 2{8

83
502
129

l 0t6
5 {{5
1 1t2

77
391
129

t73
2 372

372

't7
2 612

2

578
745
788

522
3 2{8

820
'l'l 61 191
294

396
8r1

l9
2

+2 807+1121 5r5
73

139
-1722

r05
128

2 9r4+ 808
785
699

2 927
- 3 r20

1 85 996
416 +',t 249

567
113
230

2
2
3

+

3.2 Entuicklug der Sachanlagen '1984 von I 421 öffentlichen versorgungs- ud verkehrsuterneluen
t{iIl. Da,t

An I ag eng r upIE

+
+

+
+

+
+
+
+
+
+

+

+

2 91A
452r 8t0| 384

73 991r2 398
5{ 504t 618
2 528

96 I

1 887

1,15
25
t7
9ll0 7902 590

6 502
296
470

2 324
43418lt

1 385
74 0r 9r3 387
s3 865'r 461
2 509

52
22
66
598 176

635
5 002

383
340

1{3

674

I
7

13
2

309
48

r89
l5
t3

719
29
31
33

2 900r 015
1 428

87
't62

837
393

356

osä

1o;
120

29;
3t3

r38

217

929

l 868

r0 488
1 112

105 533

291

378

2 397
422

30 935

20 0l{l{ 06t
l 034

835
80
55

25

l5
t00

l5 6ill 49'7

55 99r 4 510 350

1 512
798

I 178
899

2r 333't4 739
{8{
522

6
3

r6
4

10

2

33
3

l4
lt

I

57 s99

2 388
91

304
't16

21 6322 156
r6 496

60t'I lr0
100 r86

146
auf Anlag

Anlageehnl
en......
iche Rechte l5) .....

In 99 esant

6 233
191

- 4 528+ 2l
620 r I 473155 1 161

108

64 t2 743 107 970

5
I

984
668

Nachr ichtl ich 3

Deutsche Bundesbahn - 2642 57599 r r
) SteErn vm Einkomen, vm Ertraq und vm vernögen.) Jahresergebnisse, saldiert. ohne vorträge.) Einshl. Geachäfts- ud andere Bauten.) Einschl. Raianlagen, Rollbahnen u.ä.) Einschl Geuinnugs- sd Bezugsanlagen.) Einschl. streckenausrüstung md SicherugsanLagen.) FiIr Frrcnen- ud cüterverkehr.) Ronzessionen. geErbliche Schutzr6hte, Lizenzen.) Baukostenzurchüase.
) Einlagen des Bundes zur Abdekung von verluatvortregen.

_ifVärrcE ugsmternelulen f ür Elekt r i zi rät, cas, wasser,Fernpäme ud konbinierte versorgung.2) schiffahrts-, Eafen- und Flughafänuäternehnen.3) Rechtlich uelb8tandige Bet;iebe der cemeinden uncl Ge_Deindeverbinde geoÄa da Eigenbetriebsrecht der Bundes_Iänder aorie Zseckverbände Äit versorgmgs- md verkehrs-ui rtschaftl ichen Aufgaben.
| ) Lt . cerhäftabericht .

8
9

't0
ll
12
l3
'I il
t5
a
b

Nettobestand
(Restbuchre rt)

Bnde 1984
Netto-

beatand
(Rest-

buchre rt )
tur fang

1 98{
in WirtschaftsJahr 198,1

Ab-
achr ei-
bungen

zu8amen

darster
in

Ei9 en-
be-

triebeaJ )

5)
6)
7t

EinschL. ceuinnnvorträ9e minus Verlustvorträge.Ubereiegend pensionsrückstel I ü9en.AufEndmgen für Roh-, Bil,fs- u;d BetriebEstoffe sosiefür bezogene fare.

-14-

I

5

Z!-
9an9

Ab-
9ang

Sal,do der
UnbEhu-
gen md

Berichti-
9mgen



cesellschaftenUnte rnehnen
md

B€tr iebazue ige
insgeamt

zu-
EamEN

,00 r
komunale staatl iche übr l9e

Elgen-
betr lebe

3 zuaamenfaaaende Überaichten
3.3 Erfaßte Unternehnen 1984 nach B€triebaarten untl B€trlebazEigen

Blektr izität
Gaa........
Wagser ... ..

85
35

39r
{46

79
29
34

116

l9
13

29
150

Betr iebaart
Betriebszseige

Ve r ao rg un9 sunte rnehmen

Kombinierte versorgung

Zuaamen . . .

Schienenbahnen, Straßenverkehr
Schiffahrt, Eäfen ..
Flughefen
Konbinierte versorgugs- ud
verkehrsunternehnen .........

Ins9eset

Betriebszweiqe der
Unternehren

Versorg ung a zre i9e

verkehrszwelge
Straßenbahn
Schnell-, Eoch-, U-Bahn ...
omnibus, obus, Kraftverkehr
Bahnen verachiedener ArE ..
schi ffahrt
Eafen ..
Flughafen

Übrige zreige

Reisebüro ..
Bäder ......
Sonatige ...

Insgesmt.

Betr lebsart

ve r aorg ung aunte rnehmen

Elektr i zi tlt

86
35

t6

79

21

l6

Außeralem:
zseckverblnde

der
llaaserveraor9 ung

223

223

223

2

225

7

5

357
270

6{0

22
5

21

38
tl

5

26

80

9t

IO

Bl Ianzalme

958

8

75

{6

2 475

318

171

7

20
25

211

57
7
5

35

3r5

l7
t1

1

21

5

t6
12

{
1t

7

7

37

t4

69

730

r06

t 20t

498
435
907
135

62

EIektr i zität
Gas........
lfa3aer .....
Fernwtme .,

236
216
217

74

l5t
172
193

59

6l
39
2t
ta

262
219
690

61

223

33

l4
t58
60
19

70
17

27
I

r00
4l
13

38
11

6

6

58
't9

6

,1

3

I
7

2

3

2

{

24
7

77
27

5

25
6

4

20
1l

t
55
21

r 039 785 84 170

3.4 Erfa8te Unternehneni) und thre Bilanzswen l98lrr)

I {36

Gas .... . ...
Wasser ... , .

86

35

391

146

79
29
34

176

318

67 704
6 979
6 296

{2 550

174
r 508
4 497
7 925

67 530
5 {70
I 798

34 625

41 ,1
t,3
3,8

26.0
75,5

0,5
1,5

t3,{
23,6

t1,9

52.0
t,2
t,{

26.6
84,2Zusmen . 958 540

Schienenbahnen, StraOenverkehr
Schiffahrt, Häfen ..
F1 u9häfen
Rombinierte Versorgungs- und
verkehrsunternehnen.

Insgesdt ...

r) ohne Deutsche Bundeabahn, zeeckverbände der waaaer-
veraor9ung.

7
6

357
270

12r4
t00

ceseII-
!chaft€n

5,8

Konbinierte versorgung .....

86

35
't6

106

201

7

,:

69

730

79
21
't6

3'l

13.7

123 328 rt r0{ r09 423

l0 6ill 4 604 6 037
r 6r{ 680 93{
t572 - 4672

23 t47 14 25t 8 895

163 602 33 638 't29 963

.r ) Bereinigte Bilanzsme.

3,

Unternehnen

i n8-
geset

EIgen-
betr iebe

cesel 1-
schaften

Unte r-
nehnen

InsgeBmt
Elgen-

becr iebe
ceBeIl-
6chaften

Unter-
nehnen

lnBgeaüt
Elgen-

betriebe

47',|
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6,5
1,0
2,9

11,1

t00 100

5

3

{



Eigenbetriebeunternehmen inrq""amt 1 )

3 zusamenfassende Übersichten
3.5 veränderungsraten der Bilanzsummer)

Prozent** )

Jah cesellschaften

r969
r9?0
l9?l
197 2

197 3

191 4

1975
r975
1911
1978
1979
1980
l98l
1982
r983
l9 8l

5,
8,

12,
10,
9,
9,

10,
5,
4,
6,

7,
7l
6,

6,4
1,4

'10,'l
10,6
ll,0
8,9
9,9
6.0
5,5
5,8

6,0
8,5

13,2
ll,l
8,5
9,5

10, 6

5,5
1.5
7,1
5.4
7,4
1,1
6,2
6,0
5,6

r ) Bereinigte Bilanzsljme.rr) Bezogen auf den jeweiligen vorjahresbetrag

Bilanzposten

Akt i va

Sachanlagen und imaterielle Anlagewertel)
Finanzanlagen I

Anlagevernögen zusamen

vorrete
Forderrngen2 )

FIüssige l,iittel .
Umlaufvernögen zusmen
Sonstige AJ(tiva und Jahresverluste

Bereinigte Bilanzsure3) ..

l) ohne Deuteche Bundeabahn, zreckverbände der t{aaaer-
versorgung,

3.5 vernögens- und Kapitalaufbau von I 20t öffentlichen versorgunga- und verkehraunternehnenr)

zu- (+) bzw. Abnahne (-)
l98il gegenüber 1983

100

l1
111

.9
27

5

42

1

023
665
688

555
497

152
205

201

64.5
7.5

12 ,0

6,2
17,1
3.3

27,2

3{{
650
991

416
5'l 6

516
il 

'18

159

62 ,6

1O .3

5,8
19,3
4.0

29,0

2,3
8,4
3,0
't ,5

I '1,6
26,5
12, I
3,9

102
12

r l4

9

3l
6

17

I

163 602

0,7

100,0

0,8

100. 0I 55 099

Pass iva
crund- bzw. stmnkapital{ )

nücklagen5 )

Eigenkapital zueanhen ..
Poaten nit nücklageanteilS )

Eigenkapj.tal + Posten nit Rücklageanteil
Langf r istige Rückstellungen
Langfristige Verbintllichkeiten ...........

Langfriatigea Frendkapital zusilnen ....
Sume Iangfristige Passiva

Kurzf r iEtige Rückstellungen
Kurzfristige Verbindlichkeiten ........

Kurzfristiges Premdkapital zusumen .

Sume PreEdkapital ...
sonatige Passiva und JahresgeHinne ..

r) Ohne Oeutsche Bundesbahn, ZEeckverbände der Wasser-
versor9un9.

l) Buchsert nach Abzug der wertberichtigungen zm Anlagever-
mogen.

2) Bucheert nach Abzug der Pauschaluertberichtigungen auf
Porderungen.

3) Nach Saldierung der wertberichtigungen. auastehenden Ein-
lagen, des Buchrertes der eigenen Anteile und des Ver-
lustvortrages.

29
15

45

l5

62

l{
l3
17

rl0

936
837
713

312

085

344
584
928

0t3

t9 ,3
10,2
29,5

10.5

40, 0

9,2
21 ,1
30, 9

10,9

30
11

11

't1

65

15

33

{8

t13

796
099
89s

l,l9

044

234
705
9,1 3

981

18,8
10,5
29 ,3
10, 5

39 ,8

9,3
20,6
29,9

69,1

5,1

{,8
6,2
0,{
2,1

3,6

'12 0'l t
3l 245
43 288

91 216

1 199

1,8
20 ,1
27,9

58,8

1,2

r3 s06
31 225
11 131

96 611

r 883

8,1
20,9
29,2

59, t

1,2

12,2
9.5

10,3

6,0

4,1

5,5

il) Nominalbetrag abzü9lich der ausstehenden Einlagen und des
Buchwertes der eigenen Anteile.

5) EinschI. ceuinnvortrag ./. Verlustvortrag.5) Überwiegend eopfangenä Ertragszuschüaae.-7) Uberwiegend Pensionsrilckstellungen.

2,9
8,0
4,6

198{r983
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Ab Bchr e 1-
bungen

Zu-^.
- 2'gaDge Abgenge Ab6chrei-

bungen
Zu--.

gange AbgEnge
Netto-
beatand

Enale
r984 r)

Netto-
bestand
Anfang
1983 r ) r

Netto-
beBtand
An fa ng
r984 1 )

3 zuEmenfassende oberaichten
3.7 Entwicklung aler Sachanlagen von t 20l öffentlichen Versorgunqs- unal Verkehrsmternehaen')

itill. Dü

unga-

Betriebsart

veraorg ung gunte rnehnen f ür
Elektrizität
Gaa ...
Wagger.

Konbinierte Versorgung ....
Zusamnen ...

Schienenbahnen, Straßen-
verkehr

Schiffahrt. Häfen .........
FI u9häfen
Konbinierte VerEorguogs-

und verkehraunternehnen .,

31 274
3 463
5 211

21 586
70 592

s 986
553
533

3 {07
't0 579

232
t9
't{

'I 36

402

682
{r5
3{8
r 37

s83

35 3t5
3 68r
5 112

27 719
72 187

5 028
809
488

4 t30
Il {55

r38lt
32

r55
339

{{5
{t5
3t5
218
a5{

35 789
I 062
5 552

28 1t7
73 850

90
6
9

5t
159

907
946
833
31t
000

93
7

10
6{

175

631
676
081
625
0t 3

7 307
I t0{
3 930

| 231
80

233

8tI
t05
286

7 660
1 077
3 869

11 177
2 557
7 061

15 268
2 511
7 l7a

36 383

9{3
t03
960

1 2r3tl5
282

843
r08
306

15 086 2 067

9't 685 14 287

{8

{98

7t
427

I 929
9 521

24 308
15 715

l 5rf t5 {9{ 2 259

Anfang
19 81

9,r

Endc
1 98{

03
77

226
033

6a
2
9

36
6
5

72 1 791 15 888

102 3tl
33 573

226 
,36e

46 079
180 289

237 380

2
I

r) Ohne Deutsche Bunalesbahn, Zreckverbände der Wasser-

Unternehnen insgeailt
davon !

Eigenbetr iebe
cesellachaften .......

verao r9 ung

erfolgspoetenl )

ungatzerlöge2 )

vorracsveränilermgen (saldo)
Akcivierte Bigenleistungen .

ceamtleistung.
lilaterialverbrauch ugs. ...
Rohertrag
Übrige ausweispflichtige rrträ9e3) .,....
Rohertrag + auaweispflichtige Erträ9e ...

Löhne und cehälter
soziale Abgaben
übrige soziale Aufrendungen4 )

Abachreibungen auf Sachanlagen ... . .......,
zi nsa ufwand
steuern vom Einkomnen ,"*.5) .
übrige Aufwenalong"n6 ).

AufHendungen zugMen.
Bereinigter Jahresüberschu8 (saldo) .....

cewinnabf ührugen,/verlust übernahmen ( saldo)
saldo RückI agenveränderungen

Jahreagewinn/JahreBeerlust (saIdo)

ll 451 t00 023 '15 259 {86 12 152

44
4l

965
322

14{
312

2 081
0 37r

25 309
77 035

a8
88

l) Bucheert nach Abzug der wertberlchtigugen.
2) Einschl. tnbrchmgen und Berlchtiguigen.

zu- (+) bzr. Abnahue (-)
198{ gegenüber 1983

3
2

3.8 Aufbau der Erfolgarechnungen von t 20l öffentltchen Ver3orgunga- und Verkehraüternetuenr)

I ',t0

ill
68
{3

5

'18

t4
2

2

tl
2

3

l0
47

342
248
973
s63
r49
114

009
123

177
376
642
451

857
550
415
769
354

676
{83
547

r20

1

121

75

45
5

50

't{
2

2
12

2

3

t'l
{9

98, 9

0,2
0,9

100,0
61 .4
38, 6

t,5
43, 1

759
588
003
173
902
271
t35
707

99,7
- 0,5

0,8
r00,0
62.6
t1 .t
t,5

{1,8
12,1
2,1

r3,0
2,1
2,4

10, 3

2,6
3.2
9,3

42.8
0,3

967
522
558
152
803
222
36r
885
821

499
620
699

3

I
10

5

I
5

2
10

2

2

9

41
0

1,r
6, r

- 3,2
8,7

- 1,9
- 9,2

9,1
t,l

112,O

- 26.2
28,4
27,9

0,4
0,5
0.6

o,6
0,4
0.5

r) Ohne Deutache Bundeabahn. zweckverbende der waaaer- 5) Steuern vd ElnkoDnen, von Ertrag und von Ver[69an.
6) ohne ceslnnabführungen. Aufrendungen ru3 verlultübernah-

nen und Einstellungen ln SonderlpBten nit Rücklageantell
7) Einstellungen und Auflöaungen von Rücklagen ud sonder-

poaten nlt RüeklagemteIl.

verao19 ung .
cekürzte staffel.
Ohne Unaatzgteuer

3) ohne Ertrage aus GeriDnabführungen. verlustübernlhnen und
Auflöaugen von Sonderlpsten mit Rücklageanteil.

4) Aufrenalungen für Alteraveraorung und Unter8tützung.

r 983

---EfiT:-Dfr-T----l-----
198 t

ttlr

-17 -



3 zusamenfassende übersichten
3.9 veränderung der Umsatzerlöse der öffentlichen versorgungs- und verkehraunternehnen sowie der Preiae

für Energie und vfasser gegenüber ds vorjahr
Pro zent

Jahr

l) Ohne Deutsche Bundesbahn, zseckverbaode der wasaerver-
aor9u9.

Betriebsart

VerSorg ugsunternehDen

Er ze ug er pre i si ndex
für strom, cas,

Fernslme ud wagaer

r969

I 970

l97l
't972

t973

197 I
t97S

r 976

1 977

1978

1919

r 980

'I 981

1982

r 983

l98il

+ 7.6
+ 9,8
+ 12.3

+ 14.4

+ 11,6

+ 13.4

+ 15,3

+ 12.2

+ 5,5
+ 9.4
+ 8,2
+ 12,5

+ 17.6

+ 'l 1,3

+ 4.4
+ 9.1

+ 5,9
+ 8,7
+ 9,2
+ 13,7

+ ll,{
+ 10,8

+ I5,3
+ 13.2

+ t.6
+ 7,9
+ 6,4
+ 10,2

+ 15,8

+ 10,8

+ 1,6
+ 6,5

+ 7,9
+ to.2
+ t 3,3

+ 14,5

+ tt,7
+ 13,9

+ t5,3
+ 12.O

+ 5,6
+ 9.6
+ 8.5
+ 12.9

+ 17,9

+'1 1.3

+ 1.1
+ 9,9

- t,3
+ 0,{
+ 3,2
+ 6,8
+ 1,5
+ 7.9
+ 19,5

+ 6,7
+ 2,3
+ 3,5
+ 'lr9

+ t0,5
+ t9,5
+ 12.7

+ I,3
+ 3,3

3. I 0 Jahresüberschü88e,/- fehlbetrege sd Jahreageeinne/-verlu6te
öffentlicher versorgungs- unal verkehramternehmenr)

l,li Il . Dll

Jahreageui nnel-ver Iuete2 )

Blektr izität
Gas........
l{aaser ... . .

'I 219

23

'll

1 227

2 '188

880

- 45

9

ar5

1 259

Konbinierte veraorgug .......
ZuBamen

SchienenbahDen, Stralenverkehr
Schiffahrt, Eäfen .,.
Plughäfen
KoEbinierte Versorguga- ud
Verhehrasternehmen .......

Inageamt

davon 3

Eigenbetriebe.

Ge seI I scha ften

98',l

20

9

063

055

50

354

6t 5

969

716

-27
t3

{30
'I t62

- 489

-3
- l8

- 't05

517

r) Ohne Deutsche Bundesbahn, ZeeckverbäDde der t{asser-

-r687
-31

12

-1722
_ t0

138

- 5t9

-l
33

13

821

68

699

586

I 507

- 650

I 197

- 675

1 371

Eigenbetr lebe

Umsatzerlöae

Unternehmen zusamen ce sell schaften

Jahreaüberschüese/-f ehlbeträ9e I )

r 983 t98{I

versor9ung.
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1 ) vor Verrechnug der Geuinnabführunqen/ Verlustübernahnen,
Veränderungen der Sonderposten nit RückIageanteiI.

2 ) ohne cePinn-^erlustvorträge.



OrqanlsatrB

| 20t
Unter-
nehDen

lnageaut

730
Eigenbe-
triebe

958
Veraor-
9un9s-unter-
nehnen

86
Bahn-

und
St raSen-
ve rkehra-

unte r-
neh[en

35
schi ff-
fahrts-

md
Eafen-
unter-
nehnen

t6
Flug-
hafen-
unte r-
nehmen

106
Konbi-
n ie rte
Vergor-
9unga-

und
verkehra-
unter-
nehnen

3 zuamenfaasende Überaichten

3.tl Berkunft unal verwendung langfristiger Flnanzierungsnittel 1984 von I 20t Unternehnenr)
nach Betrlebaarten und nach Organisationafornen

Bi1 anzposten

üittelhe rkunft
zuganE bei .,

Rücklagen " ......
sonderpoaten nit Rücklagean-
reil 2) ..

Langfristigen Rückstellungen ..,.
In Unternehnen geblldetes

Kapital zusmen ..
Abachreibungen und Anlagen-

abgang 3 )

Sume Innenflnanzierung ..
zugang bei

crund- unal Stannlapital
hpfangenen Ertragazuachüsaen ...
Langf ristigen verbindlichkeiten .

slMe Außenf inanzierung .....
Pinanzlerung inagesant ..

!littelveruendunq
zugang4 ) b.i

sachanlagen ..
Finanzanlagen

Sume Zugang

Entnahmen bzr. TIIgung bei
Grund- bzw. stmkapital
Rücklagen I ) ,.....
sonderposten nit Rücklage-
anteil 5 )

Langf ristigen verbinallichkelten 5
EntnäImen und Tilgung zuaamen
Langf ristige I'tittelverpeDtlung .
ober- (+) bzw. unter-
aleckung (-)

471
c€se11-
schaften

lltII. DN,t

1 068 297

53
72

122

884
306

85, I
3.5

88,7

0,5
1,7

1,6

1,5
't 1,3
00

22

I
3

26

80
2

82

10

695

356
963

015

671

32
81

70tr39 {r1

+ 5,1 + 6'l + 668

35 271

23
117

2 231

t68

+ 602

t 025

321
802

70,3
8t,5

r83
763

0,8

95
I

r0 038
t2 052

716
56t

, 998
3 335

15 387

215
241

29t
{33

1 921
2 338

13 35r
t6 369

2 206
3 070

rl 068
t3 299

7
I

125
r33
438

5
3
5

ll
255

;
17
17

t50

139
12t
353
616

2 954

928
689

2 t98
{ t 15

20 48a

266
r90
619

I 075
a 145

rr 455I 265
12 720

1 23t
5l

I 282

233
6

239

2 259
76

2 335

3 226
t0

3 266

t2 033
1 361

13 394

2 011

+ {43

66r
t99
879
039
3t8

I
3

t5

t5
I

t5

259
t0l
550

68
/t 31

23
109
164

I 446

5
5a
69

151

39
179
555

2 890

208
2 1t6
3 156

t9 8t6

67
173
01?

I 083

l4t
I 973
2 319

15 736

123t 810
2 224

r{ 9t{

l9
9{

117
386

57
3{ r34

58
233

0,8
2,0

+ 10{

t der Uittelverwendung

20,5 14,6

29,2

61 ,1
90, 3

76,2
112,2

+62

16 .1

19,2

56, 0
75.2

17,2

142.4
159,5

6,6

3,3

66, 5

80,9

t,3

r00

+ 2,2

8

}littelhe rkunft
zugang bei .,

Rücklagen ' '
sonalerlrcsten nit Rücklage-
anteil 2 )

Langf ristigen Rückstellungen .. .
In unternehnen gebilaletes

Kapltal zusffien.
Abachreibungen unal Anlagen-

abgang 3 )

SlJme Innenflnanzierung .

zugang bei
crund- bzr. Stannkapital .......
hlpfangenen Ertragszuachüssen ..
Langf r iBtigen ve rbindlichkeiten

Slme Außenf inanzierung ....
Finanzierung inEgeaMt .

l{itte.Lve rwendung

zog"n94) bei
sachanlagen ..
Fi nanzanl agen

Sume Zugang . .

Entnahne bzu, Tilgung bei
crunal- bzu. stffiIapital
Rücklagen 1) ...,.
sonderposten mit Rücklage-
anteil 5 )

Langf r istigen verbindlich-
ke iten 6 )

Entnahme und Tilgung zuaamen
Langf r istige t{ittelverwendung
Über- (+) bzw, Unter-
deckung (-) ....

9.3
21,6
2,1

35,0

9,5
0,8
4,0

14,3

4,6
I,8
t,9

ls,2

6,5
2,1
5,5

ll,2

1,1

1,2
5,1

13 .5

67 ,2
80,6

7
0

3
5

o,7
2,0

67,1
82.6

5,
3,

13,
22,

r 03,

76,7
8,5

85,1

2
2
9
3

8

0
0
3
3

9

5
1

6
2

4

2
8
{
3

0

I
2
3
9

58

53
I

54

0,
4,
4,

rl6,

60
,|

6l

4.9

24 ,4
37 ,4

100

t,8
4,3

12,2
2r,1

1O2,2

1,7
3,5

12.6
20.8

r03,4

a
3

II.l9
r03

76,3
8,5

85, 1

6,s
1,7

15,2
26,l

r01,5

0
0
0

3
5

6
0

79
1

80

0
5

20
00

77.0
7,1

84,1

0,3
2,2

I
6
9

0
3
3

8,;
4
6

0

12,1
't1,9

r00

3s. 8
45,7

100

13,l
19,2

12 ,3
15,9

t00

l,r

+ 3,4

1.6

+ .'1,5

0,9
12,5
14,9

100

+ 3,0 0,5 + 68, 9 + 16,6 + 3,8

r) Ohne Deutsche Bundesbahn, zweckverbände der Waaser-
veraor9un9,

I ) Einschl. ceuinnvortrag, verlustvortrag.
2) Steuerbegünstigte Rücklagen, SonderHertberichtigungen
3) Sachanlagen und Finanzanlagen.

4) Einschl. saldo aua Unbuchungen und Berichtigungen.
5) Steuerbegünstigte Rücklagen, Bnpfangene Ertragszuschüase.

sonde rwe rtber ichtig ungen.
5) EinEchL langfristiger Rückatellungen.

-19-
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3 zusmenfassende Übersichten
3,12 Vermö9ens- und Kapitalaufbau von 223 kaufnännisch buchenden Zweckverbänden der Wasserversorgung

Bi I an zpo ste n

Akti.va

sachanlagen und inmaterielle Anlagewercel ) ...
Finanzanlagen I

Mlagevermögen zusmnen ..,
vorräte
Fo.d"run9"n2 )

Plüssi9e !liEtel .

Umlaufvermögen zusamen .,.
Sonatige Aktiva und Jahresverluste

B€reinigte Bilanzsmme3 )

Pas s iva
Grud- bzu. Stenkapital-
nückIa9en4 )

Eigenkapital zuamnen,
Posten mit Rücklageanteil

Eigenkapital + Posten nit Rücklageanteil

Langf r ist ige RilckBtell ungeD
Langfristige Verbindlichkeiten .....

Iangf r i8tiges Freedkapital zu8amen .
Slme langfr8icige Pasaiva

5 5ll
8l

5 692
32

280
138

450
36

5 179

626
79

705
32

261
l{8
4/t 3

34
't82

9r.0
1.3

92 ,3
0,5
4,3
2,1
1,2
0.6

r00,0

l 936
798

2 714
863

3 597

31,3
12.9
41,2
1,t,0
5a ,2

025
124
153
929
583

32,8
ll,8
{{,5
15. 0

59.6

zu- (+) bzw. ebnahme (-)
1984 gegenilber 1983

- 28,3

zu- (+) bzw. lbnahne (-)
198'l gegenüber 1983

90,
't.

92,
0,
4,
2,
7,
0,

r00,

5

5

2

3

6

0

0.3
2,9
0,2
0,0
6,0
6,9
1,6
5,3
0. I

4,6
8.7
o,7
7.7
2,4

1,0
2,8
2.7
0,4

25.O
7,9
1,9
3,0

Sonstige Pasaiva und JahresgeHinne 15

r) Ohne Deut8che Buntleabahn.
l) BuchErt nach Abzug der wertberichtigungen zm Anlagever-

nö9en .2) BuchErt nach Abzug der Pauscha].rertberichtigmgen auf
Fordermgen.

Erfolgapoetenl )

t naatzerlöae
vorratsveränderungen ( saldo)
Attivierte BigenleiEtungen .....,

Gesmtleistung
ttater ialverbrauch uas.
Rohe rtrag
übrige ausueiepflichtige Brträge3) ..
Rohertrag + auareiapflichtige Ertrege

Kurzfristige Rückatellqngen .,....
Rurzfriatige Verbindlichkeiten ...

Kurzf ristiges PrendkapitaL
Sl]Me Fradkapital ...

Iähne üd c€hälter ...,..
soziare Absaben .::.:::.:
übrige soziale Aufrendungen4) ...
Abschreibungen auf Sachanlagen ..
ZinErufuand
steuern vm Einkonnen u"r.5) ....
(tbrige Aufuend-9.n6 ).

Aufwend ungen

3) Nach Saldierung der Wertberichtigungen üd dea
Ve r1 uatvortrages.

'l) Einschl. G€uinnvortrag ./. Verlustvortrag.5) Uberuiegentl epfangene Ertragazuschüase.
5 ) UberHiegenal Pensionarückstellungen.

29

165
't 9{
191

0,5
35,0
35,5
93,1

34

339
373

2 567

29
r05
135

8t7

0,s
34, r

34, s
9{, I

12

312
35s
489

zuamnen

zuamDen

0,5
5,5

0,
5,
5,
0,

6.0
tl,5

o,2 't0 0,2

3.,l3 Aufbau der Erfolgarechnungen von 223 kaufmännisch buchenden zeeckverbenden der itasserversorgung

+ +
789

0

l8
807
221
580
r05
586

97,4
0.0
2,2

r00
2A.2
1't,8
13,2
85,0

799
n

t1
8',t6
242
57il

s2

656

98, 0

0,0
2,0

100

29,6
10 ,1
t0, I
80, s

+ 1,3
x

- 6,1
+ l,l
+ 6tl
- 1,0
- 22,6
- 1,4

r30
21

l0
308
l5t

9

68
698

l2

t6,l
2,6
1,2

38 ,2
18.8
't,2
8,4

86.5
1,3

't 32

22
I

291
112

8

65
659

12Bereinigter Jahresüberschuß

ce?i nnabf üh r Bgen,/ve rI ust über nahnen ( SaIdo )
saldo Rücklagenverender ugen

JahreBgeHinn/.tahresverlust (SaIdo) ......

t6,
2,
t,

35,
17,
t,
8,

82.
t,

0,
0,
l,

+

+ 1.7
+ 5,0
- t3,8
- 5,6
- 6,1
- .t't,,1

1.2
- t,2
+ 5,9

+

+

+
+

2

't0

0,2
0.0
1,2

I
I

12

- {5,r

+ 25,O

l) Gekürzte Staffel.
2) Ohne UEaatzateuer.
3) Ohne Erträ9e aus ceuinnabführungen, Verlustübernahnen undAuflösugen von Sonderlpsten nit Rücklrgeanteil.
l) AufFndungen für Altersversorgung und Unterstützung.

5) Steuern von EinkoDnen, y@ Ertrrg und vu Veroögen.5) Ohne Geuinnabführmgen, AufGndungen aua verlustübernah-
nen und Einstellugen in Sonderposten !1t Rückllgemtell.7) EiDstellungen ud Auflösugen von Rilcklagen ud Sorder-
Epaten mit RückIageüteil.

1 984't983

r,ti I I Dit

1983 198'l
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AUSSTEHEI{OE E I }ILAOEil . SALO t EFT

ANLA6EVERiiCEGEN II{ETTO ) rrr6a7999 41676064 a2794130 3755329 3506732 29ar5873 
'697676 

r376E95 3972596 r676306a

sAcHAlL^GEr U. !ißrAT. ANLAGETERTE . rOOO22530 72rA733r t63aa775 t@102O a.t2321 27?1921a 7307'tO. lrO356a 3930a27 
'6a9ae50

AB3CHLUSSPOSTEI{

AI{2AHL OER EILANZEI{

AXT I VSE I TE

UMLAUFVERIDEGEil

R E Cfl NUTT 6SA9 GPE T{ Z U I{ GSPO STET{

BILAI{ZGEI!'IIINE.

FLUE3SI6E MtTtEL .....,.....,..

XURZFRISTIGE FORDERUNGEil ..... .

LAI{GFR ISTI6ES FREIii'XAPtT L ....

L IIGFRISYIOE pASSM ........,.

XURZFRISTTGES FREiT!(AFITAL ....

oas
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GRUNOSTUECXE OHNE BAUTEN
BAUTEN AIJF FREMOEN GRUNOSTUECXEN

GRUNOSTUECKE UNO GEBAEUOE ZUSAtrrtlEN

ERZEUGUNGS., 6EWINNUNGS. UNO SEzUGSANLAGEN
VEFTE I LUNGSANLAGEN
GLEISAIlLAGEN, STRECKEßAUSRUESTUNG, SICHEPUNGSANLAGEN
FAHRzEUGE FUER PERSOflEN. UNO GUETERVERKEHR
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FAHRZEUGE FUER PERSONEN. UiID GUETERVERKEHR
UEBRIGE USCHINET UNO MASCHINELLE ANLAGEN
gETRtEBS. UNO GESCHAEFiSAUSSTATTUT{G

BETE IEBSE INR ICHTLII{GEil ZUSATiEN

r 546186
1 56A2697

150110
20 533 60

22t2
74633

1 53001
319099

30200r
195r557

1 545034
1 50?91 56

6994295
37 2667 6-4

86464
21041 2
92361

3126461

1 3993{
404 1 O3

17 7 7 3124

3r 666
1 36679

2371E15

311
3496

ao6a2

39722
894 I

420770

39131
1 aaa93

2^37 162

1 71 AAO
ao17 11

18r47841

54lOl 1

1379126
461 A9495

823465
236459

49771 6
51 620

1 6725
997

60521 A

I O735
3755a
31017

4912
i4906
8117

305201

76A
64ta

456
23334

4713
1561

-1657
97641

19201_7

4 509
19 41
7797

20626^

266A4 1 0

904{2
250494

90556
330030{

17 4701
29a5A2
19087 2

55697 77

GNUNDSTUECKE MIT GESCHAEFfS.. BETRIEBS- UiIO ANDEREN BAUTEI{
GNUNOSTUECKE MIT BAHNKOERPEPN, KAIANLAGEil. ROLLBAHNEtr USW.
GRUNOSTUECKE MIT TOHNBAUTEN
GRUNOSTUECXE OHI{E SAUTEN
BAUTEN AUF FREMI]EN GRUNOSTU€CKEN

GRUNOSTUECKE UNO GEBAEUOE ZUSATiGII

761 5a5
266AOO

802025
a25930

ANLAGEN IN BAU UNO ANZAHLUT{GEil AUF ANLAGEN
KONZESSIONEil, GEWERBLICHE SCHUTZRECHTE, LIZEI{ZEN

7a1376
5 6297
a2aol
19527

220921
1091022

51 203
43

21477
- 293

2a562
94392

43965
6334
a422

506
12191

111a6A

60107
423C

697
i aa96
a5a93

33 31
444
,470
715
421

6aa5

775390
53798
6'15!3
1 4699

2aa1 5A
1 1 5S39.

r 649664
I E91 43
117637

29007
5309{ a

2a25305

GRUI{OSTUECKE MIT GESCHAEFTS.. BETRIEBS. UNO ANOEREN BAUTEI{
GRUI{OSTUECKE MtT BAHNXOERPERN, (AIAilLAGEN. ROLLBAHTEN USTI.
GRUNOSTUECKE MIT U'OHNBAUTEN
GRUilOSTUECKE OHIIE BAUTEI{
BAUTEN AUF FREiitOEN GRU'{OSTUECXEN

GRUI{OSTUECKE UNO GEBAEUOE ZUSAiIiCT

735273
I 235953

621 10
1 3626r

2 1 69391

1? I 571
1 7!820

r 6a60
a39AA

ao 7939

6Ar 6
7326

854
1135

15131

E645 1

67723
412i
4a26

I 32731

197562
2t 621 5

21 90a
50286

51 6237

76A717
r 225955

5994 
'1 33266

21 7 7699

235317 7
35201 90

28O996
526722

6943047

ERZEUGUNGS., GEUIINI{UI{GS- UI{O BEZUGSANLAGEI{
VERTE I LUNGSANLAGEil
GLE I SAT{LAGEN, STRECKEI{AUSRUESTUXG, SI CHERUI{GSAilLAGEN
FAHRZEUGE FUER PERSONEil. UNO GUETERVERXEHR
UEBR IGE MASCH I?{EI{ UTO I{ASCH ITIELLE ANLAGEN
BETR IEBS- UNO GESCHAEFTSAUSSTATTUNG

BETR I EBSE I 
'{R 

I C1{TUNGEN ZUSAitrEN

- 228458
21Ä

3l O3il9
30908

G527 7 1

6A0r 3
Al'ILAGEN lN BAU UNO ANZAHLUI{GEI{ AUF ANLAGEN
KONZESSIONEI{. GEWERBLICHE SCHUT2RECHTE. LTZENZEI{

5,1564
582 3

37693A7 A2066a 2646a 2a79 696112 3A776EO ,10230256 SACHANLAGEI{ UIO IiNiATER TELLE ANLAGEü'ERTE IIISGESAXIT

21 3CHIFFAHRTS. UI{O HAFEI{UNTERXE}SC}.I

35

27
217

659r a
7456
2619

14372
,r 92 601
2774 @

665
1 510

a8
3237

11^ 62
16742

369
2596

- 12
l3

3a62
6a67

'1912
'a4a

117
30ae

.6260
21 226

6a905
ro8r5

2503
r87!a

r 9r 956
278935

1 356a7
1 6922

a390
3ö646

3491 21
Ear 666

GNUilOSTUECI(E MIT GESCHAEFTS.. BETRIEBS. UT{O  
'{OEREN 

BAUTEN
GRU'{OSIUECXE MII BAHNXOERPERN. l(A t AI{LAGEi{, ROLLBAHiIE'{ USil.
muNosTUEc(E MtT txr+rxBAutEt{
GRUNOSTUECKE OH[{E EAUTEN
BAUTET{ AUF FREiEE'{ MUilOSTUECXEf,

GRUI{OSTUECXE UNO GEEAEUOE ZUSAiiCII

17 2262
36506

7765
20544

I 603A
251

325675
1 137

71t5
1t5

6g

r 0956
34458

1,190r7
4308O

20791 1

602
197 7
355 7
9595

,r 5731

'l /aB

56
,t 38
342

:,
940

t 367
2306

537
a93a

1 9627
I 763.
46662

r o99r
27752

I O363 I
36370

I 769a 1

a69t 6
1 37530
332077
1 88676
705r99

ERZEUGUI{GS.. GEIIII{IIUNGS. U'{O BEZUGSANLAGEI{
VERTE t LUI{GSANLAGEN
6LE I SANLA6EN. STRECXENAUSNUESTUTG. S I Cfi ERUNGSAI{LAEEI{
FAHRZEUGE FUER PERSONEN. UNO EJETERVERKEHR
UESR lGE 

''IASCHINEI{ 
UNO ITASCH TNELLE AI{LAGEN

BETFtEBS. UI{D GESC}'IAEFTSAUSSTATTUIG
9E1R I EESE I NR t CHTUI{GEI{ ZUSAiiCI{

20 2307
1 453

7 695
- 137

1 3801
I 6A0a

r5toa
a,t 950

ANLAGEi] IN BAU UND ANZAHLUiIGEN AUF ANLAGEN
XOI{2ESS IOI{EI{, GEWERBL ICHE SCHUTZRECHTE, L t ZENZET

51 3ar 2 72Oa7 il9o4a4 1314922

1 ) SALOIERT.

aa7 62 58. 941
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2 EilTWICXLUNG
2.3 SACHANLAGEN VOfl 471 GESELL

ART OER SACHAI{LAGEN

1 6 F LUGHAFENUNTERNEHMEN

SACHAI{LAGEN UIiO Iii4ATERIELLE ANLAGEWERTE INSGESAMT

37 XO^JEINIERTE VERSORGUNGS. UNO VERKEHRSUNTERNEHüEN

SACHANLAGEN UNO IifiATERIELLE ANLAGEWEFTE INSGESAMT

ANFANG-
STAND
1 943

ZUM
REST.

BUCHilERT

UiEU.
AB. CHUXGEft,

GAEN- BERICHTI.
GE GUXoEN I )

AB-
SCHRE I
BUNGEN

zuM
REST.
BUCH.
U'€R T

ZUM AI
scHAF -
FUIIGS.

TIER T
GAEft

3959933 2aa296

IM ITIRTSCHAFTSJAHR 1983

3076

60a ! - 6299

a21A

?A91
5050
aa62

161
305
624

13193

ooo

EilOSTANO 1943

393022? 7050a33

zu-

GE

GRUNOSTUECKE MIT GESCHAEFTS-, BETRTEBS. UNO AflOEßIEN BAUTETi .
GRUNDSTUECKE MIT BAHNXOERPERN. KAIANLAGEN, POLLBAHNEIT USW. .
GRUI.IOSTUECKE MI T T'OHNBAUTEN
GRUNOSTUECXE OHNE BAUTET{
BAUTEN AUF FREi,!DEN GFIUNOSTU€CXEN .

GRUNOSTUECXE UNO GEBAEUOE ZUSAWEN

1534715
4 63A75

22677
941531
60981 5

357261 Ä

37172
{ 660
203 6

i o899
3947

5907.

1 52i 85
60a.2

-8r7
1 09649

212 6
1 3a9a,

7 602.
rol 1 63

951
27221
35 659

?!301 8

I 65a3A7
a4al 2a

22965
a15521
5801 64

352r 1 65

25a 3700
, 506901

32370
890.6.
I5.9 4 3

602A378

1 952

:'
39

ao5
2192

10212
2aoE

I 4193
24243
55096

533
6a75

305 62 2

ANLAGEN IN BAU UNO ATZAHLUNGEN AUF AilLAGEN .....
KONZESSIONEN, GEI{ERBLICHE SCHUTZRECHTE, LIZEilZEN

162176
37642

1497 17
71A

1 56060
3022

1 901 24
31717

1 907 57
71t78

ERZEUGUNGS-, GEWINNUNGS. UND BEZUGSANLAGEN .........
VEFITEiLUNGSANLAGEN ....
GLEISANLAGEN, STRECKENAUSRUESTUNG, SICHERUNGSANLAGEN
FAHFIZEUGE FUER PERSONEN. UI{D GUETERVERKEHFI .........
UEBRIGE MSCHINEN IJNO MASCHIilELLE ANLAGEN
BETRIEBS. UNO GESCHAEFTSAUSSTATTUilG

BETRIEtsSE INRICHTUN6EN ZUSAruEN

3390
a 5999
6992 1

1 B7 251

1521 4
1770
117 3

1 7630
34147

2

179
329
513

aa a2
666

3r oo
I5aa

1 3752

41 393
3al5

76900
60.4 3

184rgl

1 78a34
4296

260530
296550
7 5122A

GRUNOSTUECKE MIT GESCHAEFTS., BETRIEBS. UND AIiOEREil BAUTEß
GRUNOSTUECKE üIT BAHNKOERPERN, XAIANLAGETI, ROLLEAHNEN USW.
GRUNOSTUECXE MIT IYOHNBAUIEI
GRUNOSTUECKE OHNE BAUTEN
BAUTEN AUF FREMOEN GRUNDSTUECXEN.

MUNDSTUECKE UNO GESAEUOE ZIJSAWEN

751900
16743
22706
91764
23116

a 5 6329

17937
5397
1291
1a13
2873

5691 1

a301 9
943
300

1 020
-1722
.3560

48673
200 5
1055
118a
1 309

51227

?90006
2r ooo
??726
52563
2325A

9095!5

1 1302A7
a1 798
.439O
66241
497 43

r 632.59

175
7A

515
a50

ERZEUGUNGS., GEWINNUNGS- UilD BEZUGSANLAGETT . ........
VERTEILUNGSÄNLAGEN ....
GLEISANLAGEN, STPECXENAUSRUESTUNG, SICHERUilGSAI1LAGEN
FAHRZEUGE FUER PERSONETi. UNO GUETERVERKEHR .,.......
UEBRIGE MASCAIXEN UNO IüSCHTNELLE ANLAGEN
BENIEBS. UIIO GESCTAEFTSAUSSTATTUNG

BETR I EBSE I NR I CHTUNGEN ZUSArrtEil

346539
3757 1 07

o1 432
15323'
704ra

129204
aa77921

1721A
395955

1 7AO7
54370
1 2097
a8.g2

550930

2a1 ÄG

7 5912
575a
6197
a3a 6
.580

1 25009

62643
3A97A3

1a236
r5623
1 3643
51r03

37707 1

3627 69
3635r 72

46r 99
17 201 A

76909
1 30539

4653602

IOaaaSo
6236 309

359 47 2
5551 1 6

21021 6
a61960

! 068952 !

ANLAGEN IN BAU UNO ANZAHLUilGEN AUF ATLAGEß .....
KONZESSIONEII. GEWERBLTCHE SCHUTZRECHTE LIZENZEN

203 I 78
37025

1 22581
21AO

2Ag4
414

172562
27 19

31 2a
7367

1 a7811
3al 73

15236!
61941

r ) SALOIERT

56A4659 73r90A 21 309 1261 641793 57552O1 12736302
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OER
SCHAFTEN NACH BETRTEBSARTEII

OM

AilF Ar{6 -
STAI{O
I 984

ZUM
RESl -

BUCtrERT

UiAU -
C}IUIIIGEN,

BER ICIITI .
GUNGEN ' )

ZUil
RE ST
BUCH
U'EFI

ZUM AN-
SCHAF.
FUNGS -

tTERl

zu-
GAEN

GE

AB-
SCHRE I -
BUI{GE N

IM U'IRTSCHAFTSJAHF 1984

GAEN

Ef{osTAt{o ,1984

ART OER SACHAI{LAGEI{
AB

I 554347
aa81 28

22965
61 5521
5AOi 6.

352' 1 65

27677
2061
2Ä63
8767
a398

a9591

26t5
132

162
C1

3200

3905.
r 30693

-rao3
- 3 6530

3046
1 34900

r 633651
a?19Ä3

231 AA
76 5i140
558790

3475012

2569434
17 a3076

60396
9r 7465
91 9656

6229959

GFUNOSTUEC(E MtT GESCHAEFTS-, BETRIEBS' U'{O AUOERE'{ B UIEI{
GRUNOSTUEC(E MI T BAHNXOERPERN, XA I ANLAGEiT. ROLLBAH'{EI{ USI!'.
GRUI{OSTUECKE MI T I"OHilBAUTEN
GFUNOSTUECKE OHI{E BAUTEN
BAUTET{ AUF FREIEEN GNUIOSTUECXEIJ

GRUT{DSTUECXE UNO GEBAEUOE ZUS i/i'EN

eaa22
1 05Al 0

659
21 56

32797
?254 a 4

4r 393
341 5

7A900
60463

!8a191

r 0563
25AO

13116
264O6
53367

36?93
5234

96917
60575

i 99523

a a120a
1 a649

26a420
266766
703t 39

1236
4334

26712
26602
61 g8!

1

12
a6

i 54
213

,901 24
347 t7

1 7A93r
I 730

5033
179

201 330
120

3930227 292136 a623 669A2 2d5a74 3A59rA2 7173A27

ERZEUGUNGS-. GEWII{NUNGS. UI{O BEzUGSANLAGEN
VERTE I LUN65ANLAGEN
6LEISAilLAGEN, STRECKENAUSRUESTUNG, SICHERUNGSANLA6Eil
FAHRZEUGE FUEP PERSONEN. UI{B 6UETERVENXEHR
UEBR !6E I'ASCHITEN UNO MASCH II{ELLE ANLAGET'I
EETR !EBS. UIIO G€SCHAEFTSAUSSTAYTUilG

BETN ! EBSE I NR I CHTUtrGETI ZUSAi'IGN

AIILAGEN tN EAU Ut{O ANZAHLUNGEN AUF ANLAGEN
KONZESSTONEN, GEYVERBLICHE SCHUTZRECHTE, LIZENZETI

SACHANLAG€N UiIO Ii/ltIATERIELLE ANLAGEWERTE INSGESAMI

37 XOITE I iI IERTE VERSORGUNGS' UTTO VERXEHRSUilTEPT{EH}EN

GRUNOSTUECKE MIT GESCHAEFYS', BETRIEBS' UTO ANOEREN B UTEN
GFUi{OSTUECKE TIT BAHI{XOERPERN, I(AtANLAGEN, FOLLBAHIIEf, USÜ.
GRUI{OSTUECKE i,ll T üOHNBAUTEN
GXUTIDSTUECXE OHIIE BAUTEN
BAUTEil AUF FREiiEEN mUilOSTUECKEN

Gf,IUilOSTUECKE UilO GEBAEUOE ZUSAi'iI€N

ERZEUGUNGS.. GEWINilUI,/GS- UNO BEZUGSAflLAGEf,

GLEISANLAGErl, STRECKEtrAUSRUESTUNG, SICHERUI{GSATILAGEil
FAHRZEUGE FUER PEFISOilET. UND qJETERVERXEHR

UE6FIGE MASCHITEN UI{D MASCHINELLE ANLAGEI{
BETR IEBS. UNO GESCHAEFTSAUSSTATIUTG

BETR IEBSE INR t CHTUNGEil ZUSAiINäEi/

SACHANLAGEN UNO Iil.tATER IELLE ANLAGEWERTE I l{SGESAMT

1 724
61

t7 67
a32

7024

790004
2rooo
22725
525 63
23254

909655

42070
121 1

1?A
207 4
31 5A

4S69 1

a6a3
113
300
235

1a
53a7

2656Ä
-5

7
-5

-1539
2502 1

a6333
1 663

632
630

r 396
50654

BO762a
204 30
21779
53766
23467

92706C

1 202
a56r

r 6r 490
32147

I 62701
76028

r a97r {9
a2834
a4292
64336
51 335

1 703956

3627 69
3A351 72

661 99
17201 4

76909
r 30539

a663602

3t 3a
45973

3292
291 1

2063
3347

50720

5 6a55
4r 8361

22544
a6569
r 370a
/t991?

604696

3r 9948
3ll57 7 2?

210242
r 59359

7247 6
122969

Ä7a2761

20621?6
651 2r 20

a9 aA/0 6
66a8aO
21 7 249
a86661

1 2339652

1 ro35
a1 1228
1 47918

31 3!5
7 310

ao43r
619267

533
9245
4 539

212
9A

1a3'l
t6130

1 Ä787 1

341 73
1 7 3A7a

5a39
33gA

29
?7771

4 649
I 4a25

614
197792

35736
234 395

5a 3Aa
ANLA6EI{ IN BAU UNO AilZAHLUI{GEil AUF ANLAGEil
l(oilZESSlOl{El'1, GEIYERBLICHE SCHUTZRECHTE, LIZENZEN

5755201 079272 2ag6Ä 8240 6A801 2 691 3357 I a346595

I ) SALOtERT.
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rlDlll rlllvltt"l tlctll.tl8t{rrrtr ...
GiSLrtLatsfl,lrc

xAaERItI.vBRtnAtrcE osH.

uxsAIrrRÜst NETIIO....,...,..
voRRrrSvlil[DSRoNcElt ( SALDO!

ROHERTRTG/ROüIUFIIIID,..,....

ERIRIGS AOS GIT'TNNIEPOERUNGTN USll.

BRTRIGE TUS BEIBILIGU&IBII

ERTRIGE IU§ rrloER8ll FTNAXIANI.AGEN ......
aoitarrcB ttrsa[ u. IrxLtcE! BnrRIcr ....
ER'RIC8 It3 I§TAGBHITGAXG OSr. .........

BRTR. A. EER.I.BS. XtRIEIR. t. FORDINOII(|III

ERaR. A. AoPLoSUlt; VOI R0CiSTSLLT,I|GEN ..........
8RrR. t. lopLösc. v. 80po. x, RociL.ANrBrL ..

soNstlcr ERrRIct ...,...
BRARIGB AOS VBRTOS'oA!$|AEIBN ...........,

tR"RlCB tOSALt{Bll ........,....

ROESntnÄ(i OltO litnlc! rusNlxlN ..

I,8NE UIID GTEI!!Bn

solIALl ltclBlrr .

Goncue B.zelchnunq lt. § 157 Ältlanoeaetz

2 Brh6huog odar V.rllnalarung dar L.trnds.n fe(tigcn und unfcrtigan
tsraugnlaaan

! And.r. rltlrl.rt. llg.nl.l.tsg.n
{ caautlrlrtung
5 Autuaodungcn l0r Roh-, tlllfr- und !€triebsstoffe soui. fil( bezog.nC

Hrr!n
6 Rohartrrg,/Rohactrrnd

? Brtrlg. rut Galnngoln.chrltcn, Gdlnn.bführung.- und t.lIg.uinn-
!blUhruogtvcrt r19.n

I Ertrlga rua t talllgungan
I lrtrlg. rut todcr.n ?lDrns.nl.9cn

l0 Sonrtlgo tln.an und lhnllchc artrlg.
I I Ertrlga rur dn Lbgug eoo Gcganatladan d!. Anlrgavan6grnr uod rur

lutchrtlbungln su cagao3tlndan daa lnlagGvcilöganr
l2 Bttrlga aut dar t.rrb.attung d.r D.utch.lrcrtbarlchtlgutrg su

Ford. rungan

l3 trtrtga rur drr Autltrung ron lüclatallungGn
Brtrlga rua dar Aulloautlg von Sond.rlpatan llt tlcllrg..ntrll

la Son.tl9. Brtrlg!
l5 B!t!lga rur V.rluatubaraalü

(Brtrlgo 7. blt 15. ru.En)

(Roh.rtrrg/Roh.uluud und lrtrlg. 7. bl. tt. tu.Eal

l5 Lohn. und c.hllt.r
l? Sosl.Ic lbg.b!n
'13 AulEndungan l0r tlt.rtv.rto!9uo9 und Unt.r.tUBsung
l9 Abrchrrlbungan und HartbarlchllgulEan.uf S.ch.nlagan utrd lEtr-

rl.llG Anlrgtu.rt.
20 AbtchralbungGn und X.rtb.rlchtlgurBan rul ?ln.Dsrnlrgan (rlt Aua-

nrh!. dCt Bctrrg.., d.( ln dla Pauachalu.rtb.rlchClgong su lordG-
rungcn tlngctttllt l.t)

2l Vcrluala rua tlcrtrlndrrungan odar dr. Abgang von cagaoatlndaa d.r
uüIrulver!69cn. (rut"r vorrlt.n, und Etn.t"l,luD9 ln dl. P.urch.l-
errtberlchtlgung :u Pordcrungcn

22 verlutts ru! d"o Abg.ng yon cGgenrtlnden d.r Anltgayan[ganr
2l zinsen und trhnllcha Aufr.ndungcn
2a Stauarn a) vg! zlnloun, vil lrt,rag uad vil Var.ögao

b) Soottlg.

25 Aufrendungcn ru! Varlcttlb.rorhD
Elnrtcllung.n ln Sond.rportoo llt Rücll.geroB"ll

26 Son.ttga Aufyandungan

AUFHaSDOEaII ?, AIIBRSVIRaOiOUIX; Ugrr.

ABSCERITBOIOAI AUp SACHtNLrctN ..,..,

ABSCBRIIBUNGA§ AUP ?INAIIIIIITAGBII

VBRLUSIB AUS AAGANG V. UIIIAUPV8RXöGEN

VBRLUSIE AUS AEGANG V. ATT.AGIVBRTOGEN ...
,INSEN UND IBNLICBT A(,,FNANDUIIGEN

STBU8RN V. EtNt(OrrEi, ERTRAG, VERHI,GEN .
SONSfIGE S?TUERN .

AUIHBNDGUTiGBN AUs VERLUSTOBIBNAEIEN ..
BINS?BLLU[G8!{ rN SOFO. rl. R0CIL.lNtBtL
SONS?IGA AOFWENOUNGIN

ABGE?OTR'! G8IIINNB

JAERTS0BBASCBUSSi/-FBtLEETRAG

GEfl t ll]rvoRrRtc/vERLoEtvontnx;

ENTNA'IIIIN AOS ROCTI.TGTN

EINSTBLLUNGITI IN ROCI(IICBN ..,..

VERTBILAAR. Gt|{I||!t,/tU OECI, VBRIUST .

alorr Garlnngcraln.chrlt !lncr ceuinn.bfohruogr- snd .ln.a
nnrbl0hrungavartr.ga. .beal0hrto c"rlnoa

27 Aul crund
?.1 lg.rl

(Aulr.ndungcn 16. bl.27. rurccn)
28 J.hrcr0b.r.chul/Jrhr.tl.hlb.trrg
29 G.ulnnvort,rrglvrrlurteortrtg rur dGD vorjrhr
!0 tntn.hrGn acr oltcncn Roctl.g.n

r) rut dar gca.tsllchln RUctlrgeb! .u. fralGn nockl,lgcn

tl Elnatallungan aur da. JlhrGtobarachu! In otten( Rüctt.gen
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3 ERFOLGSRECHNUN6EN
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I 3C8a

r o76
!aao5

120 a
2322.
32A20

a87
32527
13r65

241 263
aoa6

a1a617

- 6622A9 1 2Aa5 3596 -1r7833

214 100

r 00a5

35526 27655 I i 956r 59

1 a60 102772

39rO -1177a3 -arA92 rO62a6

GEII'INTVORTRAG/VERLUSTVORTRA6 ....,
EI{T?IAHiGN AUS OFFEXEil RUECKLAGEN,
EINSTELLUITGEN Iil OFFENE RUECKLAGEI1

49601
aaaT

r 7325

- 3r525
9r 6

3036

-ao?3r
446
167

589 2
a30

2Aa9

1 293
2739

371

tr3a9
ir92

! 3AAO

VEFTE I LEAR. 6EWI NN/ZU OECK. VERLUST 72.66A -.9.90

VOF JAHR

UMSATZERLOESE IIETTO ....
VORRATSVERAEI{T'ERUNGEN ( SALIb ) . . . . . . .
ANOEFE AXTIVIERTE E!GEilLEISTUNGEN ...

GESATTLE I STUI{G

r 61 354E3
624

2227?6
t 635AAA2

585731 6
1aa

I ?3E64
696r 3!5

. r 996,
a7

r 2ao
a20aaa

4137, a
- 551

207 31
E3369a

?a37?5
1077

42066
806928

0r aoza6
-t2a

79167
a2!060!

7!93
61 aO7 a

r 581 09

632
r 5676r

c713177
179

91376
6§4732

i't TER IALVERBRruCH U!nY. . .
ROHERTRAG/ROHIUFäIrO . . . . . . . . . , . .

9il6A9a6
6A99936

.367263
261 aO6Z

347.33
33406

4o3920
1 2997 a

23ad37
472061

3laro33
r 474372

r 82A3r
a3r 2a3

439C9
1 1 4772

.664873
3739439

ERTR EGE AUS GEWITtrAEFUEHRUTGEN USü'.
ERTFAEGE AUS BETEILIE..,NGEN ..........
ERINAEGE AUs ANOEREI{ F!f,AII2ANLAGEN ..
:IOI{SIIGE ZItlSEI{ U.AEHiIL IOIE ERTR EGE
ERTRAEGE AUS ANL GEHABG IIG U$II. .....
EN?R. A. HERABS. IIERTBER. Z. FOROERUNGEI{ .
ERTR. A. AIJFLOESUT{G V. RUECI(STELLUNGET{ .
ERTR. A. AUF LOE56, V. SOPO. M. RUECX L. ANl.

ERTRAEGE AUs VERLUSTUEBERNAHI.EI{ .
ERTRAEGE ZUSAT'iCI{

AUFü'EI{If,'I{GEil AUS VERLUSTUEBERI{AHIGI{
E II{STELLUI{GEI{ IN 3OPO.M.RUECI(L. ANT.
3oilsT I OE AUFwEilluilCEf{

LOEHilE UI{O GEHAELTER
3{'ZIALE ABGAAEN
AUFIIENTUTGEN F. ALTERSVERSORGIJNG U$T.
AtsSCflREIEUNGEI{ AUF SACHAiIL GE'{ ......
AESCHREIEUNGEI{ AUF FtI{AIiZAI{LAGEil ....
VERLUSTE A.ABGAI{G V.IJI'LAUFVERiIOEGE'{ .
VERLUSTE A.  BG^I{G V. AI{LAGEVEPiDEGEI{ .
Z IilsE'i UiIO AEHI{L ICfiE AUFII'EI{II,JNGE}J . . .
STEUERN V. E t NXOIt.i,EiI. ERTRAG, VERTTDEGET{

I 20392
21 at3
?!a79
16225

6039?8
1 032a3
r I 9E2A
r 23539

ROHERTRAG UND ERTRAEGE ZUSAiTGT . 7ßA6A07 2A60'0' 367r,t 161256 56a793 r99A61a 5233r9 la6aO8

52a9
r 060

460
90rE

roo
79
62

I 95,1
5i441

12

123709
72558
27950

5r 3707
956

a7 60
62a 6

r 8r o27
20332!

2AO2
a56A
1 642

a60 t 27
503

r a97t5a

423
1? 12
7 5aA
7ro
3!3

a1caa76

r aa9033
236a32
240e73
9at9E8

I 459
r316t
aa12a

3.? 49 2
r 3e96t

7303
3266

lreEt
682493

.30372 3

- a a92a7

3054
193

3a?1
2457
tl,l

3706
211

at a9

3a829

2497C

2E63r ,r

GE[tI{1{VORiR^6,/VERLUSTVORiRA6 .....
EHTTAI.ITCI{ AU3 OFFEI{EN RUEC(LAGEI{ .
EtiI3TELLUI{GEI{ tI{ OFFE'{E RUECKLAGEN

70296
e66a

31A6t

. a69t il
932

3553

toa3 -44963
596
1!t2

-007
235

3321

-!1,t
66!3
27 aO

JA}IRESIJEBERSO{U33./.FEHLEETRAG ... -626667 a 12ao 2662 -96225 e603 roo750

3926 -9625r -aa676

23
I

6o

1aae77

a6c9

2aa!2
rr69

l99EO

vERTEtLBAR.GEWtlrr{/ZU OECX.VEFLUST -729103 -.0336

-48-

96657

22
ao7aa

ioosr9a

-479678

-30te

1628

- aa632i o567 - r gaaao



3 ERFOLGSRECHNUNGEN
3.3 ERFOLGSRECHilUNGEN I9A4 UNO 1943 VON 47I GESELLSCHAFTEN NACH BEIRIEBSARTEN

ABSCH LUSSPOSTEN

AUFWENOUNGEN ZUSAIil,IEN

1 000 0M

V E R S O R G U N G SU N T E R II E H ME N

GAS

3ra 79 34 176

ZU- ELEX
SATJHEN TRIZI

TAET

Kotit I -
WASSER N I ERTE

VERSORGG.

BAHN.
ur{0

stRA ssE tl
VERKEHRS

UNTER.
NEHME il

SCHIFF.
F AHRTS -

UND
HAF E N.
UNTER.
t{EHi{Et{

XOi?E I N,
FLUG- VERSOR.
HAFEft- 6UNGS-UNO
UNTER. VERXEHRS-
NEHi'EI'I UNTER.

I{EHiEil

INS.
6ESAMT

AI{ZAHL OER ERFOLGSRECHNUNGEN " '71
BEP ICHTSJAHR

19 21

! 439
3635

464
r o390

5612
23{

21351
2442

23562
17332
6At05

-5522

16

I 7A356r

37

9577
4 3562
r o902
29991
267 49

3a3
3267 A
r94A1

1 46592
27 Ä39

347320

UMSATZERLOESE NETTO ..
VORRATSVERAEilOERUNGEil ISALDO) ...
ANOERE AKTIVIEFTE ET6ENLEISTUNGEN

GESAMTLE ISTUNG

r o3576624
-5491 6?

7601 9a
103747459

17117911 rO7A2029
45651 - 1 955

269379 55225
477329Ä1 10635299

52977 1

239
1 4684

644924

90699595
- 546939

621 1 B1
907358 3A

31 A69665
- 630904
284 649

31 523670

3a 39a56
'281 1

39A90
347 6537

670r 466
635

7667 A

6779373

95222?
-52

1616
953 79 I

1 6637
t 8o231 I

MATERIALVERBRAUCH USW. .

ROH ER TR A G /ROHAU F WAN O

65 678 78 4
36069075

5991 31 55
30a2 36S3

266431
a 69202

74194
54051 4
391 494

Ä23 1

3A 3 625
1 ?5239

2421 226
1256279
6392152

29341453 9525597
1 8391 48a 1 309702

1 59537
48539 1

20aa6566
10637 1 02

832
6020
1Z10

261 00
t o905

111a812
2361 7 25

335997
617794

371a9a
r 430824

3943326
2A35049

ERTRAEGE AUS GEWIilNABFUEHRUNGEI USW.
ERIRA€GE AUS BETEILIGUNGEN ...."...
ERTRAEGE AUS ANOEREN FINANZAI!LAGEN .

SONSTIGE ZINSEN U.AEHNLICHE ERTRAEGE
ERTRAEGE AUS ANLAGENÄBGANG USW. .. "
ERTR. A. HERABS. WERTBER. Z. FORDEPUNGEN
ERTR. A. AUF LOESUNG V. RUECKSTELLUI{GEN
ERTFI. A. AUF LOESG. V. SOPO. M. RUECK L. ANT.
SONSTIGE ERTRA€GE
ERTRAEGE AUS VERLUSTUESERilAHU€N ....

ERTRAEGE ZUSAWEN

LOEHNE UNO GEHAELTER
SOZ IALE ABGABEN
AUFWEIiOUNGEN F. ALTERSVERSORGUIIG USW.
ABSCHREIBUNGEII AUF SACHANLAGEN . ' "..
ABSCHFEIBUNGEN AUF FINAilZANLAGEN ....
VERLUS'E A.ABGAilG V.UMLAUFVEFIITOEGEN .

VERLUSTE A.AEGANG V. ANLAGEVETIITEGEN .

ZINSEN UNO AEHNLICHE AUFIVENOUNGEIT ...
STEIJERN V. E I NKOM4EN, ERTRAG, VERT'EEGEN
SONSTIGE STEUERN .
AUFWENOUNGEN AUS VERLUSTUEBERilAHMEN .
EINSTELLUNGEil Iil SOPO.M.FIUECKL.ANT. .

SONSTTGE AUFWENOUNGEil

23491 3
402042

4227 6
a63550
309793

3607
299795

9557 1

1 8454OO
60352

37 67 119

207 7 69
306422

2A720
324542
I 21 286

1 622
?o6449

55641
1 O50740

57a69
2367 1 ÄO

29lOr 3
287AA7

26791
3l9241
1 33543

1 504
1 76301

a7 457
470s26
2r 3633

241 4aaO

101
422
777

187 7
1207

29
1233

677
r 9047

25410

2621 1

87218
2i 539

1 07091
1 76395

1 956
7t135
32791

7 1 6024
2000

r 245364

27401
77019
i 9957

I OO969
90a29

3ao
57433
3107 6

6961 61
251 56

11377i1

1113?
I 9457

7473
26174
4540{

a7
45560
36090

7a 0955
1 I 59600
20921 01

93SA
466

307 9
1 0299

3925

1 7976
6419

59544
{93

1 29535

274\
21 613
6461 7
,3a6

I 17 477

EToHERTRAG UNO ERTRAEGE zUSAWEN , 11161a27 3a591132 2075862A 1a39237 5lO8Ol 11442a66 4453a26 665499 154S3Ot 3142369

JAXRESUEBERSCHUSS/ -FEHLBETRAG . 1776601 1677103 1r33i81 101658 -18524 46074a '60213 7903 53663 rOA2a5

1 207 2670
201 6031
20936S 1

10371041
99609

1 30074
1 0790 4

21 591 9S
2A5A255

3.113
166732
38941 2

93037 1 I
5A22AA

42681926

3a9665
4!0566

6AO3a
5r aaa2
31 67 64

2422
324463
r 81 597

2 60a50 1

I 429290
623008.

1 1 Ca37 17
1 899436
2r96155
9521 4i 5

42736
I 9e545
96429

221 007 1

31717. I
41 

'a 
3A

SAOr 36
364430

8117516
527933

ao9a76?5

77 16040
1264552
r 600220
4639296

91874
1 051 23

a9 549
1 748aao
264905 6

?1401
454817
r 95823

785093 1

554265
329r 4029

t456236
7t 3t 55

101 5599
5435554

a2029
4AAA5
.1 759

99 il30 I
1 7 35947

9094
236999
10a513

a 659522
91464

19625a17

300709
50653
53144

367 7 62
1934
s426
336 7

d6237
1 6A521

1 319
3

I {943
252433

32079
I 337579

26a77a
a 6a3a
55470

3679aO
926

7366
6977

63542
r 95973

1 096
296

I 107
219241

20795
129212e

1 aa196
26327
3 69.5

1 23963
3l

471
29aO

a1 697
26536

239
a2

681
r 1 8304

281 5
529325

2At2897
474417
a94528

2712017
78SO

Ä7 236
41541

62652t
622049

10462
217763

76646
2A20668

427506
1 1 i21 679

237 4gO6
a17 5?7
275456
6861 12

3 697
6650
6958

1 32464
t 80a3
8429
6254

6E277
520320

6636
't 

53a o 39

I O2a0
17093

6156
23722
45561

1Ä
37543
26093

726642
rr168t2
2009056

23621 O r
aooaoo
263.193
71 9909

c705
7550
7a50

129791
r 6046

7204
3076

z77AO
,a93313

' 2059
4a37a90

311234
66t 5r
30r 03
?2047

1036
i 830

270
r7415
r 6266

628
55€

r 459
r 55220

12136
677996 1 4Ar73A

503221
97651
37503

213437.
504

1 328
2002

78706
I O5659

530

l o6734
I 64422

57 42
376

1502
6a06
28s3

26
I OO99
2t7 C6
45440

19a9
,t o2563

EA'1224
93604
36r 93

308622
/462

r 468
2039

6626'r
90301

749

99999
1aza a-a

,t a4r 295

1036369
179A47
r 500a9
68A012

2498
1 2935
9026

i81333
1 69229

2422
5093

161 15
51 1 a25

r o33r
307 4124

6o7A
38367

9650
2C71t
28835

6
12966

ea 52
r 5a585

3664 6
122420

toi966a
I 74336
1 a7971
6a1793

933
1 2A67

6Aa2
1 e7472
17al71

3381
a66r 6
l?r6t

670157
e52a

29923irO

GEWt NilVORTRAG/VERLUSTVOPTRAG
EilTflAHMEN AUS OFFENEN EIUECXLAGEN ....
EIftSTELLUNGEil IN OFFENE ßIUECKLAGET .'

-330002
1 34605
541 31 7

1 a6003
3237 6

{ 5 5Aa6

- 125778
773

257236

-21 17
3r 6{3

3184

1 042

2A762

VERTEILBAR.GEWINN/ZUOECX,VERLUST 104.047 1127628 750940 7397e a7aa 293122 -52565 '4011 -a6a65 21300

VOR JAHEI

-r9160
201 60

r 66666

3A690
61 4A5
15a Ä1

- s097 t
2933

33990

5A81 6
181 I

29940

UMSATZERLOESE ilETTO ..
VORRATSVERAENOEPUilGEN I SALOO ) . ' '
AIIOEPE AXTIVIEF?E EIGEI{LE ISTUNGEN

GESAMTLE I STUilG

942067 37
21730?
7501 0 1

9620ar 46

a I 950700
249 | 19
6i I 9A2

g2B1 210 1

42857692
r 325a

256733
43127 679

60508 6
29

r 595a
620959

290 6A7 4A
233096
2A2005

29543449

9{19174
30ao

57390
94 7960{

3369276
-7 41

39563
3ao6t 1a

9rI3a5
39

2Z3a
921 6,! A

r 668630

r 9650
r 644380

6298546
-1a10
7 6762

6373928

r9r 31 1 46
I 0452701

1 059359
23aA7a9

306333
61 526!

3a370a 3520006
13aa676 2?43922

MATERIALVERBRAUCH USW. ...
ROHERTRAG/ROHAUFII'ANO .

5A990305 53661843 26191593 4219023
362r3aro 29!502t4 I 6975066 1260541

1601r9
.60450

ER'RAEGE AUS GEWIilNABFUEHFUNGEN USW.
ERTRAEGE AUS BETETLIGUNGEN ....... ".
ERTRAEGE AUS ANOEREN FTNANZANL GEN ..
SOflSTIGE ZINSEN U.AEHNLTCHE ERTRAEGE
ERMAEGE AUS ATLAGENABGANG USW. ."..
ERTR. A. HERABS.WERTBER. Z. FOROERUNGEN .

ERTR.A, AUFLOESUNG V.RUECKSTELLUNGEN .
ERTR. A. AUF LOESG. V. SOPO ' M. RUECK L. AilT.
SOI{STt6E ERTRAEGE
ERTRAEGE AUS VERLUSTUEBERNAHIEN .'".

ERTRAEGE ZUSAIN'EN

773
67 35

3a2
2C566

9370
521

1 5290
200t

65056
790

126477

3231 A7
371575

a96r 5
444597
234990

2370
26397 3
121 673

1 651270
2a0955

37043i 6

io
445

1821
1 206

I
35a9
I 136

19227
,196

27 6öA

r 46363
25092
37704

1 r 6583
6a

943
t a83

4a294
24758

316
5A

2550
94891

2A25
604954

127 B
3032
1111

12141
1624

6
3A 42

613
26024
3aa48
a7719

3021 a7
E 5422
34733
73471
1 too2
77t9

669
23{ 12
13242

r o93
I 5831

896
15a812

7669
?22776

ROHERTRAG UilO ERTRAEGE ZUSAiT,IEN , a2a13924 3265A83a 't9390526 1369058 a68506 11590442 a3a7A2A 7039e4 1a17239 3074342

LOEHT{E Ut{O GEHAELTER
SOZ IALE ABGABEN
AUFWENOUNBEII F.ALTERSVERSORGUNG US$'.
ABSCHRETBUNGEII AUF SACHANLAGEil . . ....
ABSCHREIEUI{GEN AUF FINAIZANLAGEI{ ....
VERLUS.TE A' ABGANG V.UII.ILAUFVERiöEGEi] .
VERLUSTE A'ABGAI{G V.ANLAGEVERI'DEGEil .
ZtI{SEil UNO AEHilLICHE AUFüIEI{IIJI{GEIi ."
STEUERN v. E lN(OäGN, ERTRAG, VERITEEGEN
SONSTIGE STEUERN ..
AUFWENOUI,/GEN AUS VEFLUSTUEBERISAHTIET{ .
EtI{STELLUNGEI'I Ili SOPO.i,I.nUECKL'ANT. .
SOITST tGE AUFWENDUNGEN
ABGEFUEHRTE GEWINNE ....

AUFT'€NTIJIIGEN ZUSAITi,E N

739756r
1 r 75074
1711062
77eO520

6361 6
I 6291 2

7 6.49
178/r299
2676954

290' r
5336r 3
21927a

7072E7 6
509aa1

3t 393772

.226621
654a98

11!5098
.573r03

4291 0
86464
32994

1 0a 2919
1 947346

2O,a5O
39oOOO
r 64561

/aOOia il97
6A 606

r 8a59,l 02

2741aOO
4aEOa9
602386

262?991
\ 9714
66093
36965

613474
703675

7147
1 43269
3r056

2760207
t I a266

11137274

GETI I I{I{VORTRAG,/VERLUSIVORTRAG
ETTNAHiEX AUS OFFENEN PUECXLABEI{ ....
EIiISTELLUNGEI{ tI{ OFFENE RUEC(LAGEI{ ..

-92E96
3027 t

214278

- 3457
30679

a722

- 61 !59
607r ?

17adaa

-6t6r 5
92375
I 1936

- 1702
21323

7a3

6a083
4396

2e44!

-72ö97
426

22r 09

-326607
230791
a90ao2

- 1a36,t 0
I ,r ,r 870
a231 39

iilE6248 1461762 931 42a 96530 -l 5a6O a031 6A -79665 -,a794 !943 AaO02

-9AB

29626

a69A30 rOOaA53 65042a 67017VERTE t LBAR. 6Eü'I NiI/ZU DECX. VERLUST

-49-

6230 26o7az -E6OIll ea -70190 -9a76

6392



4 Erqebnisse von 223 käufmännisch Zweckverbänden der wasserversorqung
4.1 Bilanzen

Abschlußposten

s 692 395

5 610 918

Wi rtschaftsiahr

92, 1

90,8

5 104 861

5 625 762

l98il

Anlagevernögen (netto) .

Sachanlag en

Fi nan za nl ag en
Beteiligungen
wertpapiere des Anlagevermögen8 .,
Langfristige Ausleihungen (Laufzeit mindestens 4 Jahre)

UmIa ufve rnö9 en

Vorräte
Roh-, HiIfs- und Betriebsstoffe ...
Unfertige und fertige Erzeugnisse, waren ..

Andere Gegenatände des trnlaufvermögena .. . . .celeistete Anzahlungen
Forderungen aus Lieferungen und I€istungen
Kas6e l), Bundesbank, Postscheck
Guthaben bei Rreditinstituten .
wertpapiere des Unlaufvermögens ..
Forderungen an verbundene Unternehnen ....
Forderungen aD cebietsk6rperschaften . .. . .
Ubr ige verm6gensgegenstände

Rechnungsabg renz ungslrcaten

Jahreave rl u ste

Bereinigte Bilanzstrue

Aktivseite

Passivseite

92 ,3

9t,0
at 411
58 5'15
1 329

I I il?3

79 105
69 949
r 33?
7 819

I
I
0
0

3
I
0

450 232

6 178 566

7,3 413 012 1,2

0,s
0,s
0,0
6,7
0,0
2,6
0, r
2,1
0,2
0,'l
0,3
0.6

0,5
0,5
0,0

189
834
955

3l
29

I

3r 780
30 259
152'l

2 440
- 92 611

929 316r5 107
91 t 571

I 595

418 443
5 282

159 705
5 562

't23 82'l
a 123

21 9',t1
20 261
57 r55

r4 606

2 I il33

411 292
2 219l5l ll,l
6 621r3l 715
9 302

40 971
20 111
38 855

r3 296

20 833

5,8
0,1
2,1
0.1
2,O
0,r
0.5
0.3
0,9

0,3

100,0

58,2
'| ,0
0,s

0,5

35 ,0
0,8

3r.9
1,0
1.3

0.2

0,3

r00,06 182 068

2 025 016

alB 2a1

stmkapital .....
Offene Rücklagen .

ceeinnvorträge ,..
verluEtvorträge ..

Eigenkapital
sonderlp8ten nit Rücklageanteil ...

Steuerbegiln6tigte Rücklagen
Elpfangene Ertragszuschüsse .....
Sonale rwe rtber ichtig ungen

Eigenkapital + Sontlerposten mit Rücklageanteil .

Rückatell ungen
Pens ions r ückstel lungen
He infal lstock
übrige RücksteIIungen

Langfristige Verbindlichkeiten (Laufzeit mindestens 4 Jahre)
Aoleihen
VerbinallichkeiteD gegenilber Kreditinstituten . ... .
Ve rbindlichkelten gegenilber c€bietskörperschaf ten
Ubrige verbindlichkeiten

7t 665
29 434

12 23133

r64
5l

912
59
8t

772

914
{31
781
208
194

2 105
54I 9r 1

56
8',|

122
648
935
731
784

1 936

890

2
- 9'l

2 133

853
13

s41
2

210

456

00r
819

858

230
174
853
203

31,3

11 ,1

32,8

13 .2

0.0
1.5

11,5

15, 0
0,3

14 ,7
0,0

14.2 2 753 129

3 s97 088 3 682 505 59,6

62 903
29 131

339
85

1.2
0.5
0,7

3{,
0,

30,
0,
1,

Andere Ve rbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aua Lieferungen und I€istunge
l{echselve rbi nall ichke itenVerblndlichkeiten gegenilber Kreditinstituten ......Brhaltene Anzahlungen
verbindlichkeiten gegenüber verbundenen UnternehmenVerbindlichkeiten gegenüber cebietskörperschaften .Ubrige Verbindliqhkeiten

Rechn ung aabg renz ung spogten

Jahresgewi nne

Flüs8ige l.littel .

Kurzfristige Forderungen ..
Iangf ristiges Fremdkapital
Langfristige Passiva ......
Kurzf ristigea Premdkapital

112
58
21
't I
43

192
56{
6t

8r0
898
't8 7
572
000

,5
,4
,0
,8

0
{
2
1

3

I
9
9
9
3

,1,i
,4
,0
,1
,1
,8

5

I
1

0
0
0

78

89 r02
63 2r5
24 5r0
I il73

48 513

138 tl2
280 331

2 194 015

5 791 r33

3'12 964

0,0

0,2

2,2

1,5

35,5

93,7

6,0

'|

I

111

263

l Sil

811

351

602

8{5

645

647

556

061

550

0,0

0, r

2,1

4,3

3a.5

91,1

2 729

l1 840

1983

1000 Dt,l t 1 000 DM

l) Elnschl. wechsel, schecks
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t

3
I
n
I

0,0

14,
0,

13,
0,

0
2
1
0



In wirtBchaftsjahr
Ab-

achr e i-
bmgen

zun
ReEt-
buch-
Ert

Anfang-
stand
zm

Rest-
buch-
Ert

Zu-
gänge

Ab-
gäng e

sal,do (m-
buchuDgen
Be r ichti -
qunqen

4 Ergebnisse von 223 kaufnännisch buchenden Zweckverbänden der llasserveraorqung
4.2 Entwlcklung der Sachanlagen

I 000 Dll

Endstrnal

crundstücke nit Geschefts-, Betriebs- und anderen Bauten
crunalgtilcke nit nohnbauten
crundstücke ohne Bauten
Bauten auf frentlen crundstücken

crundstücke und Gebäude zusuen ...
Erzeugunga-, cewinnugs- unil Bezugaanlagen'.'..
verteilungsanlagen ...
Übrige naschinen ual maachinelle Anlagen
Betriebs- untl ceBchäftsausstattung

Betriebseinrichtugen zu3ffien ...

Anlagen in Bau unal Anzahlungen auf Anlagen
Konzessionen, gewerbliche schutzrechte, Lizenzen .......

Sachanlagen und immaterielle Anlagererte insgeamt

crmdstücke mit Geschäft8-. BetriebE- und antleren Bauten
crundstücke nit wohnbauten
crunalatücke ohne Bauten ..
Bauten auf frqden crudstücken

crundstücke und cebeude zuaamen

Erzeugungs-, Gewinnugs- und Bezugaanlagen ...........
verteif ungsanlagen . ..
übrige Maschinen und maschinelle Anlagen
BeLriebs- und ceschäflsausatattung

Betriebseinrichtmgen zuaamen .

Anlagen in Bau und Anzahlungen auf Anlagen .....
Konzeaaionen, gewerbliche schutzrechter Lizenzen

sachanlagen und imaterielle AnlageErte insgesilt

Art der Sachanlagen

Abachlußposten

5r0
20
11
r3

516

741
902
092
589
330

|t t{8
1 198t 322

216
14 184

I 000t{3 -
272 -

3
1 4t8

48 785
711
283
266

{8 054

23 596
876
215
574

25 751

5{5
20
71't3

651

284
367
544
49{
789

805
31
7t
20

931

r55
951
251
087
1t6

560
3 714

40
41

4 456

098
586
263
r85
't 3{

2 589
4 858

206 -
978 -

I 6il'l

t53
112

2
5

254

597
3{6
357
425
r6l

1 121
6 370

89
1t0

7 992

{90
732
325
957
504

546
20
71
l3

65 1

284
367
6{{
{9{
789

I8 507
447

2 198
153

21 315

967
249
951

42

t8 338
664
232
5{5

19 779

576
20
71
13

58{

I{t
399
331
15{
025

829
30
77
20

957

255
997
094
128
t71

425 108
68 692

152 335
2 982

2 313 - 307 {44
54 3 359

7 t6r
3 856

260 506
71 121

276 598
9A 767

5 566 3{4 363 202 12 426 2 t30 308 302 5 610 9{8 9 299 315

1 984

30

schrf-
f mgs-
Ert

r85
677
t60
408
{30

60 956 78
r97 89a 1 76

3999 3
9075 3

271 921 A 62

39 035
143 507

1 {57
9 701

193 700

0,
0.
1,
0,
0,
1,
0,
6,
0,
0,

7
2
0
5
0
5
3
5

279
{0

,r9

I 983

| 5{9 32 249

28,2

7t.g

260 506
71 123

129
7

621 - 136 736
29 126

218 212
7a 495

261 473
llr 590

5 610 948 33{ ?30 11 422 - 17 597 290 997 5 625 762 9 322 08{

4.3 Erfolgsrechnungen

wI rtschaftsj ahr

1 98t
I

789
167

35
35

627

185
677
160
408
430

39 880
r23 336

3 r31
10 085

176 432

2 757
5 r33

205 -1 124
9 220

29 673
55 971
1 592
2 809

86 754

55
192

3
9

262

122
906
678
{00
/t05

799
3 7{8

32
37

4 519

559
948
715
778
000

I {30
6 359

85
lll

7 988

880
512
833
792
117

't89 2't4
75

17 641
805 990

97.e
0,0
2,2

r00

799 289
132

16 504
815 66t

98, 0
- 0,0

2,O
r00

29,6

,5
95

Unsatzerlöae netto . .....
vorratsverändero"g"" ts.räii'......
Andere aktivierte Eigenleistungen .

cesütleiatung
uaterialverbrauch usP.

Rohertrag/Rohäuf wantl

Erträge aus cewinnabführungen uss. .
Erträge aus Beteiligungen ........ . .
Erträge aua aDdereD Finanzanlagen ..
Sonstige zinsen und ehnliche Erträge
Ertrage aua Anlagenabgang uau. .,...
Erträ9e a.d. tlerab6etzung d. t{ertber. zu Forderugen...
Ertrege aus der Auflösung von Rückstellugen ...
Ertr. a.il. Auflosung voD Sonderl»sten nit Rücklageanteil
Sonatige Ertrege
Ertrege aua verluatübernahnen

Erträge zusmen

Geuinnvortrag,/verlustvor!rag aus dem vorjahr
Entnahnen aus offenen Rückl,agen
Einstellungen in offene Rücklagen

verteilbarer ceeinn,/zu deckender Verlust

227 261

579 729

2t1 769

573 892 70 ,1

2
t3

t

11

77
2

108

I
038
446
6{3
163
700
206
{11
255
863

o,;
0,3

4;
1 928

I1 555
8r7
256

11 94t
132

55 755
2 310

84 751

;
2
4
I
0
5
0
I
3
I

Rohertrag sd Ertrege zusEmen ... 688 592

töhne und c€häIter
soziare Abgaben :::: ::::::::.::::: :::::::.
Aufwendungen für Alteraversorgung und Unteratützung
Abschreibmgen auf sachanlagen . .....
Ab8chreibungen auf Finanzanlagen . ....
Verl,uate aus Abgang von tnlaufvernögen ...
Verluste aus Abgang von Anlagevernögen ...
Zinaen ud ähnliche Aufrendungen
Steuern vom Einkonnen. von Ertrag ud vom Vernögen
Sonstige Steuern
Aufwendungen aus verlustübernahnen
Einstellugen in Sonderposten mit Rücklageanteil .
Sonstige Aufuendungen
Abgeführte Gesinne ..;;;;;;;;;;;.;;;il;;,:::

Jahreaüberschuß^ahresfehlbetrag ...

63

698 385

9 794

129
21

9
308

532
280
724
302
't4t
712
r61
461
{36
7t4
247
290
050

3
151

9

92 8r8
1 180

919

80, I
15,2
2,7
't ,0

35,7
0,0
o,2
0,3

17 .4
1,0
0,1
0,1
0,1
7,4

82.2

- 1,4

- lt,1
0,0
0,1

- 12,5

658 543

r3t 782
22 3tS
I 380

290 897
150

t 479
2 r09

I'lt 8{3
6 080

845
1 214

521
60 700

85,3

16,1
2,5
1,2

3A.2
0,0
0, r
0,{

18, 8
1,2
0,1
0,0
0,0
7,8

85, 5

1,2
't1,5
0.1
0,I

12,1

670 3{9

ll 706

90 201
239
521

- 102 {'l 1

1983

I 000 Dn t 1 000 Dx

-51 -

- 102 192

1
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5 Auszuq aus den Jah

Bilanz- bzw. Erfolgsposten

crundatücke und cebEudel ) ...
B€trieb8einrichtungen 2) ....
Unfertige Anlagen 3) ........

Sachanlrgen netLo zug@en ....
Pinanzanlagen{

Slme Anlagevernö9en
vorräte 5 ) .....
trurzfristige Forderungen 6 )..
Flüssige llittel .

sllme umlaufvernögen.
Rechnungaabgrenzung 7 )

JahreaYer I uate

cr undkapital
Rücklaeen ...:::. ..::::: .:::::: .::::::: ... ......
Ne ubeE rtug ar ückl age
Rückstellungen für sachanlagen in Bau
In sondervem6gen gebudeneE Elgenkapital
BaukoatenzuachüBse u.algl.
Verluatvortrag aua Vorjahren

Sume Eigenkapital ( ohne die besonderen l,littel de8 Bundea) .

tler DeutEchen Bundesbahn

ce schäft sj ahr

r 98{

Aktiva

Pass iva

r6 3r8
33 184
6 488

55 99r
2 403

s8 39{
.134

I 2t3
I 557
2 905
I l0,l
3 112

482
250
65r
383
322
705
123
470
557
t50
503
69t

15 837
33 109
7 652

57 599
2 316

59 916
l6l

r 359
802

2 323
r 06r
3 t20

72'l
325
030
082
9s5
037
r96
66r
931
797
860
087

24,7a1
50,2

28,1

25,3a)
t9. 8
l!,5
85, 6

0
2
I
3

I
{

8
7

6

3

2
8
I
{
7

5

9
84

3

88

0
I
2
4

I
5

0,
tl,
5,

39,
0,
0,
0,

0,

5,5

0, I
tt,5
6,3

38,9
0,9
0,{
0,4
0,9

17
0

ll
50

0
100

3,6
90,2

Sume der llettorerte ( Blluzsu@e netto)

601 232

ceuinn- ud verluatrechnung

Poaten aua den AnlagennachElaen

r8 t83 9t7
3 392 233

317 211
1 732 9t9
2 529 775

36t I {l
2 r86 8r5

90 72s

r 03 890
219 289

0,
0,

6tl
6

n9
d

'187 625
-4 148
25 711

60{
2s0

- 250

56;
8r 7
939
959
232
000
oo9

11't 932
-3 712
26 0t3

475
250

- 250

175

lo;
'll I
69r
003
661
000
000

551

't8 582 2
3 607 1

229 095
2 289 771

82 422

17 214
r0r 0a2

l,5d)
6,6
1,0

o,3d)
0,3

0,5

53,5e)
56, I

'100

Elnllgen ales BuDdea zur Abdeckur
AnLeihen zur Rapltalauf8tockung
abzgI. Ford.99.d.Bunal aua AnI.z
verblndlichkelten gegenüber tlen

Stl@e beaondere üittel dea Bundea
PosEen Eit RücXlageanteIl

LangfrlBtige Rück8tellugen ..
Langf r Istige verbindl lchkeiten
Kurzf rlstlge Rück8tellugen ..
Rurzf r istige verblnallichkeiten

SlEe f rende Xlttel ..
RechnugBrbgren"urgT ) ...

zuatmen

von Verluatvorträgen .
urch den Bund ...... ...

talaufatockung ..

31 452
- 561
7 612

39 685
112

66 il7

55;
1t{
429
r 33

125
119

3r {64
5r 3

1 761
39 8{{

118
66 {8r

289
208
306
803
3r4
78r

17 ,3
0,9

11t7
59,9
o,2

r00

;
8
6
0

2

umatzerröeeB )

Axtlvierte llgenletat ugei
Ge8mtleiatmg .......

raterialverbrarch9) ......
Rohertrag

Brtrag aua B€telllgugen
zinsüb€rnahDe tles Bundea
SoDstlger tlnrertrag
Brtrrg lua Anlagenabgü9
Ertrag aus verkauf von AIL- ud Abfall8toffen ....
Brtr. a. Auf 166.v.llertber.a. and.cegenstende d. unlauf vernögens.
Brtrag aua Auflösung von Rückstellungen ....
Sonstige Brträge lO) ....

zvlschenal@e Ertrege
Brträge zu8@en ..

rähne sd cehÄlterll) .
cesetzliche sozlale Abgaben
obrlge soziale AufEndungen
lbachrelbugen auf sachanlagen ......
Abachrelbugen auf Plnanzanlagen .....
Abschreibugen auf andere llerte ..
Verlulte au8 Anlagenabgmg ....
linaaufrand
Steuern y@ Einko@en, v@ Brtrag und voE vemögen
Sonatlge Aufrend

Auf End ug en
u9en

Jahreaeerluate.

21 528
I t3t

22 660
6 181

r6 478
12

1 0'r1
159
301
4'15

9
6

3 9t0
s 953

22 131
17 014
3 ttl

t4l
2 60r

3
l1

235
2 932

2
90

26 141
3 712

727
3{9
076
88s
t9r
't r5
527
601
821
159
037
152
094
139
330
392
112
085
290
459
312
563
76't
7t5
321
022
691

95, Ob)
5,0

r00
21 ,3
72,7
0, r
4,8
0,7
1,3
2,0
0,0
0.0

17 ,3
26 ,3
99, o

75 .1
13 .7
0.6

lt.5
0.0
0,1
1,0

12,9
0.0
0,{

115,t
16,1

22 139
1 217

23 356
5 468

t6 887
33

r 056
l6{
292
3s9

'17

3 955
5 879

22 166
16 760
3 247

't7
2 611

12
3

211
2 926

,|

3'l
25 887
3 r20

531
112
679
732
917
658
3s0
423
932
283
r09
23r
033
0r9
966
6{6
780
006
684
719
296
0ll
521
s79
6s0
0s2
087

94,8b)
5,2

r00
27,1
72,3
0,1
1,5
0,7
1,3
l'5
0,0
0, r

r6,9
25 ,2
97 ,5
71 ,8
t3,9
0, r

tt,3
0.1
0.0
1,0

't2,5
0,0
0,1

'n 0.8
l3,a

ceautlnvestrtloo".l2 ) fü.
crudatüche md cebeude I ) ... . ..
Betr Iebselnr lchtugen
Unfertlge sd sonstige Anlagen 3)

tbachreibugenl3) auf
Grmdstücke ud cebäude'
Eetr iebse lnr ichtungen
Unfertige md aonatlge Anlagen 3)

Ab9m9 (netto) bei
crudatücken und cebäudenl) .....
Eetr lebaelnr lchtungen

Unfertige und aon8tigen AnIagen 3)

36t 400
0t0 823
164 752

2,fl
5.2

39,0

2.2d1
6,2
|,0

2,fl
6.1

11.2

41 621

t3
tl
a

3'l I t2 988
59 373 323
7 652 030

0.4

5{, le }

s5.8
100

37 176
Anschaff ungsrc.tell ) uon

crundstücken und cebäudenl ) ....
Betr lebae inr ichtungen
Unfertigen ud sonatigen Anlagen 3) ......

GrsdeiEentm, Unterbau, Eochbauten, sonat. baul
Übrige SachaDlagen einachl. Pahrzeuge.

BInlchI. Sonderv.mögen.
Einlchl. Brtrege äuB der Aufl68mg der Baukostenzuschüese
Eetrlcbrauf Endugen ohne Per sonalauf cnäqngen ud Ab-

30 524 987
58 469 081
5 {88 65r

a)
5)
6)
7t
8)
9)

Anlagen

Anlrgen in Bäu, Anzahlugen auf Anlagen, Baukoatenzu-
achürre, Vorrlte der Sachanlrgenvorhaltung.
B.teiligugen, ccschlftsrntelle, langfrlstige Fordermgen.
Ohne vorräte der Sachanlägenvorhaltung.
Elnachl. Son.tlger A*tiva.

ll ) Ein8chl. versorguglbezüge.
l2) Die Ineestltlonen k6men nicht nmh Brsrtzinvestltlonen

und ErrclterEgsinvcltltionen getrennt Erden.
Ohne verlute aE lnlagenabgmg
AltieErte der Biluz.
t der BlluzllDe.
I dGr caartlelltug.
I yo Anfrnglltard da! Jerelligen Jahres.
I vo lnfeng.3trnil + luglngen dee JcElligen Jrhre!.
ReltbrchErtc dcr Altle.elte In I dcr AnachaffDg!-

rchrelbsgen.
l0) Blnlchl. B.ttr

zur lnpruung
'lgc de; Bundea zu den Vcraorgugslaaten ud
der B.rilge.

1 983
000 Dr.rI I I

-52-

b
c
d
C

Ertc.



6 Strukturenteicklug der Bilanzen und Erfolgsrechnungen 1959 bis 1984 (Berichtsjahr)
6. 1 öffentliche Versorgü9s- und verkehrsuternehnenr)

(sume von Bigenbetriaben und Gesellschaften)

1979 I 980 'r98r 1982 1 983191 4 r975 I 975 1911 r 9781 969 1 970 1911 1912 r 973Bilanz- bd. Erforgspostenl)

Akt lvr

Srchrnlagen, imat. Anlagderte 2)
Flnanzanlagen 2l ..,...

Anlagevernögen zu8men ......,.

16 ,E
6,3

83,!

16 ,A
6,1

a2,9

16,9
5,4

82,3

1t
5

19

11,5
6,2

19 ,1

72,7
6,2

14,8

68,9
6.1

15,3

65,!
6.8

1l ,1

61 ,1
6,0

17 ,7

6t,5
1,5

12,0

62,5
1,1

10,3

5,1
11 t2
3,1

26,t

r 984

0,9 o,B o,1

lo0 too t00

vorrlte .....,..,
Forderungen 3) ..........,.
FIoBEige tittel

Unlaufvernögen zuamen .

,3
,0
1
0

16,0
5,3

8l ,3

11 ,2 11 .0
6,1 6,1

03,6 83,1

20,3
9,0

29 .2

25 ,3
9,8

35,r

2
t0

3
16

98
0
1

00

12,5

1,5
8,8

5t,8

19,2
2,3
3,2

24 ,8

2,1 2,6
10,1 r0,r
2,5 2,7

15,3 15,{

{3, 1

1,9
3l ,1
39,5

s2,1

r 8,5
2,2
3,{

24 ,1

l3 ,8
1,4
1,9
8,9

56,1

2,5
10,8
2,5

15,8

2,9
11,3
2,9

11,2

3,r
12,1
3,1

18,6

1,2
12,2
3,8

r 9,3

3,5
I 3,8
a,5

21 ,9

t,3
l{,6
1,2

27,2

6
l7

3
21

5
1
!
3

3,4
12,6
1,2

20,2

10 ,9

9,4
29,3
3A .1

19 ,6

98,6
+ 0,0

1,1
100

11,8
3,E
1,4
9,6

5l ,8

l l,8
4,2
{,1

r0,0
52,l

8,9
32,9
{r,8

8.3
lJ ,1
42 ,1

98, l 9A ,2
0,1 + 0,1
1,9 1,7

00 !00

l9 ,0
2,5
4,2

1,9

55, r

11,1
2,5
1,1

21 ,3

5,0
11,2
3.t

23,4

1,9
15,8
3,r

21.8

59,8
6,r

75,0

11.2
6.0

17 t2

20
l0
30

11,2

9,1
21 ,5
31 ,2

98.7
+ 0,0

1,2
r00

tl,5
3,0
t,t

98,7
+ 0,0

1,3
r00

5
l9
I

29

18,8
r 0.5
29,3

9,1
20,6
29.9

Sonstige Aktiv!, Jahresverlu6te

BilanzElme l)

Pa66iva

crund- bd. stmkapital 5)
Rücklagen 5) ,,.....

EigenkäpitäI zusMen ...

Posten nit R0cklagelntelI 7)

Eigenkap.+ Posten D. RockI.-ADt

Langfrl6tige Rilckstellungen 8) .
LaDgf! istige verbindllchkelten .

Langfristiges Prendkäpltal zus

Sl@e längfriatige Pa6Biva

Kurzfri6tige Rückstellungen .....
Rurzfrlstlge velbindllchkelten ..

xurzf!i6ti9es Frmdkrpital zuB.

Sume Prendlapltal

Sonstige Pasglva, Jlhre6gdinne

llaterialverbrruch ud. ........

Rohertr a9

übrige ausueiapfl. Ertrlge lo)

bherttag + auseeiEpfl. E!trä9e

Iöhne und cehllter ...,.......
SozläIe Abgrben ..............:
übrige szI!Ie Aufsendungen l1)
Peaenalaufvendungen zua@en .

Abehreibungen auf SächäDI!gen
Zinaaufuand
Steuern v@ Einkmmen u*. l2)
Übrige Aufrendungen l3) .,,,..

Aufrendungen zu8@en .....,

Belein. Jahregüberehuß (sa1do)

cdlnnrbführuDqen )
verruetübernahien 1 (satao)

Saldo RücklägenveränderuDgen ltl)

(S.ldo)

0,9

100 100

1,5

r00

5t,9

1,6

55,3

1'5

51 ,1

1,3

1,3 1,4

r00 t00

1,5 | ,4

r00 100

9,0

39,6

9,3

39,2

9,5

38,?

1,1 r,0 0,9 0,9 0,9 0,9

roo roo t00 100 100 100

25 ,1
9,6

34,1

2l,s
9,0

32 ,8

22,3
9,1

3r,{

21 ,6
8,8

30,6

21 ,2
8,7

29 ,9

20 ,1
9,6

29 ,1

20 ,1
t0,2
30,8

19,7
tl ,2
30,9

19,2
ll,3
30,s

19 ,3
to,5
29,4

t9 t2
r0,5
29 ,1

19,3
t0 t2
29,5

5
1

8, { A,4 8, { 8,1

41,5

9,8 ro,r lo,5 t0,? 10,7 10,5 10,9 lo,a t0,5

39,611 t2 {0,t

62t5 8r,8 8r,3 81,3 80,5

39 ,1 tr,6 11,2 a0,4 a0,5 39,9

7,6
33,0
40,5

1,8
33,6
{1,3

7,7
34,0
11,1

1,8
33,9
11,1

9,2
31,2
40,4

9,9
25 tt
35,3

10,2
23,1
33,9

9,3
22,3
31 .1

l0
23
33

73

9
21
30

7
20
2e

6,1
19,3
23,t

99 ,2
0,2
0,9

00

r3,I 13,0
2,r 2,r
2,2 2,117,5 11.5

64,2

3,r
l!,1
11,2

3,0
I 2,8
t5,8

2,1
r3,a
16,1

2,9
14,0
16,9

3,0
l4 ,5
11,5

3,r
14,4
11 t5

3,5
14 ,9
l8 ,3

11 ,1
18,8

1,6
11 t6
t9,2

5,1
16,2
21 t8

5,9
t 7.8
23,7

19,9

1.1

59,2

1,1

57,8

1,2

1O.1 16 t9 75 t1 ,a 12,5 70,E 69,7

5,3
11,9
20 .2

51,5

t,3

6,9
19,1
26,6

8,3
20,9
29.2

58,5

1,2

58,3

t,l
50,9

1,2

59, I

1,2

58,5 59 ,2 s9 ,5 50 , I

1,3 1,2 1,2 1,2

I der Geaetl€ldtung

51 ,t 31,6

1,2 l,!

58

11 .7

1,6

a6,3

r6,0
2,4
3,1

21,5

unaaizerLöBe 9) ...,...,,...
vorratsveränderungen (saldo)
Aktivie!te Elgenleiatungen .

GesMtleiat ung

91 ,
0,
2,

00

r1,0
1,3
5,8
9,1

56 t1

3,r

91,8 91,A
+ 0,1 + 0,1

2,1 2,1
r00 100

98,7
- 0,2

1,5
r00

98,8
+ 0,0

1,2
t00

94,9
+ 0.0

t,l
r00

98,9
+ o,2

0,9
r00

99,?
- 0,5

O,B
t00

98,1
+ 0,1

1,8
r00

l8 ,9
2,1
3,1

24,9

+

14 ,1

55 ,3

4,1

59,5

11 '92,0
l,o

22 ,9

{6,5

53.5

1,5

58,0

t8,l

51 ,6

4,4

55,9

t1.8

52,2

1,0

56,2

48,0

52,0

5,0

57,0

{8,6

5l ,1

t,8
55.1

19 ,1

+ 0,1

51,5

{6,4

5,2

5 3,6

52 t4

11,6

5,3

52,8

61 .2

38,E

{.3
43,1

62 .l
38,0

5,6

t7,6

61.1

3E,5

4.5

{3,1

52,1

11,6

5,0

52.6

5t,5

{5,4

5,2

50,5

62,6

31,a

t,5
ar,8

t8,7
2,3
3,2

24 ,3

r6,E
2,3
3,0

22,7

16.1

2,9
22,2

r6.3
2,4
1,2

21 t9

I1,0
2,1
2,5

18,1

t2
2
2

t6

t 5,3
2,3
3,0

20,6

t 0,3
2,9
3,7
8,6

16 ,1

12.8
4,6
3,9
8,8

51,9

12,3
3,4
3,9
a,7

12 t1
5,3
4,5
8,9

56,3

+ 0,7

+ 0,9

- 0,9

+ 0r7

56,0

+ 0,1

+ 0,9

- o,1

+ 0,3

+ 1,3

+ 0,6

_ 0,8

+ l,l

+ 1,0

+ 0,5

- o,1

+ 0,9

+ t,5

+ o,2

- 0,1

+ 1,0

9,1
49,6

+ 1,0

+ 0,4

- 0,6

+ 0,8

a 0,t

+ 1,0

_ 0,3

+ 0,4

- 0,r

+ 0,6

_ 0,2

+ 0,3

+ 0,1

+ 0 r{

- 0.5

+ 0,5

12,5
4,1
3,8
9,4

54,1

ll,5
3,3
1,1
9,1

51 ,1

9,6
3,0
1,5
6,a

{3. I

r0,3
2,9
3,1
9,0

42,9

10,3
2,6
1'1
9.0

12,t

10,3
2,1
2.1
9,r

al .2

+ 2,0 + 1,O + 1,4

+ 0,4 + 0,5 + 0,5

- o,7 - 0,9

+ 0,8 + l,l

+ 0,7 + 0,7

+ 0,6 + 0.1 + 0,5

- r,0 - 0,{

+ 0,3 + 0,5JahresgdinD )

J!h!esverl.uat )

- 0,1

+ 1,1

- 0,8

+ O,2

r) ohne Deut4he Bundegbahn, zreckverbäDde der wlaaerve!@rgung.
l) Gekü!zte StäffeI.
2) Buctrert nach Abzug der wertberichtigungen zw Anlageverhögen.
:l) Bucheert nech Abzug der Pauehalrertberlchtlgungen auf Forderungen.
{) Nach Saldierung der wertberichtigungen, luastehende. ElnIegeD, dea

Buchtertes der eigenen Anlell'e und des verlustvortrages.
5) N@inalbetrag abzogllch der auaEtehenden Elnlagen und des Buchyertea

der eigenen MteiIe.
6) Einachl. ver!ögenaabgäbe (bis 1979), Gdinnvorträ9 ./. verluatvort!a9.
7) übelriegend eEpfängene Ertr!96zuehü86e.

8) Übe!viegend Pen6lonsr0ckstellungen.
9) ohne lrnsltzateuer'

'lO) ohne Erträge aus GdinnlbfEhrungen, ve!luBttlbernahnen und Aufl6.uDg.n
von SonderlD6ten mlt Rllcklageanteil.

ll) Aufuendungen für 
^lterEversorgunq 

und UDteratützung.
I 2) steuerD v@ Einkmen, vd Brtrlg und M veldgen eln*hl . verDö-

gensrbg6be (bl6 1979).
13) ohne Gdinnäbführungen, Aufeendungen lus ve!lustdbern.luen und EiD-

stellungen in SonderlDsten [it Rücklageanteil.
'14) Elnstellungen und Auflöaunqen von Rücklagen und SonderPosten IIt

RllckIägeanteil.
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6 Strukturentwicklung der Bilanzen unal Erfolgsrechnunqen 1959 bis 1984 (Berichtsjahr)
5.2 versorgunqs- und verkehrs-Eigenbetriebe r)

Birrnz- bzu. Erfolgspostenl ) 195 9 ! 910 1 971 1912 197 3 1911 I 975 1916 1 911 1 978 1919 r 980 1 981 I 982 t 983 r 981

t der Bilezslme

sachanlagen, imat. Ml,agderte 2)
Finanzanlagen 2) .......

Anlagevernögen zuaMeD .,......

volräte ....,............
Po(derungen l) .......
FIüssige Uittel

Uolaufve!6ö9en ru6aEen

Akt iva

sonatige Altivä, Jahre$erluate

BiIez6lme a)

St amlapit a1
Rücklqen 5)........

Elgenklpital zuarüen

haten [it Rück]4elnteil 5)

Eigenkrp.+ Posten r. Rllckl.-Ant

LäDgf! iat ige nllckEtell.hgen 7 )
Langfri.tige verbindlichkeiten :

Lärlgf!iat19es PrQdkäpltrl zus

Sume llngfri6tige Prsaiv.

tru!zfr istige R[ckstellügen ...
Xurzfristlge Verbindlichkeiten .

trurrf!iltlg.s kadhpit.l rua

Suüe Prodkrpital
$Dat19e Pr66ive, Jahresgdlnne

81 ,S
2,0

83,5

8t,8
2,2

84,0

9,4
3,0

I {,8

2,6
9,5
1,1

I 3,9

2,5
r 0,0

1,5
I 1,0

2,1
ll,5
1,7

11,6

2,5
tl,?
7,2

11,t

2,8
12 ,0
2,5

17 ,3

2,8
12,8
2,2

11,1

3,2

100

11
I

19

19
1

80

80,7
2,2

e2,9

80,
2,

42,

z,
r0,

11,

19
I

80

2
l0

2
r5

23,
12,
35,

1,3
33 ,9
30,2

13,1

1,1
35, 1

19 ,1

2a,9
8,1

33,5

10,1

13 t7

4,0
35,0
10,0

83,5

11 18,
1,

19,

2,
t0,
1,

11 ,

12,
19,

15
2

1A

2,
12,
3,

r8,

t,a
23,6
30, I

15
2

19

11,4
117

19,5

1g
1

19

t,8
21,8
12,6

98
-0

1

t o0

21 's3,1
t,0

2S,S

21
3
1

29

t,5
32,O
35 ,1

1O.5
1,1

19,9

75,8
2,1

18 t5

15,2
2,5

11,8

!!

_ 5,2

+ 0,1

+ 0,2

- 1,9

2,5
rl,6
2,5

16,5

79,

2
lt

3

17

2,8 2,1

r00 r00 r00

r0,l r0,3

r9,8 t9,9

49,5

0,5

2,5
13, 3
2,9

r 8,7

2,1
13,5
3,5

19 '5

58,7

al,3

a,3

r5,6

1,1 2,1 1,0

100 100 100

9,2 9,3 9,5 9,9

44,5 12,9 12,1 13,3

2,7 2,8 3,2

r00 100 r00

9,8 10,1 10,r r0,5 10,1 r0,5 ro,a

15,4 41,2 t9,1 50,8 5O,2 {9,8

21 ,2
8,1

35, 3

3,9
39,1
11 t6

1,1
40 ,2
1{ ,0

3,9
38,5
12,1

1,1
11,9
11,6

88,1

t,0

2,9 l,
100 100

1,2 3,1

r00 r00100 r00

21
1

.t{

26 ,1
1,6

33,6

2a,o 25,3
9,1 8,1

13,2 33 ,4

23,1
10 ,2
33,9

25,3
11 ,1
31,0

25 t2
t3,a
38,6

21,5
1 5,5
{0,3

21,6
r6,1
39.1

25,1
1 3,6
39,t

25 t8
13 ,2
39,0

26,7
12,9
39,6

9,5

ta,t

55,3

0,5

I e7,5
l+ 0,0

2,4
100

21 ,3
2'5
1,9

22,8
2,8
1,1

29 t6

{
l0
ta

88,7

1.2
9,5

10,7

t3,
5,
4,

11 ,
62,

45,9 85,0 8{,9

t0,t

t9 ,5

1,5
| 8,6
20, I

55,5

a 1,5

4,6

48, I

43,0

1,6

47,5

20 ,8

3,1
21,1

19,t
3,0

25 '2

11,4
2,9
3,r

23,8

t,1
30,1
3{,8

1,7
21,O
3l ,8

1,3
26,a
30,8

4,5
23,1
10,2

t,5
2a,9
29,4

83,r 83,6 83,6 83,9 A3,1 81,9 80,6 80,0 80,0 19,t

10,4
rl,l

1,0
l1 ,1
12,1

1,1
13,1
1 1,5

1,3
13, I
11,1

1,3
11,1
16 ,0

1,3
r 5,0
!6,t

1'6
la,l
15,1

t,5
11 ,3
I 5,8

1,5
11 ,5
15,0

l,a
15, I
11 ,5

1,5
17,t
18,9

1,1
18,3
20 ,1

1,5
13,9
15 ,1

50,2

0,?

1,6
t 7,8
19, 3

19 ,5

0,6

55,0 56,6 56,8 56,3 55,0 55,7 51,9 52,2

0,5 0,5 0,5 0,4 0,1 0,5 0,1 0,6

t der c€§ütleistEg

48,6 a9,3 a9,1 50,1

0,5 0,5 0,5 0,5

haatzerlöae 8) .......
VorrrtwerlDderugen (SäIdo)
Altlvierte ElgenlclBt6gen .

6e66tlei6t u9

91 ,6_ 0,0
2,1

ro0

91 t5
+ 0, t

t00

97,8 97,5
+ 0,0 + 0,1

2,2 2,1
r00 100

98
0
I

00

98,r 98,5
+ 0,0 - 0,0

!,8 r,5
100 r00

98,6
+ 0,1

1,4
100

57,0Xaterirl,verbrlEh uay. ..,.....
Roher t r ag

übrige ausYelspfl. Erträge 9) .

bhertt4 + aumiapfl. Ertllge
Lhne 6d cehälte! ...........
$zlde lbg.ben ..,...........:
übrige eriale AufrendEgen lO)
PersnaJ,lufYend$geD zua@en .

Abehraibsgen 6uf Sachanlqen
Zlnaauly!nd
Steuern vc Einkden utr. I I )
obriEe Aufrendungen r2) ...,..

Aufrentlmgen ruB@en ....,.
Berein. JahresüberEhuß (S.ldo)

kinnüf dhr 60.6 I
verrustttuernaten ) (sllilo)

Slldo illckllg6verlnderEgen l3)

Jlhtesdlnn )
Jahteeierluat i (s'rdo)

91,t 91,l
+ 0,2 + 0,1

2,4 2,6
100 t00

98
0
I

00

98,6
0,0
t,{

00

51,9

91 t6
+ 0,1

2,3
100

91
0
2

00

11 ,3 42 ,9

58,7 51,1

3,3 3,s

62 ,t 60,6

11,1

4,2

59,8

13 ,1

56,6

1,1

60,1

12,1

57 ,3

1,2

6l ,6

{a,o 45,3 45,8 16,4

56,0 51,1 54,2 53,6

1,0 1,0 1,6 1,1

60 ,0 61 ,1 58,8 58, 3

46,9

53, r

a,8

57,8

as,1

5t,l

1,9

56 ,2

53,0

11,o

1,5

5r,5

a2 ,1

a,3

a6 ,5

24,3
3,0
t,1

31 ,t
13,2
6,4
3,3
9,8

64,1

3
a

33

t3
6
3
9

66

24
3
{

3r

r3
6
3
9

5l

25,
3l

11,

24 '33,5
5,1

32,9

22,1
3,{
3,8

29,7

22,3
3,1
1,2

29,9

l6

2
22

1'l
3

9
a9

l?
2
2

11

3

9
50

3
2
7

13
6
3

12 t6
{rl
2,9
9,8

57,2

12,0
1,5
2,6
9,3

52 ,3
9,5

62,4

- t,9

+ 0,1

- 0,1

- 1,9

12,1
5,9
3,3
9,1

55 ,9

- 5,9

+ 0,2

- 0,2

- 6,9

62,9

- t,5

+ O,2

- 0,1

- t,1

15 ,2
5,3
3,3

tl,0
58,6

12 ,3
5.5
3,a

12 ,3
63,2

12,6
5,r

11 ,1

12,6
{,5
3,7

ll,0
61 ,1

r3
a
3

t0
50

12
I

9
53

0,1

0,1

0,2

0,5

_ 4,3

+ 0,1

_ 0,1

- 4,2

- 1,2

+ 0,1

_ 0,0

- {,1

- 3,3

+ 0,2

_ 0,6

- J,1

_ a,2

+ 0,1

- 0,0

- t,r

- 5,5

+ 0,2

+ 0,0

- s,{

- 5,1

+ 0,t

- 0,0

- 3,2

_ a,1

+ 0,1

- o,2

_ a,1

- 1,7

+ 0,0

- 0,r

- 3,9

- 3,8

+ 0,t

- 0,0

- 3,9

1,0 - 1,1

+ 0,2 + 0,t

+ 0,0 - 0,0

- 6,8 - 4,2

r) Ohne f d*he Bundeab.hn, heckverbände de. §ässe!ver&19ü9.
l) Gekürzte Stäff€I.
2) Eucheert neh Abzug de! Hertberichtigungen ,@ MlageverE6gen.
3) Buchre!t n.ch Abrug der paushalrertbetichtlgungen auf brderungen.
a) nrch Säl,dier@9 der lertbe!ichtigungen und de6 VerIu6tvo!tr.ges.
5) Eln&hI. Vertr6genebgabe (bis t9?9), GeBinneortr4 ./, Verlustvortr4
6) Ubeluiegend apfrngene Ertr Bsruehll6se.
?) überyiegend penaionsr lict(stel.lw9en.
8) Ohne (rialtzateEr.

9) Ohne Ertrage aus eylnnlbführügen, Verlustübern!}aen üd tufIös69en
von $nder[Dsten ßit Rückl4eanteil.

t0) Aufrend69en fü! Alterser&rgEg und Unterstütang.
l1) Steuern v6 Einkmmen, vo Ertr4 und vo Verßögen einEht. VerDö-

genaabgabe (bis 1979) .
12) ohne &yinnäbführungen, Aufreidungen äus verlustübernatüen 6d Ein-

stellungen in Sorderposten Dlt RlickIEernteil..
13) EinBtelIungen 6d Auflöeugen von Rücklagen 6d SonderFosten 6it

Rückl ageanteil .
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G Strukturentwicklung der Bllanzen und Erfolgsrechnungen 1969 bis 1984 (B€richt8jahr)
6.3 öffentliche versorgunqa- ud verkehrs-Gesellschaften

19A2 r9t3l9?7 't 978 1919 r 980 ,9Et1 959 r 970 197 r r912 1973 I 9?t r 9?5 r 975Bilanz- bd. ErfoIgslDetenl)

n!E3

vorräte .................
Forderungen 3) .......
Flllssige üittel

utrI!ufverE6gen zus@en

BiIanzBWe {)

Passlvr

Grund- b*. St@käpitäI 5)
Rucklägen 6) ......

Elgenkapital zuameD ...

Poaten ßit Rückllgeantell 7)

Eigenkap.+ Po6ten m. R0ct1.-Ant.

sume längfriatige Paaaiva

slme ProdklpltäL. .. .. . . ,.

Sonstige Prsslva, JahreEg4inne

unEatzerlöse 9) . . .. .
vorrat6veränderungen (SaIdo)
Aktivierte Eigenlei5tungen .

Ge6ütlei stung

llate!ialverbrruch u*. ........

bhe! t rag

übrige ausseispfl. Erträge to)

rchertrag + auseispfl. Ertrege

rähne und cehäIter ............
Sozlale Abgaben ..............:
Übrige eziale AufvenduDgen 1l)
PerenalaufueDdungeD zu8lmen .

Abehreibungen auf SachanlageD
ZiDEaufuänd
SteuelD vd Eink@en uav. 12)
üb!ige AufgenduDgen l3) .......

I der Bilant6@e

r 904

0,3 0,3 0,3 0,3 0.2

r00 ro0 loo r00 t00

sachänl69en, i@!t, ADlag*erte 2)
FinanzaDlagen 2) .................

Anlsgeveraögen zu6uen ........

1t,6
8,3

a2 ,9

75,5
8,0

83,5

15,6
7,5

93,2

75.1
6,t

81,6

2,3
l0 ,2
{,0

16,5

2,5
r 0,7
2,4

r5,t

2,5
10,5
3,1

16,5

3,0
I l,l
3,2

tl,6

3,3
12.1
3,6

19,2

3,4
12 t1
3,9

19,8

0,5

100

3,6
1 3,0
1,!

21 tO

1,9
11,5
t,1

21,O

73 .l
1,0

80,1

61 ,5
1.1

71.9

65, I
7,O

72t2

63 ,1
1,9

11 ,6

59,3
9,r

6e,1

5,5
16,9
3,3

25,6

5,7
t 8,5
3,1

27 .5

6,1
t 8,4
3,5

20,r

7,2
r 9,0
7,1

29,5

6,6
20,7
t,1

3't,5

1S
1

83

72,3
1,5

19.8

16
5

a2

r0.5
30 ,5
41,O

14.1

9,9
21,6
3l ,5

61,4
8,8

70,2

9,r
20.9
30 ,3

11,6
9,6

27 .2

,t,6
22.1
tl,7
1l ,5

7,4
t 9,t
21 .2

66
1

1t

a
15

a
2a

69,3
1,3

76,6

r 6,8
9,8

2t,5

1t
1

7E

l9, a
9,1

29 ,1

10, ?
24,5
t9,3

3? ,3

t 0.4
20,1
3l ,l
69,t

| 0,0
2,t
3,1
9,3

{1,5

Sonatlge AktIva, Jah!eaverluste 0,6 0,8 l ,0

100 r00

0,8 0,8

r00 r00

2,7
10, t
3,1

r5,9

23,
9,

32,

3,4
ra,0
11 ,3

2,1
! 0,3
2,4

I 5,8

0,8 0 ,1

100 r00

0,{ 0,r
r00 i00

11,0

6,3

53,4

a6,6

5,r

5t,5

t 5,l

55,6

41,4

5,3

19 ,6

0,1

21 ,1
r 0.9
35,3

21,3
10,3
3{,5

2t ,1
9,t

30,8

8,4

20,8
9,0

29 t0

r9
8

21

19 ,1
8,9

28,0

I E,3
l0,l
2t,3

r o,8

i 1,0
9,9

20,o

11.4
t 0,0
21,1

17.2
9,1

26,6

20
t

2A

r00

16,3

t 5,8
9,8

25.6

8,0 8,1 8,1 8,1 9, r 9,4

37,3

9,1

31 ,1

t0,l

39,2

r0,5 l0,t

39 ,1 39 ,2 36,8

rt,0 r0,5 to,a

43,3 12t5 {0,6 39,2 38,5 31,9

17 ,5

5215

4,8

57 ,3

52,1

11,3

5,3

52,s

53,6

16,1

5,1

5r,8

98,9
+ 0,0

t,l
r00

59,2

{0 ,8

1,6

15 ,1

I {,3
2,1
2,9

19.1

9,9
2,7
3,9
8,1

11,2

+ 1,1

+ O,G

- 0,{

+ I,1

ro.6

37,t

99.0
+ 0,0

1,0
r00

62.0

38,0

1,2

12,2

r 3,.1
2,0
2,4

17 ,6

9,2
2,7
3,7
6,2

{l,a
+ 0.8

+ 0t1

- o,2

+ 1r3

LaDgfrlstige RilckBtellungen 8) ..
Langfr i6tige verbindlichkeiten ..

Langfri6tige6 Frodl(apltäI zua.

9,2
29 ,6
38,8

91
+0

1

r00

9,
26,
38,

11 t4
2,0
3,2

22,5

9,1
31 ,l
10 r1

8,9
32,5
{'1 ,5

tt,0
26,9
31 ,9

1t,3
21,1
36,0

ll ,7
22.e
3t,5

ro.7
21 ,a
32,',|

,0,6
t 9,5
30,0

82,1 80,5 81,0 80,7 80,3 80,6 19,0

0
1
1

12,5
5,0
1,1
8,8

5a,0

12
a
I
I

52

11,2
3,7
6,1
8,8

5t,3

98,2
+ 0,1

1,1
r00

9
32
{t

3
l{
l8

94,2
+ 0,1

1,1

9,6
33, t
12,1

10,2
32,3
12,5

3,6
14 ,1
18,0

50,6

19,1

1,1

53,8

15 .2 ?5,3

59,9

38,4 l7 .0

70,5 61.2

60,5 6l,a 5t,6

trurzf!istige Rlick6tellungen .....
ßurzfriBtlge verbindllchkeiten ..

xu!zf r igtlges Pr@dkapital zu6.

1,0
11,9
1 5,8

3,7
13,1
17,5

5l,1

2,O

55 ,1

1,9

s1 ,1

1,7

1,1
14,8
t8,9

5,1
I1,5
19 t1

5,5
rt.6
20 ,1

15,2
21 ,6

6,8
16,6
23 ,1

4,1
20,0
2e,a

1
r6
25

59,2 60,0 60.6 6l,3 60,1 59.{

1,6 t,t 1,5 1,1 1,6 1,1

t der G€amtlelstung

59,5

t,5
59,{

't.{
50,9

t,3 r,3 t,3 t,3

91 ,9
+ 0,1

2,O
r00

96,r
+ 0,t

t,8
r00

98, 3
0,t
1,6

00

99,0
_ 0,3

1.3
r00

94,7
+ 0,0

1,2
100

98,8
+ 0,0

l.l
't 00

98
0
I

00

98,9
+ 0,3

0.8
r00

99,8
- 0,6

o,7
r00

99 ,1
- 0,2

O,E
i00

63,0

37 ,O

5,8

42,9

a9 ,6 t8,9

50,4 51, I

1,4 {,0
55,2

100

19 ,1

50,9

5,1

56 ,0

a9,6

50,t

4,9

55 ,1

52.O

38,0

t,5
12,5

53 ,3

36,7

4,5

lt .2

16,7
1,8
2,1

21 .2

11,1
2,1
2,9

22,5

11,5
2,3
3,2

'11,6
2,3
{,0

23,9

16,1
2,3
1,9

22,6

2,1
3,0

20 ,3

r5,0
2'2
2,9

20,2

t2,t
2,0
2,r

t6,a

1 3,9
3,8
5,2
6,1

3r '2

12,2
5.1
4,0
E,5

53 ,1

l l,9
1,4
3,9
9,1

5r,9

t0,0
2,6
3,1
8.9

11 ,1

54,8

11 t1
2,1
3,0

22,9

12,7
1,1
1,1

15,1
2,3
2,1

20,1

lt,5
3,5
t,6
9,2

t9 t1

r 5,6
2,3
2,9

20 t8

ll,?
1,9
t,2
9,6

50 ,1

il,6
1,9
2.o

r 5,6

10,0
2,1
2,4
9,r

39.8

11,t
2,1
4,5
9,1

17 .7

tr,4
3,r
1.9
9.4

t9 ,3

12.3
2,0
2,2

| 6,5

Auftendungen zuaMen .,,...,..

Berein. Jahre6ilberehuß (saldo) + 1,3

+ 0,6

+ 3,1

+ 0,5

- 0,8

+ 2,7

8,6
52 t1

+ 2,5

+ 0,6

_ 0,8

+ 2,2

2,8

0,5

t,l

2,3

2,O

1,0

1,1

1,9

+ 1,5

+ 0,9

- t,l

+ t.t

G4innabfüh!uDgen ) (SaIdo)

Saldo Rückllgeveränderungen 14)

l:*::ffii::. I rs.rao,

1,6

3,3

+ 1,6 + 1,9

+ t,0 + 0,7

0,7 _ 0,9

+ t,8 + t,6

+ 2,1

+ 0,?

- 0,9

+ 2r2

+ 2,1

+ 0,5

- 0,8

+ 1,8

+ 2,1

+ 0,2

_ 0,8

+ 1,8

+ 2.0

+ 0,4

_ 0,7

+ 1.6

+ 1,0

+ 0,7

- 0,5

+ 1,3

+ 1.7

+ 0,5

- 0,6

+ 1r3

I ) Gekürzte Staffel.
2) Buchwert nach Abzug der wertberlchtlgungen z@ Anlageverilögen.
3) Bucheert nach abzug der Paushsleertberichtigunqen auf Porderungen.
4) Nach Saldierung der §ertb€richtigungen, auastehenden Elnhgen, des

Buchuertes der eigenen AnteiLe und des ve!1u6tvoltragea.
5) Noninalbetrag abzü91ich der ausstehenden Einlagen und dea BuctDertes

aler eigenen hteile.
5) Ein6chl. ver[6gensabgabe (bIs 1979), Gesinnvortrag .,/. verlustvortrag
7) überyiegend dpfangene Ertr!9szueh0E6e.
8) Überuieg€nd Pen6ion6rückstellungen.

9) Ohne h6atzBteuer.
lO) ohne Ertrege rus Gsinnabfohrügen' Verlustübernahnen und Auflöaungen

von sonderlbaten Dlt Rockl4ernteil.
1l) Aufwendungen fEr Alter6verergung und tnterst0tzung.
l2) steuern rcn Elnkomen, v@ Erträg und M verDögen elnehl. verrE-

genaabgabe (bi3 t979).
l3) Ohne Gdinnabführungen, Aufrendungen Äus verlustütErnltEen und EiD-

stellungen in sonderpo6ten nlt Rticklägeantell.
14) Einstellungen und AuflöBungen von REcl(1lgen und SonderlEdten [1t

Rücklagernteil.
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Veröffentlichulgen des Sta!isliqchen ESldeEqlnles
zur Bilanzstatistik der öffentlichen
Versorgungs- und Verkehrsunternehmen

In der Reihe: Statistik der Bundesrepublik Deutschland:

Die Abschlüsse kommunaler Versorgungs- und verkehrsunternehnen

Wirtschaftsjahr 1953 Band 1 53

Wirtschaftsjahr 1954 Bancl 183

Wirtschaftsjahr 1955 Band 213

wirtschaftsjahr 1 956 Band 249

In der Fachserie C: Unternehmen und Arbeitsstätten:

Reihe 3: öffentliche Unternehmen:

Abschlüsse der kommunaLen Veraorgungs- und Verkehrsunternehnen:

Wirtschaftsjahre 1957 und 1958 ein Heft

Wirtschaftsjahre 1959 bis 1961 jährlich ein Heft

Wirtschaftsjahre 1962 und 1963 ein Heft

Abscilüsse der öffentlichen Versorgungs- und Verkehrsunternehmen:

Wirtschaftsjahre 1954 bis 1973 jährlich ein Heft

In der Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstättens

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen versorgungs- und Verkehrsunterneh.men:

Wirtschaftsjahre 1974 bis 1983 jährlich ein Heft
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Name des Unternehmens
E

!,o
coE
.2

!

'N
c

:o
ö

Unt.-Nr, 7

Land 102

Rechtsf 103

Stichtag 104 1r9r I

Abschl.-
Gliedg. 105 I 0

4

Nicht
einbez. 106

Ouelle 107
Betriebs-
art 108
Beteilig.-
verh. 109

Straße

Postfach

PLZ, Ort

Wirtschaftsjahr vom 198- bis zum

Ss B P EDV

1984

Bilanzstatisti k öffentlicher Wirtschaftsunternehmen
Jahresabschluß für das Wirtschaftsiahr 1984

Allgemeine Bemerkungen
1. Rchtlgrundlagon:GssetzüberdieFinanzstatistikinderFassungderBekanntmachungvomll.Juni 198O(BGBI. lS.6T3linVerbindungmit

d6m Gosetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 14.März 1980 (BGBI. I S. 289). Näheres zu den Rechts-
grundlagen sieh6 .Richtlinien für die Ausfüllung", di€ Bestandtoil des Erhebungsbogens sind.

2. Dieser Erhebungrbogon bestoht aus folgenden Abschnitton:
A. Angaben zur Klassifizierung des Unternehmens,

B. Bilanz,

C. Anlagennachweis,

D. Gewinn- und Vedustrechnung.

Das Frageprogramm 6ntspricht größtenteils den Formblättern für dsn Jahresabschluß der Eigenbetriebe, die ihrerseits weitgehend mit don Vor-
schriften des Akiengesetzes (AktG) vom 6. September 1965 übereinstimmen. Bei der Ausfüllung der Abschnitto C und D beachten Sie bitte die

beigefügten Ausfüllungsrichtlinien. Falls der Jahresabschluß noch nicht festg6stollt sein sollte, g€nügt es, wenn der vodäufige Jahresabschluß
eingetragen wird.

3. BeiKonzernonistnichtdorzusammengefaßteKonzernabschlußeinzutragen,sondernfürjedeeinzelneGesellschafteinbesonderorErhebungs-
bogen auszufüllen.

4. Rücksondung:BittesendenSiedieausgefülltenErhebungsbogeninzweifadherAuglertigungzurückDiedritteAusfertigungistfürlhreAkten
bestimmt.

A. Angaben zur Klassifizierung des Unternehmens

Bitto f,oilosson fü, Zwek6 do8 Strlistischon Bundo8amtt!

E G F 8d

120

s U o B ß

121

Sch H Fth So

122

Anzahl der im gosamten Untornohmon Beschäftigten

422

Das Untornehmon umlaßt folgonde Botriob3zwoige (Zutreffendes bitte ankreuzenl:

Versorgung Schiffahrt, Hafen, Flughafen

E Elektrizitätswerk E Personen- und Güterschiffahrt, Fähre
(soweit selbständig best€h€nd)

E Gaswerk einschl. Flüssiggas . E Hafen einschl. Speicher-, Lagerhaus-, Silobetrieb;

O Wasserwerk Bahnen, Gleisbetriob, Fähr6, Schiffahrt
(soweit nicht selbständig bestehend)

E Heizwerk (Fernwärmeversorgung) El Flughafen

Schienonbahnen, Straßenverkehr

E Straßenbahn

E Stadtschnellbahn, Hoch- und Untergrundbahn

E Omnibus, Obus, sonstiger Kraftverkehr

Bahnen besonderer Art:
fl Seilbahn einschl. Sessellift

E Bergbahn E Kleinbahn

E Anschlußbahn E lndustriebahn

E Gleisbetrieb E sonstige
(soweit selbständig b€stehend und nicht zu
einem Hafenbetrieb gehörend)

Bäder

D Freibad E Hallenbad

E Warmbad E sonstige

Sonstigo Eetriebszweige

E Reisebüro
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Aküivseite

Ausstehende Einlagen und eigene Aktien sind auf der Passivseite bei Pos. I - Grund- bzw. Stammkapital - abzusetzen.

B. Bilarz zum
- Beträge in vollen DM

l. Anlagevermögen
A. Sachanlagen uäd immateridle Anlagevnerte

It. Anlagennachweis C (hier nur Buchrestwertel t1

B. Finanzlagen
1. Beteiligungen

203

205

2. Wertpapiere des Anlagwermögens,
die nicht zu Pos. 1 gehören

3. Ausleihungen mit einer Laufzeit von
mindestens vier Jahren

206

207

ll. Umlaufuermägen
A. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

2. Unfertige Ezeugnisse, fertige Ezeug-
nisse und Waren sowie noch nicht
abgerechnete Aufträge

2. Forderungen aus Lieferungen und Lei-
stungen

3. Wechsel

4. Schecks

5. Kassenbestand, Bundesbank- und
Postscheckguthaben

6. Guthaben bei Kreditinstituten ......
7. Wertpapiere, die nicht zu Pos. 3,4, 11

oder I B gehören

8. Forderungen an verbundene Unter-
nehmen

9. Forderungen an Gebietskörperschaf-
ten2).

10. Forderungen an leitende Personen

1 1. Anteile an einer herrschenden Kapital-
gesellschaft

12. Sonstige Vermögensgegenstände . .

2'.t3

217

B. Andere Gegenstände dc Umlaufvermögens
1. Geleiste Anzahlungen

(außer auf Anlagen) 226

230

232

233

235

239

240

244

245

249

243

250 I

ll!. Rechnungsabgrenzungsposten

lV. Verlustvortrag (Bitte nicht mit dem Jahresverlust/Jahresgewinn zusammenfassen)

V. Jahresverlust3)

Bilarusumme

256

260

259

263

t1 Hier ist die Summe von Spalte. . 8 des Anlagennachweises C einzusetzen. - 2) Ohne Forderungen aus Energie- und Wassedieferungen
sowie aus Verkehrsleistungen; diese sind unter Pos. ll B. 2 auszuweisen. - 3) Übereinstimmend mit Pos. 33 der Gewinn- und Verlustrech-
nung D.
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1984
(ohne Pfennigbeträge) -

l. Grund- bzw Stammkapital (ohne Rücklagen)

Ausstehende'Einlagen

Eigene Akien

ll. Rücldagen: Offene (gesetzliche und freie) Rücklagen

Itl. Sonderposten mit Rücldagoaßteil (Steuerbegünstigte Rücklagen)

tV. Empfangene Ertragszuschüsse (Bauzuschüsse)

V. Wertberichtigungen, soweit nicht saldiert

Vl. Rückstellungen (ohne empfangene Ertragszuschüsse; diese bei lV)

1 . Pensionsrückstellungen

2. Heimfallstock ....
3. Sonstige Rückstellungen (ohne Ertragszuschüsse)

Vll. Verbindlichkeiten mit einer Laulzeit von mindstens vier Jahren

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

3. Verbindlichkeiten gegenüber Gebietskörperschaften

4. Sonstige langfristige Verbindlichkeiten . .

Vlll. Andere Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen . . . .

2. Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Aus-
stellung eigener Wechsel

3. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten, soweit sie nicht zu Vll. 2
gehören

4. Erhaltene Anzahlungen

5. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen . . . . . . . . . .

6. Verbi ndl ichkeiten gegenüber Gebietskörperschaft en, soweit sie nicht
zu Vll, 3 gehören

7. Sonstige kuzfristige Verbindlichkeiten . .

Passivseite

305

201-1.

242-/.

330

331

332

335

336

339

343

353

354

356

357

358

359

314

322

323

328

I

352

lX Rechnungsabgrenzungsposten (ohne empfangene Ertragszuschüsse; diese bei lV)

X. Gewinnvortrag (Bitte nicht mit dem Jahresgewinn/Jahresverlust zusammenfassen)

Xl. Jahresgewinnt)

Bilanzsumme

t) Übereinstimmend mit Pos. 33 der Gewinn- und Verlustrechnung D.

362

365

364

368
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Name des Unternehmens Unt.-Nr, r r r r t7

Sitz des Unternehmens

D. Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 1984
- Beträge in vollen DM (ohne Pfennigbeträge) -

1. Umsatzerlöser) netto (nach Abzug der Umsatzsteuer) @ .

2. Erhöhung (+) oder Verminderung (./.) des Bestandes an fertigen und unfertigen Ezeugnissen sowie noch
nicht abgerechneten Aufträgen @

3. Andere aktivierte Eigenleistungen @

4. Gesamtleistung (= Summe Pos. 1 bis 3)

5. Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie für bezogene Waren @

507
508

505

509

510

515./
517
518

531
532
533

6. Bohertrag/Rohaufwand (: Pos. 4'l.5) @

7. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- und Teilgewinn-
abführungsverträgen

8. Erträge aus Beteiligungen@

9. Erträge aus anderen Finanzanlagen@ ....
10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

1 1. Erträge aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagwermögens und
aus Zuschreibungen zu Gegenständen des Anlagevermögens@ ......

1 2. Erträge aus der Herabsetzung der Pauschalwertberichtigung zu Forde-
rungen @

1 3. Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen2) @

14. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten mit Rücklageanteil @

15. Sonstige Erträge

16. Erträge aus Verlustübernahme

Rohertrag/Rohaufirrand plus Erträge (: Pos. 6 bis 16)

1 7. Löhne und Gehälter@ I
I einschl. aktivierter Beträge

18. Soziale Abgaben @ 
)

19. Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung@ . . .

Perconalaufwand insgesamt (= Pos. 17 bis 19)

20. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Sachanlagen und immate-
rielle Anlagewerte@

21. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Finarzanlagen (mit Aus-
nahme des Betrages, der in die Pauschalwertberichtigung zu Forderungen
eingestellt ist) @ .

22. Verluste aus Wertminderungen oder dem Abgang von Gegenständen des
Umlaufvermögens (außer Vorräten) und Einstellung in die Pauschalwert-
berichtigung zu Forderungen @

23. Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens@.

Überträge

519

520

521

522

523

525

526

527

528

530

602

603

604

I

609

613

615

616

I t
r1 Einschl. Auflösung der passivierten Ertragszuschüsse. - 2) Ohne passivierte Ertragszuschüsse; diese unter Pos. 1
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Überträge . .. ..

24. Zinsen und ähnliche Aufwendungen @ . .

25. Steuern
a) vom Einkommen, vom Ertrag und vom Vermögen@

b) Sonstige@

26. Einstellungen (Zuführungen) zu Sonderposten mit Rücklageanteil @ . . .

27. Aufwendungen aus Verlustübernahme . .

28. Sonstige Aufwendungen (einschl. Konzessions- und Wegeentgelte) @. .

29. Aufgrund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabführungs- und
eines Teilgewinnabführungsvertrags abgeführte Gewinne @

30. Jahraübsrschuß/Jahresfehl betrag @

31. Entnahmen aus offenen Rücklagen@

32. Einstellungen in offene Rücklagen@

33. Ja hresgewi nry'Ja hresrrerl ust (ohne Vortra g)

noch: D. Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 1984
- Beträge in vollen DM (ohne ffennigbeträge) -

617

618

619

623

622

624

625

633+

637-t.

Dieser Betrag muß mit dem GeudndVerlust des Wirtschaftsjahres
in der Bilaru (B) übereinstimmen.

I

626.t,
627
628

lt

I
640
641

629
A?O:
&2il3

34. GewinnvortragAy'erlustvortrag aus dem Vorjahr (aus der Bilanz B übertragen)

35. Zu verwendender Gewinn/zu deckender Vedust

Für RücHragen steht Herr/Frau
(N6m6 in Bloct$hritl)

über die Telefonnummer zur Verfügung.

Die Vollständigkeit und sachliche Richtigkeit wird bescheinigt.

den 19
(od) (DErum)

lOnsnslzk.nnzahl, H6uptan*hluß, Nsbonstollo)

(Stompel)
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Statistisches Bundesamt
iltD31

R€chtsgrundlegen: Gesetz über die Finanzstatistik in dor Fassung der
Eek nntmachung vom I l. Juni l98O (BGBI. I S. 673) in Verbindung mit
dern Gesetr über die Statistik lür Bundeszwcke (Eundesstatrstikgosetz -
BStatG) vom 14. Mäz 1980 (BGBI. I S. 289).

Erhoben werden die Tatbostände zu § 8 Abs. I des Gesetzes über die
Finanzstatistik und Fragen zur statistischon Zuordnung nach 5 6 Abs. 3
BStstG.

DieAuskunftsvorpf,ichtung ergibt sich eus § 2 Abs. 1 Nr. 7, Abs. 2 Nr,7
und I I Abs. 2 des Gesetzes über die Finonzstatistik i.V.m. § 1O BStatG.
Danach sind staatliche und kommunale Wirtschaftsunternehmen ohne

Bilarzstatistik öffentlicher Wirtschaftsunternehmen 1 984
Richtlinien für die Ausfüllung des Erhebungsbogens

Zu den Allgemeinen Bemerkungen
eigen6 Rechtspersönlichkeit (Eigenbetriebel oder in rechtlich selbständiger
Form (AG, GmbH), an denen der Bund, die Länder, dre Gemeinden oder die
Gemeindarerbän/e unmittelbar oder miflelbar mrt mehr als 50 9o des
Nennkaprtals oder des Stimmrechts beteiligt sind, sowie Zweckverbände
mit wirtschaftlichen Aufgaben auskunftspflichtrg. Einbezogen werden
Unternehmon und Zweckverbände mit einer Bilanzsumme von mindestens
5 Mill. DM. ber Wasserwerken von mrndestens 2 Mill. DM.

Die Angaben in Abschnitt A sind freiwillig.

Dem Datenschutr wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rech-
nung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § I 1 EStatG
geheimgehalten.

O Umbuchungen sind alle Vorgänge, bei denen Betröge von Sach-
anlagepositionen abgebucht und auf andere Sachanlageposilionen
übertragen (zugebucht) werden. Hiezu zählen also nicht ehte Neuzu-
gänge, Abgänge und Abschreibungen.
Borichtigungen ergeben srch u- a. aus steuedichen Buch- und Bariebs-
prüfungen.

Bei den Umbuchungen müssen sich Zubuchungen und Abbuchungen in
der Summe der Spalten.. 3 und. . 5 ausgleichen. während sich Berich-
tigungen in der Regel nicht ausgleichen.

@ Als Grundnückc urw. mit Goschäfts-, Bctriebr- und anderen Bauten
sind alle bebauten Grundstücke auszuweisen, die nach ihrer Zweck-
bestimmung grundsätzlich dem Betrieb dienerr und nicht zu den Grund-
stücken mit Bahnkörpern usw. (Pos. 71.) oder mit Wohnbauten
(Pos.73.l gehören.

Nicht dazu rechnen Maschinen, maschinelle Anlagen und Betriebsvor-
richtungen, die mit dem betrieblichen Leistungsbereich im Zusammen-
hang stehen; diese sind bei Pos. 78. f. auszuweisen.

O Die Uei Vaikohrlbetrioben lorkommend€ position Grundstalckc usw.
mit Behnkörpern u!w., lGlanlogan ucw., Rollbehnen u.s. enthält
außer den genannlon Anlagen und Bodenbefestigungen auch Brücken-
und andere Kunstbauten.

O Di€ Position Ezeugungs-, Ganinnungs- und Beugsantagon kommt
nur bei Betriebszweigen der Versorgung in Betrachl. Soweit solche
Anlagen für elektrische Bahnen bei reinen Verkehrsunternehmen be-
stehen, sind sie in Pos. 82. einzubeziehen.

Zu Abschnitt C - Anlagennachweis

Zu Abschnitt D - Galinn- und Verlustrechnung

@ Zu der Position Gleisanlagen, Strckonausrüstung und Sicherungs-
anlagen bei Betriebszweigen des Vorkehrs gehören u.a. auch <lre
Stromzuleitungsanlagen für elektrische Bahnen, die Fahrwasserbe-
tonnung in den Häfen und die Signaleinrichtungen auf den Rollfeldern
der Flugplätze.

O Zu den Fahrreugen für Personen- und Güterverkehr gehören nicht
Personenlahzeuge der Verwaltung und lnstallalions-, Pannen- und
Spezialfahzeuge des Betriebes; diese Fahzeuge gehören zur Betriebs-
und Geschäftsausstattung (Pos. 84.).

(D Hierher gehören auch Gleisbau- und Werkslanmaschinen sowie Treib.' kraftversorgungsanlagen (bei Verkehrsbetriebenl, Siloeinrichtungen
und Krananlagen (bei Hafenbetrieben), Umwätzantagen (bei Bade-
anstalten) u.a.m.

@ Zur Botriobs- und Geschäftsau3stettung gehören alle beweglichen
Anlsgen, die nicht bereits in Pos. 78. bis 82. enthalten srnd: Werk-
stötten- und Büroeinrichtungen, Personenfahzeuge der Verwaltung;
I nstallations- und Spezialfahr2eug€, Arbeitsgeräte, Mannschaftsaus-
rüstungen, Hebezeuge. Baubuden, Modelle und Muster, Rettungsein-
richtungen.

Einrichtungen und Ausstanungen \,on betriebsfremden Anlagen, Lehr-
küchen, Versuchs- und Forschungsanlagen können - soweit solche
Anlagen nicht zu den Grundstücken und Gebäuden (Pos. 70. bis 77 . )
gehören - bei Position 82. oder 84. eingesetzt werden.

@ Bei den Anlegen in Bau und Amahlungen auf Anlagen sind in Spalte
. . 2 nur echte Abgänge und in Spalte . . 7 nur echte Abschreibungen und
Wertb€richtigungen anzugeben; nicht dagegen Umbuchungen, die in
die Spalten ..3 bzw. .. 5 einzusetzen sind. Siehe auchO.

@ OieSummederAbschrcibungon und Wertberichligungen (Spalte. . 7)
muß mit Pos. 20 der Gelvinn- und Verlr.rstrechnung (D) übereinstimmen.

Die Summe der Rostbuchworto (Spalte . . 8) isr nach pos. I A der Aktiv-
seite der Eilanz (B) zu übertragen.

O Di€ Vortoilungsanlagen bei Betriebszw€igen der Vorsorgung mit
Strom, Gas, Wasser und Fernwärme umfassen: Anlagen für Umspan-
nung und Umformung, Speicherung, Verdichtung und Druckregelung;
Leitungs-und Rohrnetze, Hausanschlüsse, Meßeinrichtungen (einschl.
Lagerbestand), Straßenbeleuchtung.

@ Da€ Umsatrerlöse (einschl. Auflösung der passivierten Ertrags-
zuschüsse) umfassen alle Erlöse aus der Abgabe von Elektrizität, Gas,
Wasser. Fernwärme. rcn Kuppelprodukten und Nebenezeugnissen der
Energieezeugung (2. 8. Koks, Kohlenwertstoffe u. dgl.), aus Verkehrs-
leistungen, Hafengebühren, Arbeiten für Dritte (Erlöse aus lnstatiatro-
nen), sonstigen Lrelerungen (Umsatz von Handelswaren) und Leistungen
{Einnahmen aus Badeanstalten u_dgl.). Zu den Umsatzerlösen rechnet
auch der Absatz an die Gebietskörperschaft (Gemernde usw.).

Unter Pos. 'l fatlen mithrn alle Ertöse. die die eigentlicho Botriebs_
leistung des Unternehmcns betreffen, während Enräge aus nicht
betriebstypischen Nebengeschäften, wie etwa Kantinenerlöse oder
Weiterberechnungen für die ln6nspruchnahme von Verwaltungseinrich-
tungon des Unternehmens unter den Sonstigen Erträgen (pos. I 5| zu
erfassen sind.

Di€ UmsEtzorlöse sind um gei,vährte Prisnach!ät c (Skonti, Umsatz-
vergütungen, Mengenrabatte usw.) zu küzen.

lnneibot.ioHiche Umsätze, d.h. Lieferungen der Betriebszweige
untereinander, z.B. Wasserabgabe an das Elektrizilälswerk u.a_ sind
nicht anzugeben.

@ Bei der Erhöhung l+l odorVorminderung (./.) des Bestendesan lerti-
gen und unlertigen Erreugnissen handelt es sich z. B. um Bestands-
voränderungen an eigenerzeugtem Gas in 8ehällern (einschl. Unter-
tagespeicher). ferner um Eestandsveränderungen an Nebenerzeuqnrs
sen (Koks. Teer. Ammonrak u. dgl.), auch um Eeslandsveränderunqen ber
angefangenen lnslallationsarberten und noch nrcht abeerechneten
Leistungen tür Oritte.

@ Die Anderen aktivaorten Eigenleistungen stellen rm wesentlichen den
Gegenposten zu den aktivierten Personalaufwendungen sowi€ den akti-
vierlen Gemeinkostenzuschlägen dar, die zur Errichtung oder Erweite-
rung von Gegenständen des Sachanlagevermögens eingesetzt wurden
und die in den Aufwandposten enthalten sind.
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@ Die Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstofle usw. betreflen
den Gesamtverbreuch aller Kostenstellen, und zwar die eingesetzten
Rohstoffe zur Energieerzeugung {2.8. Kohl€, Ö1. GEs), sonstigeRoh- und
Fertigungsstoff€ (2.8. für innerbetriebliche Leistungen), Hilts- und
Betriebsstoffe, Bau- und I nstallationsstoffe, fremdbezogene Energie u nd
{remdb€zogenes Wasser zur Weiterv€rteilung, Handolswaren u-dgl.

Auch Fremdleistungen für Unterhaltungssrbeiten können hier aus-
gewiesen werden, soweit sie den die Lerstung erbringnden Unterneh-
mensbereich betreff en. Fremdleistungen f ür Unterhaltungsarb€iten und
Reparaturen an Verwaltungs- und Wohngebäuden sind dag€gen unler
den Sonstigen Autwendungen (Pos. 28) mit auszuweisen.

Materiallieferungen und Fremdleistungen, die dem Anlagorrormögen
zuflreßen, werden in der Regel direkt aktiviert, also nicht über den Auf-
wandposten der Pos. 5 gebucht. Soweit aus abr€chnungstchnrschen
Gründen aktivierter Materialverbrauch als Aufwand erscheint. ist der
Gegenposten in die anderen aktivierten Eigenleistungen (Pos 3) einzu-
beziehen.

Verrochnete lnncnlieferungen. d. h. Lieferungen der Betriebszweige
untereinander, sind nicht anzugeben-

@ Dieser Posten ist der Saldo aus den Pos. 4 und 5. lst der Betrag der
Gesamtleistung größer als die Aufwendungen der Pos. 5, so ergibt sich
ein Rohertrsg, si nd die Aufwendungen höher als die Gesamtldstung, so
ergibt sich ein Rohaufwand.

@ Unter Erträge aus Beteiligungon fallen u.a. Dividend€n von Kapital-
gesellschaften und Genossenschaften, Ausbeuten von Gewertschaften,
Zinsen auf beteiligungsähnliche Dadeh€n u.ä., sowett die den Ertrag
zugrunde liegenden Beteiligungen unter der Bilanzposition -Beteili-
gungen" ausgewiesen sind.

Nicht hierher gehören Euchgewinne aus der Veräußerung \ron Beteili-
gungen, die unter Pos. I 1 auszuweisen sind.

@ Zu den Erträgen aus anderen Finanzenlagen gehören Elle E träge aus
den nicht als Betetligungen ausgewiesenen Bilanzpositionen .Wert-
paprere des Anlagevermögens" sowie aus den -Ausleihungen mit einer
Lau{zeit von mindestens 4 Jahren'.
Erträge aus Wertpapieren des Umlaufvermögens gehören unte, Pos. 10.

(D Erträge aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevdmögens
fallen an, soweit die beim Abgang von Sachanlagen und Finanzanlagen
erlösten Eeträge über dem Buchwert liegen. Als Zuechreibung gelten in
erter Linie die Aufhebungen frühcrer übermäßiger Absctrreibungen
beim Anlagevermögen z.B. aulgrund stetredicher Buch- und Betriebs-
prüfung.

@ Bei den Erträgen aus dor Horabssfung der Pauechalvnqtberich-
tigung zu Forderungen sind nur freigoivordene (aufgelöst{ Wertbe-
richtigungserträge einzusetzsn, dagegen keine Beträge, die sich aus der
lnanspruchnahme der Pauschalwertberichtigung ergeben.

Eingänge aus abgeachriebenen Forderungen gehören zu Fos. 1 5.

@ Dreser Posten enthält die Errägo aus dil Auffösung voo nichl in
Anspruch genommenen ßückstellungen. Soweit Rückstellungen
bestimmungsgemäß verbraucht worden sind, liegt keine Auflösung im
Sinne dieses Postens vor.

@) Bei den Erträgen aus der Auflöoung von Sonderporton mit Rück-
lageantcil handelt es sich um dieAuflösung solcher Bilanzposten, die
aulgrund steuerlrcher Vorschriften erst bei ihrerAuflösung zu rersteuern
sind. Hierfür kommen in Betracht: Auflösungen von Rücklagen nach § 6 b
Abs. 3 ESIG, Auflösungen der RücUage für Ersatzbeschaftung u.a.

@ Hier sind sämtliche Löhna und Gohältor (einschl. aktivierte Baräge)
sowie alle sonstigen Vergütungen brutto auszuweisen, ebenso auch
Nachzahlungen für Vorjahre. Zu den Löhnen und Gehältern zählen auch
Deputate, Nebenbezüge. Aufwands- und Trennungsentschiligungen,
Gratirikationen, Vorstandstantiornen, Hausstands- und Kindorzulagen,
Löhne für Feiertage und Urlaub. Weihnachtsgelder, Krankengeld-
zuschüsse aufgrund des Lohn{o(zahlungsgesetzes, Zahlungen.nach
dem Vermögensbildungsgesetz, Wohnungsentschädigung€n, Über-
stu ndentgelte.

Nicht hier, sondern bei Pos. l8 auszuweisen sind dieArbeitg€beranteile
zur Sozralversicherung.

(z) Unter den Sozialen Abgaben {ernschl. aktivierter Beträge) si.d lediglich
die gesetzlichen fflichtabgaben auszuweisen, soweit sie wm Unter-
nehmen getragen werden. Hierunler fallen dio Arb€itgoberantoile zur
Sozialversicherung einschl. Berufsgenossenschaft.

@ Die Aurwcndungen tür Altorsvorsorgung und Unterstützung b6trof-
fen ausschließlich Unterstützungen für Gtige und nicht mohr tätige
Belriebsangehörige (einschl. Vorstandsrnitglieder) und deren Hinter-

bliebene. lm einzelnen: Kranklreits- und Unfallunterstützungen (aus-
genommen Zahlungen aufgrund des Lohnfortzahlungsgesetzes),
Erholungsbeihilf en, Unterstutzungszahlungen an lnvalide, Rentner und
Hinterbliebene, Notstandsbeihilf en an Eeschäftigte, Aufwendungen tür
Familienfürsorge, Heirats- und Geburtsbeihrlfen, auch Zuführungen zu
Pensionsrückstellungen und Zuwoisungen an Pensions-. Unterstüt-
zungs- und Zusatzversorgungslassen; lerner Zuschüsse zu Betriebs-
krankenkassen.

@ Als Abschreibungen und Wertberichtigungcn aul Sschenlagen und
imm8toriollo Anlagewerte ist dre Summe der Abschroibungen laut
Spalte ..7 des Anlagennachwerses (C) ernzusetzen.

@ Zu den Abschreibungen und Wortborichtigungen auf Finaruanlagen
gehören Abscfireibungen und Werlbeflchtigungon auf Eeleiligungen
und Wertpapiere des Anlagevermögens sowie auf langfristige Aus-
lerhungen.

@ Unter den Vedusten aus Wortmindcrungon und dem Abgong von
Gegenständen des Umleufuermögens usw. srnd in erster Linio Werl-
berichtigungen auf Forderungen einschließlich der Zuführungen zur
Rückslellung bzw. Wertberichrigung für Zahlungeausfälle (Delkre-
derel nachzuweisen.

@ Verluste aus dem Abgang von Gegenstanden des Anlagcver-
mögens können sich ergeben, wenn Sachanlageqegenstände und
Beteiligungen unter dem Restbuchwert verkauft werden.

@ Zinsen und ähnliche Aufwendungen betretlen Hypotheken- und Dar/
lehenszinsen (auch an dre eigene Gemeindel. Zrnsen fur Bankkroditrl
Wechseldiskonte, Kontokorrentzinsen, Verzugs:insen. Abschreibungen
auf aktrvrertes Disagio. Umsatzprovisionen u a.m.

Nacht hierher gehören gegebene Skontr, da drese bei den Umsstz-
erlösen (Pos. I ) abzusetzen sind.

@ Unter den Steuern vom Einkommen, vom Ertrag und vom Vermögen
rst der Aufwand an Körperschaftsteuer {ernschl. Ergänzungsabgabe),
Vermögensteuer, Grundsleuer und Gewerbesteuer nachztrweisen, und
zwar einschl. Voraus- und Nachzahlungen für andere Jahre sowie
Zuführungen zu Steuerrückstellungen.

@ Bei den Sonstigen Steuern srnd ebenfallsVoraus- und Nachzahlungen
sowie Zuf ührungen zu den entsprechenden Steuerrückstellungen einzu-
beziehen.

Nicht hierhar gehört die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer), da diese
bereits bei den Umsatzerlösen (Pos. 1 ) ab2uselzen war.

Ferner sind nicht hier, sondern unter den Sonstigen Aufwendungen
(Pos. 28) nachzuweisen: öffenllrche Abgaben, wie 2.8. Berulsschulber-
träge, Müllabfuhr- und Straßenreinigungsgcbühren für die dem Betrieb
und der Verwaltung dienenden Grundstücke, Beiträge zur I ndustne- und
Handelskammer u.dgl.

Beiträge zu Berulsgenossenschaften gehören zu den sozialen Ab-
gaben {Pos. I 8). 

(
Konzessionsabgabon und ähnliche Entgelte sind in Pos. 28 einzube-
ziehen.

O Soweit in der Bilanz Sonde.posten mit Rücklagssnloil (sog. steuer-
begünstrgte Rücklagen) ausgewiesen sind, srnd dre rm Rechnungsjahr
vorgenommenen Zuführungen hier auszuweisen.

@ Bei den Sonstigen Aufwendungen sind in einer Summe alle Auf-
wendungen ein2usetzen, die nicht bereits bet anderen Autwandpositio-
nen (Pos- 5, 1 7 bis 27, 29) nachgewiesen wurden. Dazu gehören u. a. dre
Fremdleistungen tür Unterhaltungsarbeiten, die Konzessionsabgaben
und Wegeentgelte sowio alle öffentliohen Abgaben (außer Steuern),
terner Verwaltungskostenbeiträge an die Gemeinde sowie betriebs-
f remde und sonstige außergewöhnliche Aulwendungen.

@ Diese Posrlion kommt im Regellall nur bei Gesellschaften vor. Hier sind
dre aulgrund von Gewinnabführungsverlrägen u. dgl. an andere Unter-
nehmen abgeführten Gewinne und Gewinnanteile auf das Ergebnis des
lauf enden Wrrtschaflslahres et nzusetzen.

6D Der Posten Jahresüberschuß/Jahresfehlbetrag werst den im Wirt-
schaftsjahr neu erziellen Gewinn oder den eingetretenen Vedusl vor don
Veränderungen der Rucklagen nach.

@ Hier sind nur solche Entnahmen und Zuführungen nachzuweisen. die
bereits vor der Feststellung des Jahresabschlusses vorgenommen
werden und dre das Ergebnis des Berichtslahres beeinflussen. Ent-
nahmen, die der Abdckung eines Verlustvortrages dienen, und Zufüh-
rungen aus Gewinnvorträgen beeintlussen das Jahresergebnis nicht und
gehören deshalb auch nicht hierher; sie sind innerhalb der Eilanz (B)
umzusetzen.
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Unternehmen und Arbeitsstätten

Reihe 1 : Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
D,e nache nander n v erlähr .hem Turnus dLrcfgefüh e. Er
hebrngen über d e Kosrenstuklur der Uiternehmen vermlten en
B rd v!n lem Lerstunosaufwand und se'nerzusammenseüui9 Däbei
n mmlderNachwe sderKosren nach Kostenaden den !rößten Faum
e n w. rere w cht ge Tarbestande s nd der Lrmsdz, ausgewahlte
Po5ren der Jahresb lanz lSachanLaqen, Beslände, Forderungen und
verbndlchkeitentsowederMalera uddwäreneinsalz AlsBezugs
grund aselürd e Kosian werdendreGesaml e stungoderd eE,nnah
men he.angezogen D,e Grupp'erung der Unternehmen erfo gt nach
Gesaml e slunAs bzw E nnahmengrößenklassenr be e i!!ei Erhe
bungsbere'chen 1z B HaidwerklauchnachBescharl Atengrößenklas

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Händwerk
Reihe 1.2-1 : Kostenstruktur im Großhandel, b€i Buch- u.ä.

neihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsv€rt.etern und

Beihe l.3r Kosienstruktur im Einzolhandel
Beihe L4: Kostenstruktur im Gastgewerbe
Reihet.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Beiseveranstaltuns und -vermitt-
lung
Reihe I .5.2: Kostenstruktur des gewerblachen G üterkratt-
verkehrs,derSpeditionenund tasereien,derainnenschitf-
Iahrt {Güterbeförderuns) und der See- und Küstenschiff-
tahn
Rsiho 1.6.1: Kostenstruktur bsi Arztsn, Zahnärzten,

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschattsprülsrn, Stousrberalsrn
und Steuerbovollmächtigt€n, boi Archit€klen und Aera-
renden lngenieuren
Reihe1.6.3: Kostenstruktur der Unter.ehmen der Wirt,
schafts- und Utrter.ehmensbaratung sowi€ dor H€ilprakti-

Die Ergebnisse der iähnichen Koslenslrukturerhobuns€n im 8610
ba! und io Verarbeitenden Gewcrbe sow€ lm Bauseworbe lnd bei
Unl€rnehmen der Enerqie- !nd Wäss€rv€rso.s!nq werden ln Fach-
ser€ 4: -Produzierend€s Gewerbe" verörientlicht.

Reihe 2: Kapitalsesellschaften
2.1 Abschlüsse der Aktienoesellsch.fter
Die Berichtersatt!ng erslreckt sich äuf dle Jahresabschlüsse
iBilanzen und Gewlnn und Verlustrechnunsen) vo. Aktienses€ll-
schafion lnd von Ko.zernen n6ch dem Akten.echt. Di€ Angabon in
den Jahresahschlüssen werden vom Slarlstis.hen Bundesamt anha.d
der Pflichtverdft€nllichungen im Bundesanzeigo. sowio von G6
..häftsberichlen der Unle.nehm€n ausgaweder und jährli6h ver
dfie"rl(l"l l- e'ne, Gl.derung näct- !i/ nschafis&e'ge. werden d eoosren de. Jdhr6säbacl-lüise .a(hgewesen Oen Zäh,6n rur dds
Een(hrsi6h, rnd d'e rewerl's€n Vorgle'cls2ahren rür dcs vorrshr
gpg€nübergasr€llr. Als Anhans srnd d - oo{€n o€s Jah..s6bscnt"s
s€s von Unlernehmen und Konz6rn€n, r0r die das Publzilätssesetz

Ein Vorbericht6nlhällfürdie Meizahl derAkti€nO.sells.h6ftendes
Produzi€renden cewe.bes vollständigo Angabon aus den Jahr.sab,
schlnssen der Unt€rn€hme. in der cliederung nach Wirlschafts-

2.2 Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Ber chlet w rd lahri'crr lür sämrl ch€ Akr efgesel s.haften 1.'nsch
Kommand to€se lschaften auf Akl en) und lür Gesel schahen mn
beschränkler Hallung überd eZahlderGese lschälrenunddäsNomi
na kap ta , und zwar Anlanqs und Endbestand ein€s Jahres sow e
Zuganse und Abgange, gelrennr nach Anen, in der G .derunA nach
\,1/ ns.haitszwe Aen Zusälz r.h w rd a le drei Jahre lerstma s lür
19a3)derJarrresendbesrand, gerrennt JÜr beide Rechtslormen, in d€i
Glederunq nach Grdßenklassen des Nominalkaplals u.d \/(
schaltszwe gen nachgew esei D e Aigabe. sind den Beka.nl
machungef m Bundesanzeigeruberd eE ntragungen ndasHandels.

Reihe3: Abschlüsse der öffenlichen Versor-
gungs- und Verkehrsunternehmen
Die Bianz$an§ k derollenl ichen versorguigs und verkehrsunter
n€hmen €rslreckl s ch auf d e Finanzen der slaalL'chen und (omrnu
nalen E nrichlungen undw ds.hafil .hen Uniernehmen,d ea sE gen
betieb€ oder n rechllich se bständige' Fo.m geluhri werden D'e
lährliche Veröllenl 'chunO 

qruppie d e -lahresabschl!sse nach
Aelnebsaften und gl ede(d e Daten nachden PosrenderB lanren und
derGewinn und Verluslre.hnunq€n Den Zah en rürdasBerichtstahr
s nd d e j€w€lrrsen Versleichszah en rür das Vorjahr sesenüber

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4.1 | lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröJlnele Verg e chsvertahre. wrd monarl ch
be.lchtel.Zugl€rchenlhahendieJuniausgabedasHa biahresergebn s
!nd die Dezemberveröllefrlichüng das Jahresergebn's Oie lnsol
venzverlahr€n w.rden nach Fe.hlslorm, Alter und W nschatlszweiS
der Unternehmen, iach Größ€nk assen der Forderung sow'e nach
Eundesländern geg i€d.n. A!ßerdem we.den A.gaben nber W€ch
salprolGsl€ !nd nichl erngelöste Schecks q€brachl
4.2: Finanzielle Abwicklung dsr lnsolvanzverfahr€n
D e jährl che Veröfient ichu.g über dre linanz e len Ergebniss€ der
eräffnelen!ndabge*ickehenKonkurs-undVergleichslerlahrenenl
häh n der Gliederuns nach Fechlslorm, All€r und W schallszweis
der Unternehmen sowie nach Sundesländern u. a. eiren Uberblict
üb6r Fo.dorunsen, Te lunqsmassBn und Verlusle sowie Oeckunos

Einzelveröftentlichungen
oieErgebnissederArbeirsslättenzähl!nsvom27. Marl98Twerdenir
m6h15r€n lh.mslisch ge9liederten Hellen veiöffe.rlichl. Hiedon liegt
bereits Heft 1 ,,Eininhrung in die merhodischon und sysromalische.
G.u.dlagen d€r nichllandwlns.halllich€n Arheils$ärlen" vo.. Eine
Themenlisle von weireren V€.öfrenllrchuns.n wrd auf Anlo.d6.!ns
kostenlos zur Verfü9unq gestelh.

Systematiken
Systemalikd.rWrlschäflszw€i9emitErläulerun96n.Ausgabe1979.
Systemalik der Wirtschoftszweioe mit Belriebs lnd ähnl che.
Erläul6rung€n, Ausgab6 1979
Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs. !nd ähnlichen Benen-
nungen z!. Systemarik d6r Wirrschalrszw€iqe, A!sgabe 1979.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STfl ESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Venagsauslieferung Hem.nn Leins
Postfach 7, 7408 Kusterdingen, erhältlich.
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